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Ein Lichtblick, 


Manmung Frankfurts feitens der 
sranzofen vom berften Rat 
in Ausjicht geitellt. 


—— 


langt wird. 


| Mitglieder 
Deutſchland geweſen, weder Genug⸗ tes Heer von 40,000 Mann organi— 
Deutſchlands Finanzlage iſt, wie Schatz⸗ tuung gewährt, noch ſich wegen dieſer ſiert worden. 


amtsminiſter verſichert, ſehr trübe. — 
Kriegsgewinnler werden vom Miniſter 
gehörig durch die Hechel gezogen. 


San Remo, 27, April. Die ver-) 
ihiedenen Delegationen werden! 
beute, nachdem die Sigungen * 
Oberſten Rats zum Abſchluß ge— 
kommen, San Remo verlaſſen. | 
Der Rat hat nod) eine weitere 
Note an Deutihland gutgeheißen, 
die der italieniihe Premterminijter 
Nitti als Wräfident des Oberſten 
HatsDeutichland übermitteln wird. 
In diefer Note wird verfichert, day, 
ſobald TDeutichland feine Truppen 
im Nubracbiet auf die Zahl verrin- 
gert habe, die im Einflang mit dent 
Abkommen vom 8. August ftünde, 
Die franzöfiihen Truppen das Ge: 
biet von Frankfurt und Yngegend 
räumen würden. 

Ferner wurde die Abſendung von 
zwei Noten an die Vereinigten 
Staaten beſchloſſen. In einer dieſer 
Noten wird dargelegt, warum der 
Rat die Vorſchläge nicht befolgen 
koͤnnte, die in der lesbten Note des 
Präſidenten Wilſon über die türki— 
ſche Frage enthalten waren, und die 


des Mandats für Armenien. 
Schẽn, wenn's wahr iſt. 

San Remo, 26. April. Wie von 
wohlunterrichteter Seite 
odird, iſt ein Konſortium amerikani— 
ſcher Banken bereit, Deutſchland den 
geſamten Betrag der Kriegseni— 
ſchüdigung vorzuſtrecken. ſobald der— 
ſelbe von den Alliierten befinitio fejt- 
gelegt mprben ift. 

Dentichlands Finanzlage. 

Berlin, 26, April, Laut den 
Angaben, die heute der Miniiter 
de Schahamts, Tr. Wirth, bei der 
Unterbreitung de3 Budgets für das 
tommende Jahr in der National- 
verfammlung madte, ftcht der 
'anzielle Zufammenbrudy Deutid)- 
ınds unmittelbar bevor, 

Der Miniiter griff die Artegsal- 
binnler in ſehr ſcharier Weiſe an, 
ie feiner Behauptung nah „das 
wirtihaftliche Elend des Landes zu 
ihrem eignen Vorteil audnugen.” 

Tr. Wirth erflärte daS SHecre®- 
und Marinebudget hätten ihre ac- 
genwärtige Höhe dadurdh erreicht, 
weil Deutichland Berteidigungs- 
truppen ımterbielt, die aus Söld- 
rn Beitehen. eine Tatjadıe, 


Ubrüſtung des alten Scores in 
tracht gezogen werden follte, Dixie 
Iruppen fagte der Minister, hätten 
2,000,000,000 Mark gefoitet und 
tür ben Unterhalt der Okfupations- 
trueppen hätte die Regierung bereits 
8,000,000,000 M. verausgabt, Das 
Defizit im Roftmefen wurde mit ei- 
zer Milliarde Marf angegeben und 
der SFehlbetrag der Eiienbahnen auf 
:2.000,000,000 Marf. 

Dr. Wirth erklärte ſich zı 
ser einer im Lande aufzu 
von Anleihe und verlanate, 
ten, welde dur den Vertrag don 
Verſailles Deutſchland auferlcat 
werben, ſollten definitiv feſtgeſetzt 
merden. 

Gemeral von Watter hat Abichich ge- 
nommen, 


Parit, 27. April. 


Oln 
ee 


t Gum: 
nehmen: 
Die La⸗ 


a 


General von 


Watter, der Befehlshaber der deut- 


ſchen Regierungstruppen im Ruhr— 
gebiet während der kürzlichen dortigen 
Unruhen hat um ſeinenAbſchied nach— 
geſucht, der ihm auch bewilligt wor— 
den iſt, wie Berlin meldet. 


Worauf ſich die Konferenz in San Remo 


Postmaster General. 
E 


Kofien des Unterhalts der 


tionstruppen bezahlt. 
Was ſonſt von Deutſchland ver⸗ 


verſichert 


die | 
sitens der früheren ?seinde Dei der | 
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Deutſchland ift feinen Verpflich- | Neuer Putſch angeblich wieder 


tungen nicht nachgekommen, weder 
mit Bezug auf Vernichtung des 
Kriegsmaterials, noch hinſichtlich der 
Verringerung ſeiner Truppenzahl 


und es hat auch weder Kohlen gelie⸗ Gange, die auf eine Beſetzung von 


' 


i 
Deutſchland bevorſtehend. 
Berlin, 27. April. Wie die 
Deutſche Tageszeitung“ berichtet, 
1. wieder eine Verfdhwörung im 


fert, no Entihädigungen oder bie’ cha zwölf Städten in verjchiedenen | 


Okkupa— 


Deutſchland hat für Angriffe, de 
ren Opſer zu wiederholten Malen 
alliierter Miſſionen in 


Angriffe entſchuldigt. 
Deutſchland hat auch keine Schritte 
getan, welche im Protokoll des Frie— 


zu ermitteln, damit es Vor— 
ſchläge machen kann, auf Grund 
deren die Geſamtſumme feſtge— 
ſetzt werden ſoll, die Deutſchland 
zu zahlen im Stande iſt. Dieſes hat 
Deutſchland unterlaſſen, ungeachtet 
der Tatſache, daß eine diesbezügliche 
Erledigung im Intereſſe aller Betei— 
ligten liegt. Deutſchland ſcheint es 
nicht einmal in Erwägung gezogen zu 
haben, mie e3 feinen Verbindlichkei- 
ten, wenn fie fällig werden, nadjfon- 
men fann. 

Alliierten mürdiaen bie 
Schwierigkeiten, welche der deutfchen 
Regierung erwachlen find und hegen 
nicht die Abficht, den Friedensvertrag 
in zu tleinliher Weife auszulegen, 
aber fie erflären einmütig, 
eine Fortbauer biejer 


an: 
ale 


} 
| 


T 
— 


eilen Deutſchlands abzielt, worauf 


* 


In Jugv-Zlawien ift angeblich eine 
bintige Nevolution im Gange. 


‚dann eine Sowjetrepublif profla: | In Belgrad gab es hunderte don! 


| 
| 
| 


miert werden foll. Um diefe Erhe- 
bung ing Werk zu ſetzen, iſt bereits, 
wie es heißt, in aller Stille ein ro— 


| 


Unter den Städten, deren Be- 
jegung geplant fein joll, befinden 
ih Hannover, Göttingen, Braun- 


densvertrages vorgeſehen ſind, um ſchweig, Gotha, Halberſtadt, Leipzig, 
den Umfang ſeiner Verpflichtungen Halle, Bitterfeld 


„Minden, Kaſſel, 
Jena, Wittenberg und Tanger— 
muünde. 

Leipzig, 27. April, Gelegentlich 
eines Zuſammenſtoßes zwiſchen Re— 
gierungstruppen und Arbeitern in 
Bitterfeld wurde ein Arbeiter getö— 
tet und zwei Arbeiter wurden ver— 
wundet. Der Krawall wurde da— 
durch verurſacht, daß die Arbeiter 
* exerzierenden Truppen verhöhn— 
en 


Underwood Senatsführer der 
Demokraten. 

Waſhington, 27. April. Senator 

Underwood von Alabama wurde 


heute gelegentlich einer Konferenz der 
demokratiſchen Senatoren zum Füh— 


| 


baß fie |rer der Demokraten im Senat er- 
Verlehungen wählt. 


Seine Erwählung erfolgte 


der Vertragsbedingungen nicht dulden | ohne jede Oppofition,. da Senator 


tönnen und daß der Vertrag durchae- 
rührt werben und bie Grumdlase für 
ie Beziehungen zwifchen Deutichlard 


und der Alliierten bilden muß und | bereit in ber verfloffenen Woche bot | 


Hitchcod don Nebrasta, der feit dem 
Ableben de3 Senator Martin bon 
Virginien al3 Führer fungiert Hatte, 


‚Hran I und die Alliierten ſind entſchloſſen, alle der Bewerbung um das Amt zurück— 
weite Note enthält das Anerbieten nötigen Maßnahmen zu ergreifen, ja getreten war. 


Friedensvertrages durchzuſetzen. 
Die Alliierten geben jedoch die Ver— 
ſicherung, daß ſie nicht die Annektie— 


.ſelbſt weiteres deutſches Gebiet zu be⸗ 
ſetzen, um die Durchführung des 


rung irgend eines Teils des deutſchen 


Gebist3 beablichtigen. 


Neuer Streit in Mailand, 
‚And die Leicheneinbalfamierer und die 
‘ Hebammen haben fidy der Ansitands 
| bewegung angeidloiien, 

' Nom, 25. April. In Mailaus 
hat ein neuer Musftand begonnen, 


Gleichzeitig Find die Alliierten der der ich auf bie ganze Probinz aus- 
Anſicht, daß Fragen, die durch Ver- gedehnt hat. Wie es heißt, haben ſich 
letzungen der Bedingungen des Frie- ſoweit 350 Aerzte, 250 Sekretäre, 


densvertrages erwachſen ſowie auch 1000 Leicheneinbalſamierer, 


Fragen, die durch Maßnahmen auf— 
geworfen werden, durch welche der 
Vertrag durchgeſetzt werden ſoll, 
leichter durch mündlichen Meinungs⸗ 
austauſch zwiſchen den Leitern der 
verſchiedenen Regierungen erledigt 
werden können, als durch Notenwech— 
ſel. 

Infolgedeſſen haben die 
heichlofien, die Leiter der Deutid 
INegierung zu einer Beratung mit den 
\2eitern der alliierten Regierungen 
einzuladen und fie fchlagen por, daß 
gelegentlidy der geplanten Zufarnmen- 


funft die deutfche Regierung Erkläs | 
rungen und fontrete Vorfchläge mit | 


Wffizortayr ! 
Alliierten 


350 
Hebammen, 80 Tierärzte und 3000 
Arbeiter verſchiedener Induſtrie—⸗ 
zweige der Ausſtandsbewegung an⸗ 
geſchloſſen. Die Verſorgung der 
Stadt mit Gas, Eleketrizität und 
Waſſer hat aufgehört und es werden, 
ehe die ſtrittigen Fragen nicht beige— 
legt ſind, keine Leichenbegängniſſe 
ſtattfinden. 

In Turin. Pabia und Aleſſandeia, 
wo auch Streits im Gange waren, 
iſt die Arbeit wieder aufgenommen 
worden. 


Gencralſtreit in Saragoſſa. 
Saragoſſa, Spanien, 27. April. 


Bezug auf die im Obigen erwähnten Hier iſt ein Generalſtreik angekündigt 


Angelegenheiten unterbreitet. 
Wenn bezüglich dieſer Fragen 
zufridenſtellendes 
erzielt werden tann, 
alliierten Regierungen bereit ſein, mi 
den Vertretern Deutſchlands 


Uebereinkommen bi 
io merden bie | ’Ie 
tl vera 
irgend haben WVorſicht * u 
eine Frage zu erörtern, die fich auf | getroffen und die Straßen merben!Japasxer in Sibirien erhalte 


| morben, weil 15 Mitglieder des hie- 


ein ITigen rabifalen Komites verhaftet | 


worden find, meil fie angeblich für 
fürzliden Bomenbenattentate 
ntwortlih warın. Die Behörden 


haben umfaſſendeVorſichtsmaßregeln 


die Aufrechterhaltung der Ordnung | DON Zruppen abpatrouilliert. 


in Deutfchland oder auf die Wohl: | 


fahrt Deutfchlands bezieht. 
Deutfhland muß fi jedoch dar— 
über lar werben, baf die Einmütig- 
feit unter den Alliierten für Die 
Durchführung des Friedensvertrages 
|die gleiche ift, wie fie in Kriegszeiten 
‚unter ihnen berrfehte und daß Deuttih- 


land jich mıır feinen Plab in der Melt 


Verpflichtungen, die e3 eingegangen 
durchführt.“ 

Holland gibt Notenwechſel über 
| Kaijer bekannt, 

ı Im Haag, 27. April. n einer 
‚bom 24. März batierten und heute 
zum erjien Male in einem Drange- 
"buch veröffentlichten 


mierminiſters Lloyd George 


ſichern kann, wenn es getreulich die 


ri 


t 
Er: | 


Note des Prem |. 
- . >» bon |: 
‚England wird die Verantwortlichteit | N 


| Generalitreit in Tofio, 

| Honolulu, 26. April. In Tokio 
\ilt infolge eine3 Generalftreif3 der 
Siraienbahnbetrieb völlig Tahmage- 
‚legt worden. Ter Generalitreif 
Iwurde al3 Brotejt gegen die Ent- 
daffung von 50 

verfügt, die angeblich Mirfwiegler 
waren. 
pantihen Zeitung per Nabel 
fio gemeldet, 

Die ‚„‚Unverföhnliden‘‘ in 

| Ungarıı. 

| Wien, 27. April, Laut hier ein- 
| getroffenen Nachrichten fin die unga= 
Irifchen Srridentiften wieder an ber 


I 


aus 


| 
jtD 


Iherejienitadt ein und machten 


’ 


\äur Verwendung gelommen, 


Strahenbabnern 


Zo wird einer bieitaen ja=| 


Toten. 


London, 27. April. In Jugo— 
Slawien iſt eine Bolſchewiſten-Repo⸗ 
lution ausgebrochen. 


von Nachrichten gemeldet, 


worden ſind. 

In Belgrad ſind zur Bekämpfung 
der Aufſtändiſchen Maſchinengewehre 
wobei 
hunderte von Perſonen getötet wur— 
den. Außerdem ſoll es auch in 
Agram und Laibach zu blutigen 
Kämpfen gekommen ſein, die Men—⸗ 
ſchenleben gekoſtet haben. 

In hieſigen amtlichen jugoſlawi— 
ſchen Kreiſen iſt man ob der Nach— 
richten über die revolutionären Un— 
ruhen im Lande nicht beunruhigt, 
und es wurde verſichert, daß noch 


geſtern diplomatiſche Depeſchen aus 


Belgrad eintrafen, in denen nichts 
Ungewöhnliches gemeldet wurde. Für 
die aus Trieſt ſtammende Nachricht 
von einer angeblichen Revolution 
werden gewiſſe italieniſche Intereſ— 
ſen erantwortlich gemacht, da deren 
Beſtreben darauf gerichtet iſt, die zur 
Zeit zwiſchen Italien und Jugoſla— 
wien ſchwebenden Unterhandlungen 
zu ſtören. 

Wien, 26. April. Wie das jugo— 
ſlawiſche Nachrichtenbureau bekannt 
gibt, wurden in Laibach in Jugo— 
ſlawien gelegentlich eines Zuſam— 
menſtoßes zwiſchen Ausſtändigen 


und Gensdarmen zehn Ziviliſten ge⸗ 


tötet und 21 verwundet. Die Strei— 
‚ter verfuchten eine von den Behörden 
nicht geſtattete Verſammlung abzu— 
halten und wurden von der Polizei 
| umzingelt. 

| Nach diefem Putfs; verfügte, wie 
eö in der Depejche weiter heißt, ver 
Kommuniftenführer Goloud einen 


Generalftreit, der unverzüglich ein= |‘ 


fegte. Die Arbeiter in den Wafjer- 
werfen und bie in den Gadanlagen 
blieben jedoch ar der Arbeit. 
Rafhington, 27. April. Wie, der 
biefigen jugoflamifhen Gefandt- 
ichaft berichtet worden, tft die jugo- 
flawiihe Regierung. beim Sheriten 
Nat der Alliierten gegen das Vers 


i 


halten Ungarns au dir Nordgrenge 
geworden, 
mit dem Hinzufügen, daß die tie 


Ingoſlawiens vorſiellig 


goſlawen ſich ſchließlich gezwungen 
ſehen würden, den ungariſchen 
Truppen, die an der Nordgrenze 
zuſammengezogen werden, bewaff— 
neten Widerſtand zu leiſten. 

Die Ungarn ſollen, zuwider den 
Beſtimmungen des Wafffenſtill- 
ſtands in der Gegend von 
und 
Budaeſt 10,000 Mann 
zuſammengegogen haben. 


7 2* 
Trußpen 


u 
Verſtaärtungen. 


Honolulu, 26. April. Berjtär- 
fungen für die japaniichen Truppen 
in Nifolajewst in Sibirien find in 
Alexandrowsk gelandet worden, 
wie der hiefigen japantichen Zeitung 
| Nippu Niji“ aus Tofto gemeldet 
‚worden ilt. Zobald das Meer in 
der Nähe ven Nitolejewst eisfrei 
ii, werden auch japaniſche Kriegs— 
ichtffe dorthin geiandt werdeit, 
|Japanifhe Divifion angeblid in 

Sibirien niedergemebelt. 

London, 27. April. Einer ruj- 
fifchen Firma in Tien-Tfin, China, 
ift in einer Kabelbepefche gemelbet 
morben, dab in der Gegend von 
\Chabaromst in Sibirien ‚ine ganze 


' 


l 


froatifchen Grenze rührig. Am 19. japaniſche Dipifion niebergemegelt | 
pril drangen magyarifche Truppen | worden it. So wird der Erchange 


'Telearaph Company aus Tien-Ifin 


‚für den ferneren Nufentbaltgort dez einen Angriff auf die dortige Bürger: gemelbet, mit dent WVemerten, daß 


bormaligen beutfchen Saifers voll !loehr, imobei zwei Leute der Wehr ger 
und ganz der niederlänbifchen Regie: | . 
tung auferlegt. Diefes Orangebuc; | Die 


tötet und fünf verwundei turben. 
Magyharen wurden ſchließlich 


einigte. enthält ausfähliehlich Schriftftüde, in |nach erbittertem Kampf zurüdgejhia- 
San Remo, 27. April. Der Wort, denen bie Auslieferung de borma= |QE- UL) engine ——— 
aut der Grffärung, auf melde die gen beutfchen Kaifers verlangt wor⸗-Vorfalls foll ermitie Bub => 
Alliierten fi am Schluß der Sigung | ven mar. daß een — * belle * 
des Oberſten Rais geeinigt hatten. In der Note des Premierminiſters Ledettelte ee E 

ar ivie folgt: Lloyd George vom 24. März heißt Zwei Berhaftuugen. 
„Die alliirten Mächte haben von es: 
der Zuſchrift Dr. Goeppers (des Ober⸗ 
haupts der deutſchen Friedensdelega— 


„Die alliirten Regierungen haben 
bon dem königlichen Erlaß Kenninis 
tion in Paris) vom 20. April Kennt- genommen, durch welchen dem vor— 
nis genommen, in welcher das An- maligen Kaiſer ein definitiver Inter— 
ſuchen des deutſchen Kriegsminiſters nierungsort in Utrecht beſtimmt wird. 
übermittelt wird, ed folle ber beut- | Diefem Erlaß liegt ein Dotument bei. Schneider wurde heute behufs Bei— 
ſchen Regierung geſtattet werden, ein in welchem die niederländiſche Regie ſetzung nach Elkton, Mich., über— 
Heer von 200,000 Mann zu unter⸗ rung ſich verpflichtet, die volle Ver- | Führt. Die Polizei bat vorläufig 
halten, ftatt eines Heeres von 100,000 |antivortlichkeit für die Obhut über per Mänm | Y 
Man, mie im yriebenspertrag bon | ben pormaligen Saifer zu überneh- 
Derfailles vorgefehen wurde, mit ber men und feinen Briefivechfel forte | 
Begründung, daß diefe Truppenzahl feine Beziehungen zur Außenwelt zu | 


tiac, Mich., vorgenommieit. 
Rontiac, Mich., 27. Mpril. 


mit denen fie VBerböre anitellen. 
Einer der Feitgenommenen ilt Al: 


zur Aufrechterhaltung der Ordnung 
benötigt würde. 

Die Alliirten müffen ohne meiteres 
erflären, daß ein derartiger Borfchlag 
nicht einmal in Crmägung gezogen 
werben Tann, folange Deutichland 
den wichtigſten Bedingungen nicht 
rahlommt, die ihm durch den Fyrie- 


bensvertrag auferlegt murben und) entrale für reattionäre Propaganda | geitern aben 


nicht mit der Abrüftung, von welcher 
ber Weltfriede abhängt, vorangeht. 


a rt = 


| überwachen.“ 

| Sin der Note wird auc) darauf hin- 
geiwiefen, dat der vorm 
‚ungeachtet aller Vorfihtsmaßregeln 
„eine überaus ernfte Gefahr bildet, 
\folange er innerhalb von 40 Kilo- 
‚netern bon der beutichen Grenze be- 
‚Tafjen wird und daß er eine mächtige 


und eine bauernde Gefahr 
europätlchen Yyrieben bildet,“ 


fred Mebb von bier, der bier zuge- 
Itanden bat, Ya er rl. Schneider 
Jan zwei Abenden der verfloffenen 


Webb 
wurde eilends und in aller Stille 
nach dem Gefängnis in Detroit 
‚überführt, da fi) ein etwa 2000 
Perſonen zählender Volkshaufe 
d um das hieſige Ge— 


für den fängnis anſammelte und Drohun— 


gen gegen den Verhafteten ausſtieß. 


eine Beſtätigung dieſer Nachricht aus 
anderen Quellen nicht zu erlangen ſei. 
Die Wahl in Dänemart. 


Die Radikalen gerieten unter die 
Dampfwalze. 


| 
| 
| 
| 


‚ Liberalen vier. 
Das nächfte Haus jet Ti mie 


folat zufammen: 


| zialiften 42; Liberale 48. 
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Chicago, Dienstag, den 27. April 1920. — X 5 Uhr Ausgabe. 


Holichewiften-Grhehung 


So wird der 
Central News aus Rom auf Grund 


„Meſſagero“ aus Trieit Wunde Zarte Bande haben Frau Ada lſich zum Diktator erklärt. 
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Sowijet in Irland. 
Die Stadt Waterford war zwei Tage 
lang unter Sowjet-Regierung. 


eng 27. April. Die Tatfahe, | Wppellpof joll beindelten Ehrenidild 
aß die Stadt Waterford in Irland | 
während des Fürzlichen Seneral. | BRR:WORAN: 
Iitreif3 zivei Tage lang bon einent | 
' Sowjet regiert iourde, ift heute aus | 
Mitteilungen befannt geworden, die | 
von einer irischen Delegation ge⸗ 
Betäubungsmittel im Schreibpult. — macht wurden, die bei Andruew Bo— 

Das reichhaltige Beutelager des er· nar Law vorſprach. Wie die Mit—. 

ſchoſſenen Banditen verrät großen glieder der Delegation erzählten, 

Stil und ſyſtematiſchen Betrieb. war während der zwei Tage die rote 
Fahne auf dem Rathaus gehißt ge— 
| 'wejen ıumd ein Nagelichmied hatte 


Shmerzlihe Gnfdedung. u 


Frau Needhams Freundſchaft mit 
dem erſchoſſenen Einbrecher. 


Kannte ihn als Ehrenmarin. Verhandtung verfchoben. 


Wird Ende Mai die Entſcheidung in der 
Berufungsſache Haywood und Konſor— 
ten fällen. — Bundesgroßgeſchworene 
„arbeiten“ mit Hochdruck. | 


May Neevham, Nr. 5634 Wanne 


“+ 
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En 4 Die Berufung, die Bm. D. Hays | Siidernijien ipielte fih im Anıts- 
Lord Robert Cecil verurteilte die! Mood und die mit ihm wegen angeb= | (ofale Richter Hebela ab. Auf ber 


A. S. Burleson, 
Postmaster General. . 
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32. Jahrgang. — Nr. 100. 
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Angeblicdrer Ranbmörder unterbridit 
Gerichtsverhandlung. 


Sing! und ſchreit. 


Meyer und George Cohen geſtändig, 
Kleins Loan Bank ausgeplündert zu 
haben. — Polizei der Nachläſſigkeit 


beſchuldigt. 


Eine Gerichtsverhandlung mit 


Ave., mit dem in der Sonntagnacht iriſche Regierung in ſehr ſcharfer licher Uebertretung des Spionage. Anklagebant ſihen Frank Campioni, 


z 


bon Boliziften erjchoffenen Ein 
breder James X. Harrigar oder 
Harry 8. 

nannte, verfnüpft. Die Frau, eine |aciveien, 


bübjche Witwe von etiva 40 Jahren, | Wochen im April feien 16 Morde |buße verurteilten 94 übrigen Führer 
identifizierte Harrigans Leiche in ber | verübt worden und während der. ver. |der %. W. W. anhängig gemacht ha— 
Morgue des Alerianerhofpitals, und | flojienen Woche hätte fich ein Mord | ben, jollte heute vorm biefigen Bun— 
wollte gar nicht glauben, daß ihr tänlicd) ereignet, E3 feien Feine Ver: | desappellhof, der fih aus den Rich— 
Freund ein Verbrecher geweſen fei. | haftungen 
Sie habe ihn ſeit längerer Zeit ge- Niemand wurde beſtraft und es ge— und George Page zufammenfeßte, 
kannt, fagte fie, und ftet3 ala ans |jchah nichts zum Schute des Rubli- ‚verhandelt werden. Auf Untrau 
ftänbigen, liebensmwürdigen Meiz | fun, Die Regierung hätte fi) als |eines der Rechtsberater der Bittitelfer, 
ſchen. überaus wankelmütig erwieſen. des Anwalts Otto Chriſtenſen, wur— 

Frau Needham erzählte ausführ- Falls unter den gegenwärtigen Ge- de aber die Verhandlung auf den 25. 
lich, wie Harrigan, den ſie ſeit dem ſetzen keine Ueberführungen erzielt und den 26. Mai verſchoben, da der 


| 
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Sabre 1918, feit dem XZode ihres |werden fünnten, follten andere & ‚Hauptanmwalt George Wandermeer 
wie er feine Zeit in müßlicher Weile de allgemeine Anarchie Tosbrechen !|tig tit. 
dort, fügte fie fchluchzend hinzu,! Dar Minifter des Immern Edvard HE mur die Verurteilten, die zur 
\& Boland Detectivengentur. 

„Dann blieb er längere Zeit Fort, | einer befinden, die Dig auf fünf am — diejenigen, die ſchon die Strafe 
Pe n i i 6 i 
täufcht darüber, dab ich auf feine Einer tot 

Sch mar ihm bes) Moines fordert ein Menfchenteben. |fige Einziehung der Gelbtrfe entlaj- 

hilflih, wenn er ficy in einer bor=| Moines, 

gab ich ihm einen auf 8500 lauten- Keſſelraum der hieſigen Gasgeſell- ih beſudelten Ehrenſchild rein 
81000 und half ihm ſtets, wenn er nen werden vermißt und fünf wur- und ledig ſpreche. Ob dieſe kühne 

Während Frau Needham, ſchmerz⸗ Teil der Gasanlage, durch welchen Dreck am Stecken? 

decung; fie durchkramten das verſorgung der Stadt nach dem Ruhe und Raſt gegönnt haben, waren 
ſenal von Fläfhchen Kotain und der Anlage Phil. Devine. Wodurch die Theatereintrittskartenmatler und 

Dos 

in dem Gebäude Wi, 2214 Nord: Gy Hürite etliche Tage, wenn ſtänden bezichtigt werden, vorliegen— 
fel erhaben. die Zatfache, daß jener) Sahfhaden wird auf $200,000| seltellte der „Scalper“, mit Büchern 
moberned Bureau eingerichtet, in| Pungerönot in Nordböhmen, nem SRosribor Thon andere Zeugen 


Satten, in ihr Herz gefchloffen Hatte, |jeke neihaffen werden. Falls die |zur Zeit in einem anderen J.W. W. 
Wohnung bei ihr genommen und |Negierung fich nicht aufraffe, wirr- |Prozep an der Pazififchen Küfte tä- 
‚erbrachte. Des öfteren weilte er freis)und eine iriiche Republik das Ende | Wie Chrijtenjen einem Berichter- 
| li} auch etliche Tage bald hier, bald | jchır. Hitaiter der Abendpojt mitteilte, haben 
‚denn er fand in Dienften deroone) Short gab befannt, dal; ſich im Zeit noch ihre Strafe verbüßen oder 
| Wormwood Gefängniß 179 Sinn Ne noch zu verbüßen haben, fondern 
| 
ohne daß ich ein Lebenszeichen von | Sungeritreit find. verbüßt haben und auch diejenigen, 
ihm erhielt, vermutlich war er ent=| die auf Grund des Armeneides nach 
en \breißigtägiger Friit unter Verzicht: 
-derholten Heitatsanträge nicht |Frploiion in. der Gasanlage in Tes |leiftung der Regierung auf vorläu- 
eingehen wollte. | 
De Sa., April. ſen wurden, Berufung angemelbst. 
übergehenden Geldtlemme befand, ‚jo! Gelegentlih einer Erploiion iin) St: alle wünjden, daß der Appelihof 
Iben Freiheitsbond, Anteilfcheine ber | jchaitt murde heute 
ı Virginia-Caroline Chemical Co. für) auf der Stelle getötet, drei ‘Berjo- | aller ihnen zubdiftierten Strafen los 
mih um Hilfe anging.“ den niehr oder minder Schwer ver-| Hoffnung erfüllt werben wird, bleibt 
Wichtige Enidedung. legt. Die Erplojion erfolgte in dem | abzuwarten. 
erfüllt, ihr Herzeleib tagte, machten |dte gejamten Gasleitungen gehen| Die hieſigen Bundesgroßgeſchwo⸗ 
etliche Poliziſten eine wichlige Ent⸗ und die Folge war, daß die Gas- renen, die in letzter Zeit ſich keine 
Schreibpult des erſchoſſenen Ban⸗Unglück vollſtändig aufhörte auch heute wieder mit Bieneneifer mit 
diten und förderten ein ganzes Ar⸗- Der Tote iſt der Superintendent der Sichtung und Prüfung des gegen 
Morphin, Emmfprignadeln uf. zu=!die Ervlojion verurjacht wurde, vie) Tonftige Firmen, die der Steuerhin— 
tage. Das Warenlager des Banditen ſoweit non nicht ermintel worden. ! 
Clark Sirgße enthüllte nach gründ- nicht Wochen dauern, bis das 
licher Durchſuchttug über allengwei- wieder angedreht werden kann. Der ſah viele als Zeugen vorgeladene An— 
ſeine Räubereien in großem Stil und geſchätzt. und Dokumenten beladen, das Bera— 
ſyſtematiſch bektrieb. Er hatte ein tung3zimmer verlaffen, während auf 
bem e8 an nichts fehlte; an biejes Prag, 27. April. In verſchiedenen der Vernehmung harrten. Trotz des 
ſtieß eine Schloſſerwerkſtatt, die an- Teilen Nordböhmens herrſchl laut von ihr entwickelten Bienenfleißes iſt 


Kiſlelek geblich Automobilreparaturen diente. von dort eingetroffenen Nachrichten es der Jury aber ſchier unmöglich, 
an der Bahnſtrecke Szegedin-⸗ 


Das Lager des Banditen war ein tatſächlich Hungersnot. Die Arbei- das ihr übertragene umfangreiche 
ſo reichhalůges, daß noch Anſicht der terräte haben der Regierung die Mit- Penſum zu erledigen. Sie wird viele 
Polizei ein einzeiner es unmöglich teilung zugeben laſſen, ſie würden für der Haupifälle der Maijury überwei— 
zuſammentragen konnte, ſondern daß dort ausbrechende Unruhen nicht ver- ſen müſſen. Wahrſcheinlich auch die 
leine Bande von Verbrechern hier antwortlich ſein. Fortſetzung des gegen die Briggs— 
tätig ſein mußte. Turivas Co. anhängig gemachten 
Die Weſtern Iron and Con— Verfahrens. A. J. Lauer, der Se— 
ſtruction Co. Nr. 4906 N. Clark tretär der Firma, iſt bekanntlich in 
Straße, identifizierte z. B. als ihr Anklagezuſtand verſetzt worden, weil 
geraubte Sachen: eiſerne Röhren, er angeblich verſucht hatte, den mit 
elektriſche Glühlampen, Schreib— der Prüfung der Bücher betrauten 
maſchinen, Addiermaſchinen, Schreib⸗ Bundesſteuerbeamten A. J. Coller 
materialien uſp. Wie groß die mit 815,000 zu beſtechen. Jetzt ſind 
Menge der unter der Hand verkauf: | ſchon ſeit acht Wochen ſechs der ge— 
‚ten Sachen iſt, darüber laſſen ſich wandteſten Bücherreviſoren der Re— 
noch keine Angaben machen. | Igierung mit der Prüfung Dei 
Tie Polizei durctöberte Heute! Bücher der Firma  beichäftigt, 
die Banfen im Sauptgefchäftsteil in ohne bisher imftande gemefen zu 
der Hoffmung, weitere verborgene \fein, das Chaos zu lichten. ©o 
Schäte Harrigans zu entdeden. In geihicdt foll Lauer feine Mani- 
dem oben erwähnten Speicher des pulation durch ganz geniale Metho- 
Verbreders find u. a. aud über den der „doppelten“ Buchführung zu 
200 Sizenzolatten von Kraftwagen verſchleiern gewußt haben, daß felbit 
gefunden worden, und wenn Sarri« |die mit allen Hunden gehegten Revi— 
gan alle die dazın gehörenden Wa- | ‘foren fi anfänglich täuſchen ließen 
gen verkauft hat, muß ihm dieſer und alles in ſchönſter Ordnung fan 
Handel ſaſt 3100,000 eingebracht den. Jetzt wollen ſie aber ſchon er— 
haben. Ueber ſeine Ausgaben hat mittelt haben, daß aus den Büchern 
er mit peinlicher Genauigkeit Buch hervorgehe, daß die Firma der Re— 
gierung Steuern im Betrage von 


Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „La Lorraine“, der 
Samstag von New PYork nach Havre 
fährt, nimmt Briefe mit nach 
Deutſchland, Oeſterreich, der Tſchecho— 
Slowakei und Jugo-Slawien. Poſt-— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Mar Mediterrano“, 
der Samstag von Wcw Vork nad) 
Hamburg fährt, nimmt „per Tampfer 
Dar Mebiterrang‘“ adreifierse Briefe 
nad) Teutihland und Balete nad 
Deutſchland, Defterreihh” und der 
Tichecho⸗Slowakei mit. Boftichlun 
im hieſigen Hauptpoſtamt Donners— 
tag nachmittag 4:30 Uhr. 

Der Dampfer „Kroonland“, der 
Samstag von New Dort nach Ant— 
werpen fährt, nimmt Briefe ınit nad) 
Tentichland, Ungarn und Litauen. 
Poſtſchluß Donnerstag mitternacht. 


| 
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Meife im Unteryaufe, und behaup- geſetzes vom Bundesrichter Landis 
iete, die Lage in Irland ſei zur Zeit zu Zuchthaus von einem Jahr und Angabe der Polizei Mitglieder einer 
James, wie er ſich auch ernſter, als ſie ſeit Jahrhunderten einem Tag bis zu 20 Jahren und Verbrecherbande, die bezichtigt ſind, 

Während der erſten drei außerdem noch zu zumeiſt hoher Geld- unzählige Raubüberfälle und Ein— 


vorgenommen worden, tern Francis Baker, Sam. Alſchuler 


| eine Zeitlang eine wahre Schredend- 


herrſchaft fuͤhrte, bis ſie ſchließlich 


von ihrem Scidfal ereilt wurde. 


ein Mann waſche, das Urteil umſtoße und fie | 


iehung unter erſchwerenden Um- 


as] ben Beweismaterials beſchäftigt. Man 


Nick Viani und Tom Errico, nach 


brüche verübt zu haben und auch 
vier Morde auf dem Gewiſſen haben 
ſollen. 

Campioni war, nach Angabe der 
Polizei, der Führer der Bande, die 


Schon bald nach ſeiner Verhaf— 
tung begann Campioni im Gefängnis 
den wilden Mann zu ſpielen. Sach— 
verſtändige Aerzte, die ihn auf ſeinen 
geiſtigenZuſtand hin unterſuchten, er— 
flärten, er fei völlig normal und 
fimuliere Irrfinn, troßdem aber Jeti 
ler num aud; dor Gericht fein Spiel 
fort, in der Erwartung, badurd 
|dem Galgen entgehen zu fönnen, Er 
fingt ununterbrochen fein eintöniges 
„La, la, la, la, la” und wiegt jich mit 
gefhloffenen Augen auf feinem Site 
hin und her. So laut fehreit er zu= 
Imeilen, daß fich weder Richter, Ans 
Imälte, noch Gejchiworene verftändlich 
| macen fönnen und die Verhandlun- 
igen unterbrochen merben müffeit. 
| Die gegen Campiont und Genofien 
jerhobene Anklage lautet auf Mort. 
| Die Genannten find bezichtigt, An: 
drew Bowman und Benedict Wende! 
erſchoſſen zu haben, als dieſe ſich 
hret Beraubung widerfehten. 
Verurteilte Raäuber. 


Meyer Cohen und George Cohen 
bekannten ſich heute vor Richter Ze 
man ſchuldig, im vergangenen De— 
zember einen Raubüberfall in 
Kleins Loan Bank an W. Madiſon 
Straße verübt zu haben. Beide 
wurden für die Dauer von 3 bis zu 
20 Jahren nach der Beſſerungsau— 
ſtalt in Pontiac geſandt. Iſadore 
Goldberg, ein Mitangeklagter, 
lehnte os ab, ſich ſchuldig zu beken 
Inen und wird einen Prozeß vor 
Geſchworenen zu beſtehen haben. 
Der Ueberfall wurde am 8. De— 
zember 1919 verübt und die Räu⸗ 
|ber erbeuteten damal3 Diamanter 
und Schmuckſachen im Werte von 
81000. 

Als der Prozeß gegen die Ange— 

klagten vor mehreren Wochen in 
Angrifif genommen werden ſollte 
\erboben die beiden Cohens ſeuſe— 
tionelle Anſchuldigungen. gegen 
Jay Abrahams, der als Privatpo- 
üziſt im Hotel La Salle angeſtellt 
lift. Sie behaupteten, Abrahams 
ſei der Anſtifter des Raubüberfal⸗ 
les, er habe den Plan entworfen 
und den Löwenanteil der Bente. er- 
halten. Ron der Staatsanmwalt- 
ſchaft angeſtellte Nachforſchungen 
ergaben die völlige Haltloſigkeit 
der Beſchuldigung und die Ange— 
rlagten geſtanden heute auch, die 
ganze Geſchichte erfunden zu haben 
in der Hoffnung, als Staatszengen 
gegen Abraham benützt zu werden 
und ſchwerer Beſtrafung entgehen 
zu können. 
Zu einem Wortgefecht zwiſchen 
olizei und Staatsanwaltſchaft kam 
es heute morgen vor Richter Sa— 
| bath, als der Prozei gegen den dhos 
imaligen Schanfwirt John Werkuß 
und deſſen Ktellner. Tony Seriz zur 
'Nerhandlung Tonmmen follte,- © 
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Ve Die 
Genannten ſind angeklagt, durch den 
Verkauf von Holzſpiritus den Tod 


von Frederick Boerſt verurſacht zu 


hier ermordeten Telephoniſtin Vera die Sozialdemokraten bier und bie! 


„Die Wahl hat wie eine Dampf: 


Imalze über die rabilale Partei Hin- 
| imeggefegt“, ſchreibt die „Berlingske 
Tidende“. „Die Mehrheit des Volks 


alige Kaiſer, Woche nach Hauſe begleitete, jedoch ſtand wie eine Mauer gegen die So— 
ſie am Samstag nicht ſah. 


zialiſten und hat deren brutale An— 
maßung vernichtet. Die liberale 
Partei hat mit einer rieſigen Stim— 
menzahl geſiegt. Die Sozialiſten zo— 
gen mit einer Republik auf ihrem 
Programm an dieſStimmkäſten, aber 
das bänifche Volt hat ſich geſtern um 
ſeinen König geſchartt. 


* 
* 
- * 
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Kopenhagen, 27. April. Gelegent- reren Jahren im Hauſe 1808 Nord 
lich der geſtrigen däniſchen Wahlen Halſted Straße eine Schule für ſol- abend und morgen; morgen nachmittag 


haben die Radikalen 15 Sitze im che Mechaniker geleitet hat. Auch wahrſcheinlich klar bei ſteigender Luft— 
Unterhauſe des Parlaments einge- öffentlicher 


In Verbindung mit der Ermorduns der büßt, während die Sozialdemokraten, | feitige geweſen zu ſein, denn unter verãnderlicher Wind. 

Telephoniiten Vera Schneider in Pon- die unabhängige Rechte ſowie die Un- ſeinem Nachlaß fand ſich ein für „B. 
abhängigen Radikalen je einen Sitz Vorg“, vermutlich Harrigan, 
Die verloren. Die Handwerker eroberten Jahre 1918 ausgefertigtes Nota— 
Leiche der in der Samstag nacht drei Sitze, die Konſervativen ſieben, riatszertifikat— 
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Regierung ſiegt. 


Handwerkerpartei 4; ‚Anti-Truitprogeh gegen die Reading Co, 
'swei Männer in Saft genommen,;Konfervative 28; Radikale 17; So: | vom Bundesobergericht zu Ouniten ber 


Regierung entid;ieden. 


Dafy neton, 26. April, Die Bun- 
deöregierung ivar heute in ihrem An- 
titruf'prose, Segen die Reading Zahn 
und beren angefchi »ffene Kohlen :=; 
fellfwaften fiegreich. 

Das Bırrdesobergeriht hat mit 4 
gegen 3 Stimmen die Gtellung- 
nahme der Bundesregierung, def die 
Geſellſchaften die Kommodiiäts⸗ 
tlauſel“ des Shecman⸗Geſetzes ver⸗ 
legt hätten, für gerechtfertigt erflärt 


| 
| 


‚und bie Auflöfung ber. Gefellfchaften 
verfügt. | 2 


otar icheint der Viel- wärme; mähiger Nordweit-, morgen zuſtand 


weile Reif im ſüdlichen 


haben. Zahlreiche andere Perfonen, 
denen der Teufelstranf damals am 7 
'geblich auch) in der Wirtfchaft vorge» 
jet wurde, erfranften ebenfalls 
jchwer, genajen aber wieder. 3 

AS die gegen Weifus. und Kerig 7 
angeitrengte Stlage heute in Angriff. = 
tqenonmmen iverden follte, hatte: die 7 
‘olizei don der Brighton. Bezirfs- 


geführt, wie fein Tagebuch beweift. . 
Die Unterfuchung hat aud) ergeben, Hunderttaufenden vorenthalten Habe. 
daB er ein gefhulter SKraftivagen- 


Grhoben Einwand. 
medanifer geivefen ift und vor meh- 


Die geitrige Verhandlung des 
Antrags der Negierung, die hieſi⸗ 
gen, von den Bundesgroßgeſchwo— 
renen in Indianapolis in Anklage— 
verſeßten Kohlenbarone 
nach Indianapolis zum Prozeß ab— 


möglicher⸗ Michieben e erſt zum Ab⸗ 
ibn zujchteben, — — > iwache, die mit der, Aufarbeitung des 
ERe> SL nr s,' Halles betraut worden war, feinen © 
— eine — ande einzigen Beugen ‚im. Geridt Ar 
iſtrie 3 Wdasgegen—— Br ——— —— 
en Halten, 3 fl 8 er | Silfsitaatsanmwalt Mefay lieh ini ° 
das. die Klageſchrift zu a gemein) nor Anforace an Demi , 
gehalten fet und gar nicht behaudte, lich ferien dafs. Alm Ds — 
daß fie fich der ihnen zur Fall gelhteberdächug eſchene ä— 
ten Vergeben in Znöiana fhuldig) ct, * — —— 
gemacht hätten, was aber dod) 7; = * * — a * 
im allein ihre Prozeſſierung in jenem ge — Die Polizei ‚hab 
Staate rechtjertigen könnte, Außer- ihre s ldigfeit getan, fagte er, die 
‚dem behaupteten fie, dal; die nanze | Rugen feien einfach deshalb ni 
Der Tenperaturfend. | nflage Sinfällig fi, ba bie Renee | Xi en. De Tr ei 
NRachitehend der — —* Akte, auf die allein ſie ſich itüge, ı Sehicht * —* — 
dachſte! T iD nad) | „ner amibria {ei io; all zur Verhandlung "gelomm 
en amtlichen Angaben de3 Retterames | VerFaffungewidrig 1el. „Neber mir 2 Richt blieb —J— —— 
on geſtern nachmittag 8 Uhr an: | Yuläffigfeit diefer Einwände wird ei.. ENT SER ER pr 
Uhr nadım 2 Uhr morgenz....3o| am 12, Mai vor dem Bumbdesfom-| Lmlenden nichts anderes übrig, 
- s.....2 mern aa niffär Mafon verhandelt werden. | die Alage niederzuſchlagen. 
—— — 
tt abends.... ne ° ⸗ da 
Uhr abendB......41 morgend, „40. — In Minneapolis, Minn., ift 
ibe abenbS..:'7.40) \\ — heute er Mehl pr 50 —* pro 
br -mirternädit..40 if, Ur vorm........42 ‚sah neitiegen, fo dab fi der Preis 
Uhr miorgens....40. 12  %r mittags... 
* — F 
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Chicago und Umgegend: Bewölkt heute 


Slineis: Heute abend bewöilt, 
und weſtlie 
llar bei 


ſiacüder ſchluß, nachdem 


moxgen wahrſcheinlich 
Lufſtwärme. 


Bisconfin: Heute abend bewöllt, morgen 
wabrfheinlih far bei fteigender Yurftwärme, 


E ame: Klar heute abend und morgen, im 
öftlihen Zeile borber bewöllt, morgen ftei- 
gende Luftwärme, im weftlider Zeile fon 
heute abend, Reif heute abend. 


Indiana: Heute abend und morgen Ilar, 


beute abend Reif, morgen langlfam fteigende 
Xuftwärnte, 


Niedermidiaan: Hente abend Reaen, 
füdweltiihen Teile fühler; morgen Tlar, 
Sonmenumtergang, heute: 6:44. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:50. 
Meonduntergang: Morgen früh 2:23. 


* Wer fein Grundeigentum 
Taufen will, erreicht ſchnell ſe 


Zweck durch eine Kleine Anzeige 
A pro dah nunmehr auf $15.50 fteilt, "der „Abendpoft”, 


Ubr abends 


a 
»BmSo0n In2Cm 
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Kommt und befitzt 
Euer eigenes Heim 


in einer prachtvolen Gegend der Rordwefſſeite. 


Heimſtätten ſo niedrig wie 


een i 


X ** 


* 
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Geficht an feine Schulter, „das Ting 
bat feine zwei Seiten, Fräulein; ’ne 
anjeborene Familie Tann derbe un 
bequem iverben. 3 i8 fchon ba? 
borteilhaftefte, wenn ber Menfch To 


„Sagen Sie das nich, ich habe zu 
viel Unglüd," Tchluchzte Miete, 


fie. „Manchmal hat der Menfch au) 
Slüd, indem er eine fühlende und 
jänzlich uneigennügige Seele findet.” 

Miele fuh ihn durch Tränen an. 
„Hunden Sie e&8 au) mas janz 


jeltellt ift, daß er fich feine Yamilie 
jelbft ausfuchen kann.“ | 
| 


Ballauf legte den einen Arm um | 


8 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 27. April 1920. 


e Leute 


Es Toftet nicht, Dr. 
Mof wegen irgend ei» 
ner NHAranfheit oder 

— Eehwärhe zu Tonfultie 

74 ven. Die neuelten Heil« 

Ba methoden für Rheu— 

A matiömuß, 
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fenfchaftliche, 

derne Wehandlung, 
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Innddeit, Etärle und Lebenstraft zurüd, 

Das ausgezeichnete dentihe Heilmittel 914 

(verbeifertes 606) für die Heilung von Blut 


versiftung, 


Magens, |: 


Mode » Neuheiten. 
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(Eigenberift der „Abendpoft.”) 
Rleidermufter. 


Ein runder Kragen, der für einen 
S.naben-Anzug paffend ift, ift an die» 
jem Mufter, welches eher männliches 
Vaffon zeigt, angebradt. Die Kade 
ist boppelteihig im Ehräafchnitt und 
mit bier großen Knöpfen befebt. 


Schlimmes, wenn ein Mädchen zur 
Bühne jeht, Herr Ballauf?” 

„In 's knträre Jejenteil,“ ver— 
ſicherte der Kutſcher und legte ben 
andern Arm um ſie. Dabei bog er 
von der Landſtraße ab ins Herz des 
Waldes. 

Einen Augenblick 
Mieke noch. — 

„Is es nich graulich ba in?“ 

„Srualid? — mit einem Mann 
von Bildung un Anftand, fo mie ich, 
fann et fojar fehr hübfch fein.” Und 
er, fühte fie. 

Miele mar fonderbar zumute. 
Iro und Zorn erfüllten fie, ein 
brennende Verlangen, ſich loszu— 
reißen vom Althergebrachten, von der 
Welt, die ihr weh tat, und ihren Ge— 
ſetzen ins Geficht zu fhlagen, follte 
e3 ihr auch die jchlagende Hand 
toften. Liebe für den Mann, ber fie 
in den Armen bielt, empfand fie 
Inicht, auch feinen Abfcheu. Ein quter 
Stamerad, ein bequemer Weagefährte. 
Und fie wollte genießen, Ieben! ihren 
Anteil haben an dem Schab bon 
Treube, den fie irgenbmo aufgefpei- 
&ert ahnte und nicht greifen konn'e. 

Tief in der Nacht fam fie heim, 
die Wangen erhiht, Die Augen leuch- 
tend in «inem milden, fremden Licht. 
Sie fer mit Ballauf in verfchiebenen 
Lokalen gemefen, erzäjlte fie, und fie 
hätte nicht getanzt. 

Als fie den Kopf neben Bertha | 
auf da3 Kiffen Irıte, murmelte fie 
dit an ihrem DOdr: „Nu braucht ihr 
mir nich mehr audz Sachen, ihr in der 
Fabrik!“ 

Ruftige Tage folgten. Miele amü- 
fierte fih enblih. Nur ihre Geld 
ſchmolz wie Schnee por der Sonne. 
Ballauf, dem fie ihr Portemonnaie 
überlaffen mußte, behauptete dabei, 
fie freizubalten. 

E3 war Abend. Miele puderte Jich 
bor dem Kleinen Spieael. Frau Bolle, 
die bi3 dahin die uneigennübige 
Freundin herausgekehrt Hatte, fuhr 
Iin der Stube herum und Hagte über 
die ſchlechten Zeiten. 

„Un wenn Sie nichts dawider 
hätten, Lüpzinchen, denn wär' es mir 
nich unlieb, wenn Sie nu auch mit 
Ihrer Miete herausrücken möchten.“ 

Mieke lachte ihr leichtſinniges La⸗ 
chen. „Möcht' ich bloß wiſſen wo— 
von?! Nee, nee, ſein Sie ſchon gut, 

liebe Bolle. Was ich auf'n fufzehn⸗ 

ten vom Theater kriege, das ſollen 

Sie allens haben.“ 

„Wollen Sie mir zum Narren has 

— —75 ben vor mein ſchönes Zutrauen? 

Ich hab' Ihnen * — — 

| mierjt mich vor allen Leuten?!“ Mädchen eftimiert, aber fo 'ne Be⸗ 

Der arme Hans. | —* * den Arm ausgeftredt, | NebMigung in ſchen jar nich prob 

mie um ben böfen Reben Einhalt zu per. 

Nomen von Konife Weftfir. hin. Er —— Morten. Erb: ,adattt Bad wo joll ich ed denn! 
li) bewegten Jich fei om Lauf ! i 

a ee en ’ „DaB fan ihnen doch keine 

—* verurſachen. Ein 
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Vollständig ausgestattet. 


Dir ftatten Euch mit cinem Seim ans, wie Ihr 
es wünidt. 


m m m UL DIL — — 


titel hielten etetetetetttetetetetetieieten 


mwiberftrebte 
Schulen. 


Kirchen. 


Parkanlagen umgeben das Grundeigentum. 


werden dazu beitragen, Gud ein eigenes Seim zu fihern, 


THE JOAN H. GELHARDT ORG. 


1400 Consumers Bidg., 220 S. State Str. 


Endet diefen Koupon für nähere Einzelheiten. 


eat eeleteteteeieteeeete 
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» 
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—* Für Bar oder gegen Abzahlung, 60 Tage wird für Bar 
gerechnet. Libertn Bonds werden in Zahlung genommen. 


* Platten in folgenden Sprachen: Amerikaniſch, Deutſch, 
Ungariſch, Böhmiſch, Rumäniſch u. Italieniſch. 
u Matliuri-Malger; Alabama Coon; Hawaiianiſche 2 

* — —— —* | 85 Cents. 
DEE WER BR, TEBREBEE ouusnensennorsenn us nn 83 
P. Tenn ſh weine für dich; Waizer, Orcheſter 185 Cents. 
Ein Profit der Gemuͤtlichteit 185 Gents 
Harmonife Blüten, gelungen vom Apollo Zerzett.... | x 
- Weist Dur, Mutter, was ih träum’t hab’ 185 Cents 
Verlorenes Glück, geſungen von Willy Fiſcher ........ ents. 

Ab Belgian Roſe (Walzer) 81.25 Zu we meet again 1 
Beautiful Ohis, Ordeiter .... er Zoe Roſe of No man's Land, > $1,25 
Blaue Donan (Walzer) ..........) 94.05 Sxheiter *F 

Yab'uer Denn (Balzer) Ord,, | $1.2 
— ‚ gefungen von Ami | $1.00 | 


Boftbeitellungen werden püntilid ausgeführt. Offen jeden abend bts Hlhe. 
bis 003. — RRatalone für Maſchinen und Platten frei. 
halb der Stadt per Expreß Co. ins Haus geliefert. 


Eerne Anger · Rahmaſchinen ſtets auf Lager. Alte Nähmaſchinen und auch alte Sprech⸗ 
n in Tauſfch genommen. 


A. SCHLESINGER 


644 North Ave., Chicago, SI. 


TELEPHON LINCOLN 389. 


Welser and bem 
Orcheſter 


Eonn- 
Mafhinen werden außers 


" 


Das Nbdrudsreht tourde bon der „Nbendpoit 


Eo.*“ erworben, ieri i 
0.“ erivorben ı Schwierigkeiten 


ee ee — — — — —— 


| tigkeit fprad). 


rt. Roß’ 25jährtge praltifde Erfahrung a!a 
Eveztalift bietet den Kranlen Sicherheit einer 
erfolgreiden und ebrlihen. Behandlung, 

Fine Konfultation oder bertraulige Unter 
rerung Toftet Cie nichts, 

Kommen Ete fofort, ehe Ihr Leiden welter 


fortfereitet. 
Kein Beitberluft, Br. No& bereinet fo me 


nig, daß Tein Aranleg feinen Buftand zu ber 
nacläffigen braudt, 


Dr.B.M.ROSS, Sye;iafif 
Etabliert in Chicago 1892, 
24 Jahre auf bemielben alten Platz. 4 
Gin gradnierter nnd lisenfierter-Arzt feit 1882, & FR * 
35 Sid Dearborn Straße, Bi HEN. | 
EAe Monroe, Ghieaso, 8 A | 
Im Griliy-Gebäude, Enite 506-507, 4 —* 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. J— 


Eyredltunden: Täalid don 9 Morgens bi8 4 - * 
nachm. und au Sonntagen von 10 vorm. bie Fü 
15 auch Viontar, Mittwoch, Freitag u. Sams. * BER | 
tag abdE. dv, 7—8, Ed wirb deutih seiptoden. 
ap6.8,10,11.13.15.17.18.20.22.24.25.27,29 


faufen wollte. Da fchob ein fleifchi- 
ges Geficht fich neben das ihre, eine 
dide Nafe flarrte ihr entgegen, mul: 
ftige Lippen murmelten bit ar 
ihrem Ohr von Gernhaben und 
Summen, die died Gernhaben be> 
meifen Sollten.  Befinnungstfofer 
Zorn wallte in ihr auf. Sie fhlug 
dem Zubringlichen ind Geficht. Yards 36 Zoll breiten Stoffes nebft 
Morig zriebberger ftarrte fie u Yarh 16 Zoll breiten Befah, 14 
Augenblid an, lächelte dann, ver=/Mard Futter 36 Zoll breit, 
beuate fich und ging meiter. Un ber 
Ede fand Karl Damerfom, ber) Schnittmufter find unter Angabe der 
wachthabende Schumann. gewünfchten Größe unb ber betreffen- 
Triebberger reichte dem Beamten 2 1* vo nen * * 
feine Karte und —— auf jeine 2” | abteilung“ = Abendpoft“. 223 Beil 
tötete Bade. „Das Frauenzimmer| Mafpington Str., Chicago, Il. Chedd 
dort am Schaufenfter hat fich tätlic) | und „Monen Orders“ follten auf „The 
an mir vergriffen.” 


Abendpoft Co.“ ausgeftellt merbeıt. 
Der Schumann faßte an ben] 


—+1 — 
Helm. Er kannte den Namen Fried⸗ 


Um ben Körber nesen Grippe zu fhiizen, 
berger, den Reichtum Friedbetgers. Nehme man Larative Broms Drinine (Tanlet. 
„Welche?“ 


ten) (LAXATIVE BROMO QUININE 
TABLETS), melde3 die Straniheitöfeime zer. 
„Die mit dem meißen Schleier.” 


Tört, zu gleicher Beit ftärlend mb abführend 
Damerfoiw verhaftete Miete. a 
| 
| 


8677 


Das Mufer, Nr. 8677, tt in 
Gröfen für Sinaben von 4—10 Jah 
ren zu hoben. Größe 8 bedarf 2% 


und Influenza verhütet. 3 gibt nır ein Bro, 

mo Kuinine”, Die Unterſchrift von E. W. Grove 

(E, W, GROVE) auf teder Schaclel. 30c. 
ı1320,30,098,17,27,maiß,15,25 


—+ 


Der Preis der Mid, 


rirfl_ und infolne deffen Grlältungen, Grivpe 
fonft alle Beteuerungen ihrer Un— 
Tchuld, ihr Flehen, ihre Tränen. 
„Die Polizei verurteilt feinen une 
fhuldig. Wenn Sie in Wirklichkeit 
ein ehrbares Mädchen find, denn 
wird fi das ja auömeifen. Davor ha= 
ben wir biellnterfuhungstommiffion. 
Unterfuhung? — Miete jah Nie | 
verzmeifelt nah Ballauf um, dab eriM 
dieſe äußerſte Schmach von ihr wen⸗ 
de. Aber der Kutſcher, viel zu ge⸗ 


Er gebt swar herunter, aber nicht für Die 
Verbraucher. 


Die Milk Producers' Cooperating 
arketing Co., die Geſellſchaft der 
darmer, welche die Milch auf den 
Großhandelsmarkt bringt, kündigt 


ben, hielt ſich im Hintergrund des händler und ſonſtigen großen Auf: 
Ladens. Sie ſchlug, ſie trakte, fie|täufer in Chicago im Monat Mai 
warf fih zu Boden in ihrer Vers zu zahlen haben werben, um 5 Gent 
zweiflung. Jeder Nerv an ihr wand | für 100 Pfund oder für die in Ehi- 
fi) in Empörung, in Naferei über |cago abgelieferte Kanne niedriger fein 
da3 Unrecht, daS ungeheure Unrecht, |mird, vorausgefeßt, daß die Käufer 
da3 fie erlitt. Ins Gefängnis, zu|ihre bisherigen Bezugsquellen beibes 
einer beihimpfenden Unterfuhung | Halten. Die Großhändler werden 
gefchleift, meil jie den Verfucer bon | $2,70 für 100 Pfund Milch mit 31% 
fi wies! — Fortan würde fie jedem | Prozent Butterfett, Ablieferung an 
ins Geficht |peien, ber ihr von einet | den Moltereien, zahlen. Mil in der 
göttlichen oder meniälichen Geredh=| Kanne, Ablieferung in Chicago, koftet 
eit ſprach. Nein, es gab nur 32.75. Der Preis im SKleinhandel 
zweierlei: reich und arm. Den einen wird nicht herabgeſetzt werden. 
war alles erlaubt, bei den andern Sie Eountybehörde wies geſtern 
wurde auch das Gute beſtraft. O. ein vereinzeltes Angebot auf Milch— 
wenn ſie ſich hinüberſchwingen konn⸗e lieferung ab, weil ſie den Verdacht 


witzigt, um mit der Polizei anzubin⸗- an, daß der Preis, den die Groß⸗ 


Fieberglut ſeiner furchtbaren Auf— 


te in das Lager der Reichen, ihren 


0. Fortſeung.) regung zerſprungenen Lippen. Seine 


Hand rannte derweil bormwäri2. |. . Dez | 
Dferdebahnen, Omnibuffe fuhren an | wand hob fid zu einer Bewegung, 


ihm vorüber, er benußte fie nicht er Die in m Einfachheit etwas Gro⸗ 
ſah ſie nicht einmal. Er nahm —— a — 
nicht Zeit, zu Mittag zu eſſen. —361 — 
Wenn's wahr wär'! Wenn ba |” En eh ie er Flüchteie | 
wär!“ wiederholte er fich unaufhörz | geim * r | 
lich. 


nn * — 
Spät, ermüdet, beſtaubt kam er — ſich auf die Vank und 
bei ber Liebestrautſchen Laube an. 8 


Mächen wie Sie hat doch Freunde.— 
Der Herr Friedberger ...“ 

Mieke wurde feuerrot und daun 
ſehr blaß. Seit einigen Tagen ver— 


folgte der Hausgenoſſe ſie mit u fie fih frümmte und wand, 


trägeıt, 
„Soehweigen Sie ſtill!“ 


„sch ſoll es woll ſchafsjeduldig 
mit anſehen, wie Sie mit dem win-⸗ 
digen Weißhut mein ſauer erworbe— 
nes Jeld verpraſſen? 


Der Herr 


ſetzen, der mit breiter Behaglichkeit 
ſie verhaftete, Moritz Friedberger, der 
ſie verleumdete, den Geſetzen, unter 


keine Sünde ſollte ihr zu groß und 
feine Schande zu tief fein um dieſen 


Preis! — 


| MWeinend betrat fie das Haftlofal. 


Sie meinte au, al3 dag Urteil ihr 
verkündet murbe, da3 ihr, wie ed nad) 


| Enthaltfamte 


| t r 3 t D i 3 
Fuß dem Mann auf den Naden —— es komme von einem Farmer 


ring. Gegenwärtig wird für Milch 


für das Countyhoſpital 22 Cents die 


Gallone bezaählt, für das Altenheim 
in Oak Foreſt wurden aber 31 Gt3. 
verlangt. Die Behörde wird nun 
neue Angebote einfordern. 

Auf die Kartoffelpreiſe hat die von 
Bundesanwalt Clyne anempfohlene 
it bis jetzt noch keinen 
Einfluß gehabt, ſie bleiben feſt. Bei— 


Miele war fehon dort. Durg bie peiter. Cie machle t giennuig edheter 

ſchwarzen Schatten, die bor feinen |; af 3 — —“ dicbe „| „Stille find Sie!“ fchrie Miele mit 
Augen tanzten, jah er fie in ihrem | gäfeteben buch) bummeß Lirbeige- 

lihten Sommerfleid. Ziwifchen beit | 
Blumen, die Jie zufammen gepflanzt | 
batten, ftand fie und nedte fich mit, 
Ballauf. Er padte fie am Arm, er 


rüttelte fie. 


Ballauf tröftete fie, Die Bollen fuhr fort: „Sut hat er 

„Laffen Sie den Bengel Iaufen, | &, mit Ihnen im Sinn, ber Tan 
Fräulein. So'n Bauerntlotz is ja | „sonen borwärt3 bringen, indem er 
‚jar fein Umgang bor Jhnen. Die, doh all die Iheaterbireftors kennt. 
| Sorte will alles vor fi) alfeene, un is 'n feinen Herrn un hat Jeld 


Miete!” |Bn5 aber. ein Man: wie Heu.“ 
te ; u | Manır von Anftand = ; : 
„Wie Haft Du mir berichroden, | m Bildung i8, 5 weiß, — die | „Nee! nee! nee!” Miele ſchlug die 


Hans! — Hans! Wie ſiehſt denn Hände vors Geſicht. „Ich will nich! 


Einen Augenblick 


Victrola und Columbia 
Sprech-Maſchinen 


Bar oder Abzahlungen. — Seh? Me 
\ nate für Bar gerechnet, 
Liberty Vond3 zum bollen Werte In 
Zahlung genommen, 
Wieder angelangt: 
Records, welde in 

Deutſch nicht an⸗ 

derswo zu haben 

find. 

Wenn die Ehivals 
ben heimwäris zie⸗ 
ben. Xiroler und 
fein Kind, Mäderl, 
rud, rud, ud. Yes 
hüt' dich Gott, e3 
bat nicht follen 
fein. Das Herz am 
Rhein. Deutide 
Zrinflieder, Bots 

A bourri, SJın tiefen 

Keller fig ih bier, 

i Pearäbnis bon eis 

nem Schwein. Die Lorelei. Ein Lachlied. 

Alte Maſchinen in Tauſch genommen. 
Reparaturen. 


J. M. COOPER, 


335 W. North Ave. 


* Schönheit nich für einen eenzigſten 
aus? des wahr Meufen aufßtüht, fo wenig 1 hi [Se nid! Das nik! ie fellen SE 

„38 e8 wahr? — 35 das wahr?! Yumen auf dem Feld, un wird nich | sed —** Bollen!“ — 
leuchte er. rob, wenn fchöne Fräuleing fi mal!. ze toolt id mir oo auß= 

„Bas ben?!” e ‚en unfchulbigesBerjnügen erlauben.“ |] ten haben‘ — 

„Daß ... Du ein Theatermädchen woatr wirilich ein janz un⸗ 3 Aber wenn Sie mir noch 
geworden biſt n ſchuidiges ſchluchgie Miele einen Ton von dem Ekel reden .. F 
* —* wurde rot. | „Brauchen Sie mir doc nid; erft | re — flammten. „Schämen 
sögerte fie. * zu ſagen, Fräulein! Un felbft im ſollten Sie fh" — — . > 4 

„IQ, fagte fie ann entich offen, | andern Fall — fehen Sie, ich zum ‚ Ihren Hut aufdrüdend, ftürm e 
„das i wahr. ie Beifpiel bin darin mu fomifc. Wenn De Ginauß. Sich verſchenten, ſei es 
Ben Ya = — 2 mir } ein Mächen mir lieb hätte, denn En; Sich verkaufen u. 
* zogen a - a: würd’ ich ihr allens ju Sefallen —* haftete ein Reſt - Grundſätze, 
doc * ni a —— 215 Duhn, aber mir an ihr hängen Wie | ihre u. aufgewachſen war, in 
va 8 —2— Ich abs Die ſo'n Bleijewicht — nee! — Ein mie | sn. = Vorſiell tanb fie 

ne 5% bab’5 Dich | hen till boch feine Freiheit. Gin) ‚ab ber Vorftellung fand }i 
aud) immer jagen wollen, bloß, daß | Mäcen i3 jewiffermaßen doch auch "Gt weit bom Mleranderpla bor 
ich dacht', es möcht Did am End’ | ein freier Menfh — hab’ id nic einem Zabakladen und imartete auf 
. 5 — — — ut) tet?“ Ballauf, der fih ein paar Zigarren 

' x 1 3 7) 
Salbmadt vor all bie Menfejens . . . fafndhite Miele | 
u Braut fo eine... fo eine, ‚Ru alfo. Denn weinen Sie aud) | 

Seht wurde Miele zornig. Gran |" Sie Hand auf Ich hab' hier 

Liebestraut im Hintergrund Det nu mir mehr zu fuchen "och a 
© Raube bob die Augen von ihrem | ieh Al dunkel, Un nu brinat 3 
- Stridzeug. Ballauf ftand horcend. | anir nich 2 —* — an yo 
Zwiſchen Schönchens MWibberköpfen| gyfper ih bri x 
5 Äaufärten der Alte und der feine | ganz,“ verfiderte Ballauf Ru 
> Ehorift. Sollte fie fich Ichleht machen | mitia, } 
g taljen vor all biefen Menfgen? | Sie veraßfgjiebeten fi; von ber 

„Sp eine?!“ rief fie trobig. „Mas |Liebestraut und wanderten burdh bie 

- benn für eine? Sch bin ein anftän= | Sommerjtabt dem Friedrichshain zu. 
iges Mädchen! Un dab ich das Der Mond war aufgegangen, hing 
bin, das is Dein Verdienſt nich. Du über den ergrünenden Wipfeln, fri— 
2 Haft e& nötig, den Bramfigen zu ma= | jeher Waldgeruch ſchlug ihnen ent- 
een! Haft Du mir nid) Haus un Hofigegen, der Fuft des Frühlings, und 
 berfptochen, tie Du um mich freitefi? | Miete fühlte fich von neuem über- 
FE > nu halt * pr 2 a bon —— Leid. Sie brach 
Nammer, in die Du mi ren in Tränen aus. 

nnieſti, nich ſo viel, um mir Sonn— 

ein lumpiges Glas Bier zu be⸗ 


„Nee, ſo verlaſſen, ſo verlaſſen wie 
ich auch bin! Keinen, keinen Men— 


ſchen hab’ ich nu mehr auf der 
© Fehlen, wenn ich mir bie paar Sros | Melt!“ 
> fehen, die ich zum Leben brauche, ehr] „Nu, nu,“ beſchwichtigle Ballauf 
Mic) verbiene, fo jut ich fan! un bla und legte ganz fat ihr weinendes 


— Und denn willſt noch kra⸗ 


— — 


zänk nicht verkümmern laſſen. Uber — | 


i Künaiaen ‚getragen dazu haben bie Schwierig⸗ 
page Dex —— |teiten de3 Transports aud Widconfin 
und Michigan, moher Chicago 90 
Prozent feiner Kartoffeln bezieht. 


—_—+ 1. -——— 


| Zeugnis ihrer Wirtin und den Aus- 


fagen Morit Friebbergers nicht an⸗ 
ders fein tonnte, die Ehre ab, und 
Imehrere Wochen Haft zufprad). Doc! 
| lange, ehe die Strafzeit abgelaufen 
war, lachte fie wieder und nicht ein— 
mal it Hohn und Trog. Sie hatte 
fih nun auch mit der Schande abge- 
funben. Man ftarb nicht daran. 
Unverbient war fie über fie gelom= 
men, warum follte fie fie nicht ber- 
dienen? 

Bon diefen Vorgängen mußte 

Hang nichts. Er fpanı fi) in im-| 
mer tiefere Schwermut ein, Erſt ſeit 
er Miete verloren Hatte, fühlte er 
ganz ihren —* Und — 
Ausflug in den Grunewald, den er 
tale unternommen hatte, fprang für Eud) tun wird, 
Die Rinde um fein Herz. Frühe] Poramid Pile Treatment bringt 
lingsblümchen wucherten am Rain. ſchnelle Erleichterung von judenden, 
Die hellen Triebe der Föhren dufte⸗ blulen den oder vortretenden Hä— 
ten im Mittagſonnenſchein, der wie morrhoiden und derartigen Afterlei— 
goldene Tropfen über das grünleuch— 
lende Moos und die braunen Tan— 
nennadeln des Bodens geſtreut lag. 
Die Vögel zwitſcherten ihr Lied aus 
voller Bruſt. Und Kahle redete von 
Abfhiepnehmen. Yerenz, der Raits 
[of,e hatte von Landsleuten die be— 
flimmte Nachricht, daß am Norboft- 
feefanal noch fräftige Arbeiter ges 
fuht würden. : 

„Ih jeh denn auch,“ a 
Kahle. „um ber JIreifswalderſtraße Pyramid iſt ſicherlich fein und tut foldhe 
arbeiten man bloß noch Lumpen, un Wunber ſo ſchneii. 
auſs Reiſen bin ich von Kindesbeinen 
an rein wie verrückt jeweſen. Pom— 
mer, was willſte hier verſumpfen? 
Komm mit!“ | 

Hans fehüttelte den Kopf. 
ftieg ihm heiß in —— 4 ſein 

reund ihn auch verlaſſen wollte. 
s „Guſtab,“ begann er ftodend, „Du jendt, wenn hr 
Bift weit in ber Welt rumgefommen. |$tupon einfgidt. 
Sag’ mir eind. Co bei’a Theater, | 
ni wahr, dad find allens ganz 
ſlechte Mächens?“ 

„Was Dir einfällt, Pommer! Das 
kommt doch auf das Mädchen an. 
Es jibt natürlich ſchlechte mang, aber 
auch ſehr jute, wie in alle Jeſchäft. 

Ich habe ſojar ein Jeſchwiſterkind 
dort, ein ſehr fixes und reputierliches 
Mächen.“ Ggoriſ. folgt.) 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


der „Abendpoſt“. 


Leidet nicht an 
Hämorrhoiden 


Probe-Paket des berühmten Pyramid 
Pile Treatment jet koſtenfrei ange⸗ 
boten, um zu beweiſen, was es 


Freier Probe⸗Kupon. 
Pyramid Trug Company, 
575 Rhramid Pide., Marfhall, Mic, 


Pitte fhiden Cie mir eine freie Probe 
bon Phramid Bile Treatinent, in einfas 
Gem Umfdlag, s 


— 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


den, in der Verſchwiegenheit Eures 
Heims. 60 Cents eine Schachtel in 
allen Apotheken. Nehmt kein Erſatz⸗ 
Es mittel. Eine einzige Schachtel heilt 
oftmals. Freie Probe zum Verſuchen 
in einfachem Umſchlag per Poſt ver⸗ 
untenſtehenden 


—IX&cX 9OEO9O009 90? 
(Bär die „Ubenbpoft*.) 


0% Erlle Hypotheken 


fällig in einem bis fünf Jahren, 


Nachftehend ift eine Auslefe au unſerer Iaufenden Lifte don 
individuellen. Erften Hhpothefen: 


Betrag ber Wert dei .. 
Hhpothet. Grudeigentums. 
52,500 $12,000 
4,000 15,000 
3,700 8,200 
2,000 4,500 
4,000 8,500 
2,500 5,500 
1,500 5,000 
3,300 5,500 
1,500 3,500 
800 2,000 
1,500 3,000 
2,900 12,000 
1,000 4,000 
3,500 8,500 
8,000 16,000 April 1925 
5,000 11,000 April 1925 
Individuelle Erite Hhpothefen, fichergeitellt durch borzüglichen, Eins 
fommen bringenden Grundbejig zu 6 Prozent Netto jind derartige fichere 
und vorteilhafte Anlagen, dab die Anleger fich ihrer fchnell bemächtigen. 
Falls Ihr Geld zum Anveftieren befigt, ralen wir, Eud, fofort zu ung 
zu fommen. Wartet nid)t auf die Sturzlijte, da Mir dieje Criten Hypo⸗ 
thefen fo fehnell verfaufen, daß diefe Auswahl vollftändig plaziert ift, 
ehe Xbr imftande feid, zu faufen. 
Menn e3 Euch nicht paffend Ht, während de3 Tages borzufprechen, 
fo befucht una Dienstag oder Camdiag abends. 


MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


Mitglied, des Federal Rejerve Syitems. 


31531 WEST MADISON STR. CHICAGO 
Dffen Dienstag und Camstag abends von 6:30 bis 8:30. 
Telephon Kedzie 3980. 


Am Herzen der großen Weitjeite. 


| 
| 


Tageznenigleiten 


aus 


Davenyort und Ungegend. 


Davenport, 26. April 1920. 

Die „Miſſiſſippi ValleyFair wird 
am 16. Auguſt in Davenport ihren 
Anfang nehmen und vier Tage! 
dauern. Am erften Tag werden die 
Kinder freien Eintritt haben. Der 
2. Tag ift Muscatine-Tag, Don- 
nerötag ilt Dabenport- und Freitag 
Rod land. und Moline-Tag. 
Samdtag ilt Autotag. Das Pro- 
gramm wird fpäter befannt ge: 
geben. 

Wilhelm %. Nier ift im Alter von 
83 Jahren im Mercy Hofpital ge- 
ftorben. Er war in Deutihland ge- 
boren. 


Faͤllig: 
Juli 1922 
Zuli 1921—22 
Nov. 1924 
ehr. 1925 
April 1025 
April 1925 
Dez. 1922 
Sept. 1923 
Yunt 1923 
Juni 1921 
Juni 1922 
Nov. 1920 
April 1925 
April 1925 


Moline, 26. April 1920. 
Frl. Henrietta Sohrbuk, Tochter 
des bekannten Apothekers Henry 
Sohrbuck, beging Selbſtmord durch 
Erhängen. Die Urſache iſt unbe— 
kannt, doch mutmaßt man daß ein 
nervöſes Leiden die Unglückliche zu 
dem verzweifelten Schritte getrieben 
hat. Die Verſtorbene war 35 Jahre 
alt, unverheiratet und wohnte bei 
ihren Eltern. 
— — W — 


Wichtige Aendernng. 


Juſtizausſchuz des Stadtrats ſoll künſ— 
tig nur noch aus Anwälten beſtehen. 


Den Mitgliedern des Stadtrats— 
ausſchuſſes für Komites, der dem 
Ruf der Municipal Voters League 
folgte, iſt es geſtern zum erſten Mal 
gelungen, in Biloxi vollzählig zu 
einer Sitzung zuſammenzutreten, — 
natürlich zu einer geheimen Sitzung, 
in einem Zimmer im „White Houſe“, 
hinter feſt verſchloſſenen Türen. 

Zwölf Stunden lang haben die 
ſechs Stadtväter, drei Republikaner 
und drei Demokraten, geſtern da ge— 
ſeſſen, und jeder kramie ſeine Lieb— 
lingsidee aus. Das Ergebnis dieſer 
Konferenz war dem Bericht zufolge, 
daß ein neues Stadtratskomite nur' 
auf einftimmigen Befhlußhin gebilvet | 
erben und der Yuftizausfchuß (auf 
Ad. Guernjeyd? Empfehlung) nur| 
aus Anmälten betehen fol. Dem: | 
nach dürfte er nur dreizehn Mitglie- 
ber haben, denn fo viele Anmälte ae- 
hören dem Stadtrat an. Der lebte 
Suftizausfhuß hatte fiebzehn Mit- 
glieber. 

Der neue Ausjhup würde fi aljo 
wie folgt zufammenjegen: Anderjon, 
2. Ward; Schwark und Pahmore, 
3 Ward; Eaton, 6. Ward; Tyeker 
und Guernjey, 7. Ward; Olfen, 15. 
Ward; Walkowiak, 17. Ward; Stefs 
fen, 23. Ward; Hogan, 31. Ward; 
Lyle, 32. Ward; Koftner, 34. Ward; 
Lynch, 85. Ward. eher, GStefen, 
Kojiner und Lynch gehörten au) zum 
alten Juftiztomite. Als Vorfikender 
follen Waltowiat, Guernjey und DI- 
fen genannt worben feit. 
| ld. Cermaf von der 12. Ward, | 
| ber Vorfiter des alten Yuftizaus- 
ehuffes war, foll für den Verluft 
dieſes Poſtens damit getröftet werben, 
daß er den Vorfit in einem meueit 
|KRomite erhalten fol, das ala Au3- 
(ihuß für Einkünfte und Wahlen be- 
tannt fein fol. Es foll darüber | 
beraten, mie für die Stadt neue Ein= | 
fünfte gefchaffen werben lönnen, und | 
oh eventuell eine Neueinteilung ber 
Stabt in 35 Ward3 vorgenommen 
werben foll. 
| Ab. 1U.S.Schwart protejtierte Da= || 
‚gegen, daß Bürgermeijter Thompfon | 
| die bolfe Kontrolle iiber den Wertehra- || 
jausfchuß zugeftanden merbe. Don|f 
einer Beratung über einen Nachfolger 
für Henty D. Capitain wurde bor= 
läufig Abftanb genommen. 


HHREILRHRURLÄRDELADSERERAEARLANDEALANGGRTRAASHARGRLAAAASARERTARSNTRLAREDERLRNNAREHLHRANERAAHRLAGLAARIALHRNDSHHLAHEATERE AK EE RL ERRRINURS 
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Warenlager Haupt-Dffice 
Nem Hort 
110—112 


®. 40. Straße. 


Samburg 
Haffelbrouf Str, 


str. 144  [TOMMERCIALTRADING COMPANY 


INCORPORATED 


LIEBESGABEN 


nach Der alten Heimat in Fürzeiter Zeit 


unter vollfter Garantie, 
| Direft von unferm Warenlager in Samburg, Saflfelbroof Str. 144, 


ei monafefanges Warten. Keine Armeeware. Wir fenden in ca 30 Tagen. 


Bitte zu beachten! 
Spezial-Sfferte von heute bis 1. Mai! 


Um au unfererfeit3 zur Linderung ber Not beizutragen, legen wir bei jeder Beftel- 
lung von Über $15.00 


10 grofe Bühien befte Borden Mildy gratis bei, 


Nachſtehende Preiſe von nur guten, friſchen und reellen Waren, 
Hamburg auf Lager ſind: 
Speck, geräuchert für | Weizenmegl, — Heder 
Export, in BPfd. 


Jones Jewel,Prima 

Säcken, per Sack... $4.90 für Erport, in_ 25 

Ehmal; — garantiert Pr.Säden, Ead.... 
zein, in 5 Piund Reis, 1 A, garantiert, 

Bühfen — au 


a ilerbeiteß. per Pfund ät.......» 24 GtB, | 
Schinken, allerbeiteüäng» — — 
fität, " ‚Rohe Bros. Aafiee, Santos, nrof 


Negal”, dvauerware Bohnen, per Pfund..55 EB. | 
in ca. 121, Ef. Stü- Kalfas, allerbefte Dna- | 
den f. Erport, Fib...75 Et3, 


welhe im 


Milch, kondenſiert, — 
grone Buchſen, Bu. 26 Ct 
425 | Linien, prima, Biud.. 24 Et 
84.20 Zohnen. weiße, Bib...id CA 
Gewürz, nemiiht, am 
entbehrlih, Bumd..65 Ci 
Toilettenſeife, Kolus⸗ 
nußöl, aroße Stüde, 


: . —— 2 I der Stül zu 
lität, großße DBüchie..75 Ct, | Maihieife, altbefannte 


| 
Gri?co, in bekannter | Tee, Eeylon, Testiähr. | Marfe, große Süde, — 
Güte 75 613.| Ernte, per Palct.... 40 Eid. | EtÜl zu P........... 12 61 
Shengenannte Preife fliehen VBerpadung, Verfierung, Boll und Trandport Bis 
zum Veltimmungsort ein, fodaß Eie weiter feine Untoften haben. 


Wir übernehmen den Berfand von Kiften. Zu weiterer Auskunft gern bereit, 


PAN MART Commercial Trading Co., In. 
209 W. North Ave., Chicago, Ill. 


Offen 8—8 täglich; Senutags 10 Bis 12, Telephon: Diverſey 3015. 
Beſte Referenzen 
— app——2 


Expreß-Frachtſendungen nach Deulfchland, 
Angarn und Oeſterreich. 
Die jetzige Unraſt u. ungewiſſen Verhältniſſe haben Verfand-Fazilitäten | 
im Deutichland nicht affektiert 
Wir beforgen jegt Exprei-Fradt-Sendungen nah Deutjchland und 
A umgebenden Ländern unter abjoluter Garantie und in weniger Zeit al3 
4 jeutald zuvor. Bringt Eure alten oder neuen Stleider, und wir berpaden | 
2 tie für Euch; es wird nicht bereainet für Kiften oder Verpadung. Shr | 
fönnt ganz friihe PBrovijionen oder Staple Grocerie3, fpeziell verpadt 
9 für den Erport, in unferer Office kaufen, oder Ihr mögt Eure eigenen 
Fabrilban an Adams und Beoria Str, || dringen. Wenn Ihr außerhalb der Stadt wohnt, dann fhidt Eure Eachen 
Sandfäufe für Induftriezwede = per Erprei an uns (franfo), und wir werden jie nach ihren: VBeftimmungss 
. = ort weiterbefördern, oder Ihr könnt eine Vejtellung bon dem, was Shr | 
An der Südweitede der Weit wünſcht, einjenden, und tie jchiden Euch die Rechnung für dieſelbe per 
Adams und Süd Peoria Strabelf Poſt zu, einſchließlich Transportationskoſten und Verſicherung. 
baut A. J. Jordan auf einem Geld und Draft verſandt oder per Label nach allen Teilen der Welt. 
Grundſtücke von 126 bei 80 gJuß JTauſende von zufriedengeſtellten Kunden bilden unſere beſte Empfehlung. 
ein ſiebenſtöckiges Fabrikgebäude, J 


ZB Spezielle Raten für Kirhen und Organifationen SE 
defien Kojten etwa $300,000 find! 


und dejien eine Hälfte er zu insge-| 

famt $330,000 auf eine Neihe —* 

Jahren an die Juwelen-Poſtver- 
ſandtfirma Harold Lachmann Co. 
verpachtet hat. 

Die Weſtern Felt Co. hat das 4 
öſtlich an ihre Anlage, 4115 Ogden J 
Ave., anftoßende Land, $6,766 Ge-| 
viertfuß, behufs Vergrößerung des 
Betriebes, zu $65,075 von Kohn 


— — — — — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


N. La Salle 


Strasse, 
Nahe Late Eir. 


CHICAGO. 


Pr 


Wir holen Ihre Pakete ab! 
Offen täglich von 9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends. 
Telephoniert an uns um weitere Auskunft. 
Spezialvertreter: Hans Zoder, 552 W. North Avenue. 


chiffskarten 


nach und von Europa 


mit beſten Dampfern und guter Bedienung. 


Unſer Vertreter in New York erwartet dort jeden Paſſagier 
am Bahnhof. Wenn Sie die Abreiſe geſichert haben wollen, ſollen 
Sie die Schiffskarte und Reiſepaß durch uns ſehr zeitig beſtellen. 


Notariats-Kanzlei 


Vollmachten, Erbſchaften von ganz Europa und Affidavits für 
Reiſepäſſe von Europa nach Amerika ſorgfältig erledigt. Alle 
Informationen frei erteilt. 


Wendet Euch direkt an die 


St at e Commereial 8 an k 


and Savings 


1935—39 Milwaukee Avenue, nahe Weftern Avenue, 
zelephons Humboldt 46 Chicago, 3u. - 


Auſtin gekauft. 
Das Chicago Technical College 
hat das an ihre Anſtalt am Michi— 
gan Boulevard ſeitwärts anſtoßende 

Grundſtück auf der Nordſeite der 

22. Straße, 98 Fuß weſtlich vom 

Boulevard, 50 Fuß Front, nebſt 

altem Wohnhaus, zu 830,000 von 

Hattie L. Ganorug, Madiſon, Wis., 

erworben, behufs Vergrößerung der |”! 

Anitalt. I 

Die Soper Qumber Co. hat ihre 
Riegenshaft an der Yoomis Straße, 
752 Fuß füdlih von der 22. Etr., 
696 bei 243 Fuß, bi8 zu Stetions 
Kanal, an die Ford & Barker Tea- 
ming Co. verkauft. ? 

Bu $60,000 haben Siadore uud 
2ceo Ginsberg von der Wn. Wrig- 
Iey ir. Co. da3 finfitöcdige Gebäude 
736 und 738 Tilden Straße nebjt 
S$rund erworben. 

Das mit $37,500 belajtete Zins- 
haus an der Siüdoftede der Bos- 
worth und Cornelia Ave, Grund 
83 bei 123 Fuß, tft zu $62,500 von 
Claude DO. Netherton an William 
Gtiefinger verfauft worden. 

— — 


Leſet die Sonntagpoit”. 


- kB; 


— 


* 


— 


> 


Dr 





Abendpoſt, Chicago, Diendtag, den 27. April 1920. 


Kühlraum für Pelzwaren — Zehnter Floor. 


sr“ 


Haarichneiden für Kinder, 2Oc—Neunter Floor. Handpflege, 25e — Dritter Yloor. 


DIn.2>3;,— 


avinds Ga 


Spezielles zum filbernen Jubiläum 


Morgen, der dritte Tag unferes 25. 


Xahrestag-Verfaufs, bringt dem Publitum Chicago3_800 ein- 
zeine Stüde u. ganze Möbelgarnituren zu einem Rreis, der unf. Sahrestagverfauf unvergeklih machen 
— — — u” ee a EEE EEE EEE TEE 


wird. ir zeigen hier nur einige Ürfifel, aber ganz gleich, was hr ad münfehen mögt, unter ben für 


E Alle Records übertroffen! ' 


iR Die erften zwei Tgge des „Verfaufs eines Vierteljagrhunderts‘ Haben alles biE- 

he — — — OE NER ! @ * berige in der Gefchichte von Rothfchilds Jahrestag-Verfäufen übertroffen! Boll- 

A 8 4 | ! rs bringungen, von denen wir erivartet hatten, fie jahrelang einzig daftehend zu fehen, 

Ionrden wie vom Sturnte weggeweht! Morgen nimmt die Sache ihren Yortgang. 
Gelegenheiten liegen anf jeden Ladentiih. Kommt! 


Vier diefer Colonial Mas) , 
bagont Wibliothektifhe, 48 
Boll Iang, um diefelben frell] 


zu berfaufen, 4.50) Vier Ddiefer $90 


das Etüd .. 

g⸗zöll. Pfoſt. Meſ⸗ 
ſingbetten, 

Zwei dieſer 800 4 50 und den Reſt zu leichten Zahlungen. Tretet 

eichenen Hall Trees, S — — unſerem „Don't Worry Club“ bei. * 8 

ſehr groß, zu unn⸗ Bear Ser KR 


a Unfer groger „ahrestagverfauf von einfaher und jancy Seide, nuferordentlihe Werte, Yard 


Epicgel allein, 
Einfchlieglih Print Foulards, einfache Taffetas, einfache Eatinz, geitreifte Ceide, einfache Ceide, Georgettes, Print Georgettes etc., Werte bis $4.00, zu 
Pongee Seide, in naturfarbig, wirklich 403öllige Greve de Chine, gaute, ſchwere Schwarze und weiße Crepe Paulette Tricolette, in navy, braun Einfache und Novelty Shan⸗ 


feine Qualitäten, gebraudt für Männer» | Qualität, in fhwarz, rady, Belgian, weiß, Meteor, extra fveziellee Wert, | und fhwara, für Stleider und Blufen | tungs, für Eports-Gebrauh— 
bemden, Blufen, Kleider und Draperien. | rofa umd anderen Karben; regulär zul die reguläre $4.50 Qualität, | vaffend, $3.50 Wert, 36 Zoll breit; | die Werte gehen Bid au $5.00 


im Juni zahlbare Rechnung 
Dieſe Sorte wird regulär zu $1.78 $3.95 die Parb berlauft; Ber 92.95 —— ° diedard; Verlaufs» 2.95 


$2.50 berlauft, Yard zu lauf3prei3, Yard . preis, Yard 2 


Undermuslins in ertra Größen 


| Biwei von diefen $275.00 Walnuß — 


or dredit-Einkä kommen auf Eure 
Schlafzimmer 8145.00 = Gr Einkäufe f 


Suites, je 
Kommt vorbereitet, zahlt ein Viertel an 


2 


Act $50 reiner Geide 
5 Matraßen, für die 


52950 15 


Diefes dit die Ehzimmer-Nudftattung bed Roth. - 
fhhild Möhel-Departements, von weldher mehr als 1" 
über irgend einen anderen Artikel geiprocdhen wurde. 
Der Ti alllein wirb heute zu $100 verlauft. Er 
bat 543Öll. Tiichplatte m, die Karpen Ehzimmeritühle 

ehe) find jegt $25 d. Stüd wert. Morgen erhalten die er- 


ften act Käufer diejcd Suite von $159 50 
. 


maſſiv. Mah. Karven 


Zwei dieſer 5450.00 Walnuß Parlor Suites mit groß. Armftühle, St. 


a F Keine MPoft. oder Telephon-Beitelt, 
ter fpaniicher Zederpolfterung, 


Recht vorbehalten, bie Duantitäten 


54.25 Domeftic 


Eineß bicjer maffiven türkiihen Karpen brei-Stüde Tapeitrh| gwei "biefre 3350 hochfeinen Walnuf Adam Ch- 
simmer-Ausftattungen; ficben Stüde 


Suites, Iofe Spring Gufhions, wert heute 
8695.00, zu 


5245 00 "er Stücken zu 
J | 2 


45.00 


— wie abgebildet — zu 


$100.00 


PTR 


Drel diefer $30.00 
fumed eich. Hallene 
Eike, 

59.95 


Ctüd, zu 


5250.00 


snhrestag- Spezialitäten in wohlfeilen Nehgardinen, dns Baar $1.05 


Teppich = Teger 
Mahagont» 
finifheb Ge 
bäufe, reine 
BVorſten⸗ 
Bürſte, zu 


83.25 


85c Garpet Ber! de Toilette-Pa- 
fen, bierfach_ ge» | pier, qute Lua- 
näbt, gute Dua=| lität CrepeTiffue 
lität Befen»; — ein Dukend 
Corn ' Rollen 
zu für 

86.00 Priscilia 53.25 Draht 
elektr. Bügeleifen | Screen GlothH — 
— 6 2d., gana | erite Qualität, 


zu beſchränken. 
Refinol Seife, Stück 20c; 
Duhend, 52,39 


Rniderboder | Fellow EHyrup 
Babe » Braufe — | uf Hupop hos. 
die $2.50 Größe | phates, oiı $1.50 
au $1.98, | Größe, $1.19, 

Horlids Malten | _Falmolive oder 
mild, Hofvital-| Lliwile Seife, 
Größe, regulärer | — Dutzend 

3.75 Wert; zu zu 35 
334 2 i its Bias, 

Lavoris Month 45c Wert, volles 


Quart au 29e, 
Maid, $1 Größe, "Hpabarberwur- 
au 75c. 


| zein, arogestlums 


Beiondere Angebote während de3 Jahrestag: und Mai-Werfaufs 


Ertra Größe Muslin Nachtgewänder, fein, glatte Stoffe, find mit feiner Alofterjtideret befegt und 


mit Band durchzogen, Größen 18, 19 und 20; morgen bringen Wir fie 


zum Verfauf zu 


ee 
* 


Sahrestanverkauf von feidenen 


a 


Bleidern für korpulente Damen : 


52.90 


nidelvlattiert, — | [dwarı angeitris 
Heizteif fir ein) den, 18 biS 48 
Sabre garantiert, | Zoll breit, in 
bollitändig mit; Roller von 100 
Cord und Stand, | lauf. Fuß, 100 

in 50 Fuß Län⸗ 


54.50 Sana. 2.70 

Garten 
m gen geloppert — 
dbollftändie aa 


$7.05 
4 Riv, 
rantiert — fpeziell 


Tangett amd| pen, Etüd zu 


Namsdell® CoId| 250 


Cream, die doc⸗ 
Hauptfloor. 


Größe, 37e, | 


Net vorbehalten, bie Dnantitäten 
su beichräntem, 


KRurzwaren 


@anitäre efatti. Lingerie Tape, 
m WE * 4. Vd.Bolt, 7c. 
arte e boe Jiffy Ba⸗ 
—* Haten und by aan, 39e. 
eſen zu Tec. 
Spring SI ip. 25e Kanne Han 


— dy Nähmaſchinen 
ver Trees; das 
Paar zu 8e. | el, 12%. 
Waift Belting,  10e Ende Im⸗ 
Länge zu 156. |Yortierte Toilet- 
Hemdentragen- | Pins, de, 
Neckbands, 10e. Gummiterte 
‚ „ Ehte Menihen-| Haushalt Echut· 
> 5358 zen, 66c. 
utzen V. — 
M ercerifterte| og ie ia te 
Snuhimmüre, 40| fer, zu Be. 


bi3 72 BoH, bas 
Sauptflosr, 


3 mird ficher nicht an Nachfrage für diefe mangeln. Eie fehen nicht nur fchön aus, 
iehr niedrig markiert. Aus hübfchem Novelty Net gemacht, an drei Ceiten gezadt, und in 
von iborh und ecru; Auswahl, per Raar.. 


72 Cebar ChHeits, 86 Zoll 
lang, 19 Boll breit und 17 
Boll Ho, Kupferbefählag, d. 
ausgew. Beberhols u. fpes 


stell für einen $17.85 


Zag zu 

60 Vaar hochfeine Swiß 
Ducheſſe Gardinen, ſchön ge⸗ 
macht, direlt von der 
Schweiz, bedeutend unter 
dem heutigen Marltpreis— 


Paar $18.75 $12.50 


und 


@ectional Panel Garbi- 
nen, eini&l., ber beiten Mus 
iter, ausgezeiäänete Qualitä- 
ten u. gemadt, um im Re 
pin nn $1.25 ver — —8* Pr beiten ®reife 
auft au werden — e5 Sabres, die 
morgen b. Stüd au 79€ Darb zu 8be und.... 65cC 

0 Baar Votle Gardinen von einem ber beften Yabritanten Nen-Englanb3, gem. von bet 
allerbeiten Epiken und Gtoffen, gans bedeutend unter dem Preife 
morgen daB Baar BU z.ouunosononnnnnnnnnnnnenenn. SBOnRSHER PR SREH EHE . . 


fondern find auch entichieden 
einem Cortiment $1 095 
. 
88 Stüde 36-3011. Creton- — — 
ne, rei gefärbt u. in auss N : s 
gezeihn, Geweben, eine Fa— 
briffendung don Gtrilesoffs, 


fveziell marliert — 48e 


die Yard zu 

125 Paar fdhöne Ewih 
und Novelty Epibenaardi- 
nen, jet fo fehr in Nadfra- 
ge, marliert an der Bafis 
der alten Importlofter, fpe- 
stell morgen, da3 


Baar zu . 

45. 2. 48-3811. Garbinen- 
Net, in einem Dubend od. 
mehr kürgzlicher dekorativer 
Entw., Ausw. weiß, Ivory 


80c gebrochene twiſted 
Opera Sticks 


ſchlauch, 


Main Sloor. 


3-Stück Küchen Schüſſel Sets 
Große tiefe 

Schüffeln, eine v. 

ie 7%, 85% und 

10% Größe, reg. 

98c Wert, folange 


800 Gets 59 c 


reichen, Set 


Dinner Sets 
ert in ſeinen roſa Zweigen, Gold⸗ 


ic Abbild. Set v. 6 Dinner Tellern, 
— 6 Brot⸗ u. Butter Tel⸗ 


lern ‚6 Eauce Difhes, 
6 Taffen und linter- 


taffen, fo lange 100 
Set3 reihen — $7.95 
Wert — zu 


54.95 


Soeben erhalten, beiäränltir Vorrat bon 
Greell oder ©. ©. 


Super Service Tires 
Volle Garantie für 5,000 Meiiern. 


50€ Gartenı 8250 Floor 
baden, volle|Kirmik, — qute 
Größe, Etahl- | Qualität, trodnet 
fchneide, 39e fhnell mit einem 
DE ar Glanz, Gallone, 
$1.25 Spaten: | 


gabeln, ausZtabl | $1.85 


—— | Spargel - Rur- 
bierzintig 95C sen, 2 Iahre alt 
15e Cleveland | — 25 für 
Tapeten - Neini« 
ger, reinigt Ta 
peten, Shades, 


Wunderbolle Auswahl in % 
einem Anlauf von Sleidern für 
Damen, die zu Slorpulenz neigen. 


Die Gelegenheit, fih nett zu Melben, 
bat jede korpulente yran, bie ben Vor⸗ 
teil diefer Dfferte Henugt, Mailen von 
Modellen, weiche die Statur ſchlank and. 
fehen machen. Elegante Eatind, Chat» 
menfed, Grepe be Chined, Georgetteß, 
nnd Georgeite unb Satin, yradıtvoll Des he 
ſtiat mit Beads und harmonierenden 
und kontraſtierenden Schattierungen. * 
Größen 441% bi3 521%. 3 


Eure Auswahl von dieſen ums» Extta Größe double Panel unterröde, 
gewöhnlichen Werten, morgen mit beſtickten Zacken, bei dieſem 


2 75 ° p 
‚su 829.75. % Verlauf zu 
Vierter Flodr, nördliher Raum, % 


Gıtra Gröhe Muslin Nachthemden, vorne sum Kind. 


% pen, find mit Tud3 und mit Stidlerei $1 05 
* 
0 


beſetzt, wir offeriern ſie 
“zu 
Extra Größe Envelope Chemije, mit 81 69 
e J 


Stickerei oder feinen Spitzen beſetzt, 46 bis 
Tube ro ſeu· Knol· 
Kalfomine ufw. In, Zum. Br 1 05 ; 
a u 
C * 


m er 
nalvanif, 


Hochfeine Arminſter Rugs zu ſpeziellen Preifen sa: 


52 Bülte, zu... 
Ertra Größe Bloomers in Crepe oder 
Batifte, mit NRuffles befekt, 


Naar &. | Extra Größe weiße Unterröde, mit 


Drahtneh, Spiben und Einfag in der lounce ber- 
— — 
2zöllige 
Waſchen, 
72 Zoll 
breit, in 
Rollen von 


150 laufen⸗ 
den Fuß — die Rolle 


87.95 


Inbezug auf Gebrauch und lange 
Haltbarkeit wird der Axminſter von 
feinem Rug zu mäßigem Preiſe über— 
troffen. Gewoben mit tiefem, reichem, 
ſeidigem Nap, nur in den feineren Ge— 
weben zu finden. Entwürfe und Farben 


ſind genaue Kopien 6 


der feinſten perſi—⸗ 
Axminſter Rugs 


Kinderwagen, $28.95 


Hochfeine 
Gondola 
Kinder⸗ 
wagen — 
wie die \ 
Abbildung, 
durchweg 
fhön bes 
sogen — 


Dritter Floor, 


Neumodiſche bedruckte Voiles, 89 e 


Neue Sendungen von 1920 Muftern und Sarben, $1.25 Sorte, — die 
70-zöll. mercerized Damaſt, verſchie⸗ 


Yard offeriert zu.. 
Tiſchmeſſer und Gabeln dene Blumenmuſter; 
ſch N ? 49e | Sorte, die Yard zu 
S5e weite Organdy, feine Onalität, 


da3 Stüd, 25 

1,000 Ctüde 3. feit und glatt, fpegiell, 9 
die Hard c 

aſſort. 


Verkauf auf dem 
Barg aintiſch — 32-zöll. Kleider-Ginghams, 

Plaids, Checks etc.; 7Tdc Sorte, 59e 
Weihe Dimity, ajfortierte Farrierte 


alles find feine 
die Nard zu 
und geitreifte Mujter; die 4öe 35€ ; 


Lincoln Bart 
Raiengrasiamen — 
fpeziell präpariert 
für Etadt- 1, Vor» 
ftabtrafen — fünf 
Pfund für 


$1.25 


Amoor River 
Privet, aut paf- 
fend für befchnit« 
tene Heden, Pets 
fett mwinterhart— 
sehn Für 


Garant. Eh] 
Breis Tubes 


.... 15.50 

. 19.95 

En 1 

. 21.95 

34x4 oo. 22.58 

3 Spezielle Michelin 
ı. Tubes, 10 Proz. Rabatt. 
Alles neue, friihde Ware, — 
y Cord Fabric Zireds, Ring 


Heb 
Springs, ſchwere Gummireifen⸗Rä⸗ 
der, jeder Wagen vollſtändig mit 


großen Zig-Gardinen, 528 9 
. 


fpes. nur für 1 Tag.. 


Need Park Strolferd, mit Hood, 
Reclining Rücklehne, wattierter 
Spring 
Sitz, — 
ertra Fuß 
reft für 
tleine 
Kinder — 
tubular 
Puſhers — 
ſchwere 
Gummi⸗ 
reifenräder, 


621.95 


82.93 Zmperial 
Hausfarbe; fer» 
tig gemifht, für 
Innen» od, Aus 
bengebraud, eitte 
große Auswahl 
bon Farben, die 
Gallone zu 


52.45 


Pulveriſ. Schaf⸗ 
dünger, der beſte 
Dünger für Raſen 
und Garten, — 50 
a: $1.65; 25 Pfb. 

‚121, Bid, 50. 


Gladioius Anol« 
len — gemifcdte 


orten — I9r 


Dugend au 


Echte 36:3Bll. Newport Sniting® — | 
ajjort. einfache Farben, Leinens 
finifh, 650 Eorte, Yard zu... 

NRomper Cloth, gute fihwere Quali—⸗ 
tät, für Männer-Arbeitshemden, Kins 
der-Spielangüge oder Stleider, 
Ipeziell, die Yard 59c 
P : i 36-30/f. Dreh und Chirting Ber" 
amerik. u cale3, vollftändige Auswahl von Mus 
gen, Double dent ftern, belle und dunkle; 
red, außerordent⸗ Sorte, die Yard ger 

40-3811. weiße Voiles, au feinen] Gebleichtes Graih Handtudjzeng, — 

Geweben gemacht, feite Qualität, mers | Heite Qualität, bübjche farbige 35C | 


licher Wert; Auss 
cerizeb; Die $1.00 Borte, fpeziell, Yard 
850 pes Zweiter Floor. 


wahl von der gans 
Corte, per Yard 
— —— 


zen Bars 250 
Ein beſchränkter Vorrat ſoeben — Morris & Co. 


tie, Stück, 
troffen. 


Victor und Columbia weißzes Leaf Lard 


Hauptfloor. 
2:Pfund Eimer, Nettoge⸗ J 
Records $ ic, Eimer eeeranunn nn 
64807— Twilight (Galli-Curci), $1 


X wath's Waterloo Sped, 
64839 —Her Bright Smile Haunts % ganz oder halb, Pfund 
Me Still (Edward Johnson), 
$1.00. % Beal Ronit, Schulter, Pd, 
64205—M acushla (John MeCor- #206; Bruft, Pfund 


mack), 81.00. 
96009--Rigoletto, Quartet (Caruso, Eıyuma . n.."oenätelh 


Abbott, Homer and Seotti), 
$3.00. Nolled Corned Beef, feine 
Father O’Fiymn and Haste % Sinochen, Pfund 
to the Wedding (P. J. Siebenter Floor. 
Seanion). Keel-Row and 
Money Musk—Irish jigs, 
85c. 
A5730— The Gi Who Smiles 
(Prince's Orchestra). 
Sphinx Waltz (Prince’s 
Orchestra), $1.25. 
6139—My Isie of Golden Dreams 
(Prince’s Orchestra). 
That Naughty Waltz 
(Prince’s Orchestra), $1.25. 
6138—In Your Arms (Nora Bayes). 
Just Like a Gypsy (Nora 
Bayes), $1.25. 
Sechſter Floor. 


— Tapeten 


‚Rerfelt zufammenpaffende Kombina- 
tions-Tapeten für Zimmer und Vorhals 
len, verfauft mit ausgejchnitiener 9 

Borde, wert 18c, die Rolle zu.... c 


Hodfeine Wohnzimmer: und Bettzim- 
mer=Tapeten in hübfchen geftreiften und 
Alover Muftern, zufammengepakt mit 
ausgeichnittenen Borden, wert 1 
bis zu 32c, die Rolle zu Tec 

Wohnzimmer-Tapeten in XTapeftch, 
Graß Cloth und Blend⸗Effekten, zuſam⸗ 
mengepaßt mit Borden und Bands — 


wert boe, die Rolle 29 c 
_ Fünfter Soon / 


fen u, chinefischen 
Rugs. 
Armin. Rugs— 
: 9 bei 12 Fuß, jeder 
nahtlos, prächtige Mufter, fpeziell, morgen zu 
Nahtlofe Armin-| Arminter Muns,| Arminiter Nugs 
fter Rus, 6 beilö bei 9 Fuß, gute, — 27 bei 54 Zoll, — 9 bei 12 Fuß; 
9 3.,_pafi. Größe zuverläfiige Oua= |Entwürfe u. Far-|gute Nugs für 
für Schlafzimmer, lität, geichmad- ben zu den größe-|Barlors, Wohn» 
Eonnenparlor3 etc|bolle Muiter, ren NRug3 pafjend, |zimmer, ERzimmer 
546 50 627 50 verfauft zu "lete., zu 
. ® 
Shape Tubes. | 56 50 
Simons Wadd nd. 49 Arminfter Rugd —| VWrminiter Rund — 67.50 8 . 
Elcaner, 60c Wt.,.. C 1] ı%ux6% Buß, jederi36%x70 Boll, 100Rug3 5 
600 "Transmiifion oder | eine mabtlos, iünin der Wartle und jer| Nahtloſe Armin: Nahtlofe Armin« 
ſchenwerte Mufter, uber einzelne ein guts e » v..|Ifter NRuns, 8% bei 
Ballone — u 2 50 Ite8 Mufter, ter Mugs, 8% bei 10% #uß, beite 
Hhdrometer, für Tefting von Ste 3 . | 0 75 10% Fuß, mit Qualität im Hans 
zage Batteries, T5c Wert zu c Axminſter Rugs — langem, ſchweren del, fei Muit 
mzerieht Ente Gar mit einer D. ®, Storage zit Zoll, | Armintter Muss — Map, — fpegicll — Muſter, 
atterie, volle, geſchriebene Garantle für 2 Sräntte Anzahl bvon/i27x52 Zoll — aute|”,."”. orferi u i 
Jahre. D. G. Batterien merden in Chicago | Muftern, um dabon | Größen Far Gebraud offeriert au e — — 
gemacht, Wir erlauben Euch 512 an Eurer | auszumählen, su im ganzen Haus, zu 678 50 
alten Batterie in irgend einem Buftand. $6 50 | 54 95 665 00 ® 
Siebenter Floor | . . Sünfter Yloor 


Schwer; Iang, extra groß, 
voll gebleicht athletic 
gerippt, zu 


Sensalional AnniversarySale. 
WOMENS DRESS : 


SKIRIS 


Ein prominenter Fü- 
brifant fah dem Ruin eirtgegen. Er be= 
nötigte Bargeld. Er hatte ein graheß 
Warenlager. Wir fauften — alles! Wir 

bezahlten bar. * 
Wir bezahlten einen unglau lich nie⸗ 
drigen Preis. Wir können ſoga billiger 
deriaufen als die Wholekoſten de) Stof- 
e8 bei der Yard. ER 
’ Die Werte find erftaunlich. Cie find 
Retordbrecher, jogar in unferem Laden 
des Rekordbrechens! Elf einfach geſchnei⸗ 
derte Modelle, reguläre Größen, irgend 
eine Länge, Stoffe — ganzwollene Pa⸗ 
namas, Corges, Storm Serges, Seide 
Poplins uſw. 


4 
ER 


2 


+» 


* 
* 


* 


elek 


98 tärfifche Badehandtücher | Nahtlofe gebleichte Bettlafen 
Extra Qual., 72X99 Boll, die berühmte 
69e — Ber suniklen Ges Sam AE 
5 e 
tft $3.39 — ‘ 
-L. Deuter as Silk... 52.49 x on 
Serimgardinen, ganz $ 35 
fpeziell per Paar, B 
Gemadt mit U t3 vd . u 
fägen, gang Inbibiduell; attrattipe Geflen, made A2837 
Bottom Hoblfaum ift aus Seidefaden; diefelben > 


2% Vard3 lang, rein weiß und m > 
ftantiellen Rabatt — da3 Paar tt einem ſub 
. 91.85 


Babrif-Längen von farbigem Mapras — 
Breit in Längen bi3 au 15 Ward — ode 2 
Netatl heute $1.35 bringen,martiert au 
Refter-Preifen — bie Pard au 98c 


250 volle Gröhe Spigen Panel Garbinen — 2 
Dardö lang — 48 Boll breit — fpesiell für Biefen 


Berfauf — bad tür 2 $1.35 


88 &tüde bebrudte Margutfette, 36 Bo Breit, Gretonne Entwürfe — n 
Hert für einen Tag — die Darb au. : 2. 50€ 


32.50 bis $3.50 Hegligee - Männerhemden 


Hein gewobene Madras geitreifte Hemden, weiche franzöfifche 
Manichetten, gahlreihe Mufter, alle Größen, zu..... $1.85 
480 


79e Kleider⸗Poplin 


86 Zoll breit, u. vollſtändige Par— 
tien von Farben, manche leicht ftods 
ſoiled, von vollen Stücken 
geſchnitlen, die Yard 49e 
3 ö 


LT el 


Ber. Stanten Regierungs-Neberfhuf. i 
50° Sani⸗Fold 
Zahnbürften ° 


Gekauft von der Ber. Staaten Marine, 


2 


Du an 


Schuhe 
f. Madden 
Mille und 
Kinder, mat» 
te8 Belour 
Calf, Vici 
Kid, Patent⸗ 
Leder, zu m 
Knöpfen oder 
Shnüren, in 
allen Größen 


Schuhe — 
f. Knaben 
und Jünglin⸗ 
ge, in Gun⸗ 
Metall Ealf, 
Patent Leder, 


zum Knöpfen 
od. Schnüren, 
alle Größen, 
9b 5, — 
zu — 55i3 2, 


$1.98 | $1.98 


€. ©. D.,- Ieine VBhonebeftel: 
zurüderftattet, ein Kredit. 


Nur 650 don Diefen fanitären = 
ne abgeliefert. Jede 
zum Verkauf offeriert 


Bahnbürften; nur 2 ) 5 3 
— ———— — — C 


an jeden Stunden; fei= 
Bargain Bafement 


F 


Nag Rugs, 27x54 Boll, fchtweres 


Gemebe, dunfle Farben, 62 25 
® 


fpeziell zu 


Vereinigte Staaten Regierungs-Ueberichufz 
2000 Yds. dunkle Oxford graue Wollftoffe 
weniger al $7.50 d. Yard, Wert Wbolfcale mehr al3 unfer Retailpreis 
— 56 Zoll breit, 16 Ungzen fchiwer bei der Yard, Für Männer: und 
Knaben-Ueberzieher und Madinatvs, Männer-Anzüge und Holen, Da- 
men-, Müädden- und Kindermäntel, Euits und Sfirt3, für Auto-Roben 
Dimen- und Kinder- 85c Armitrong’3 
S chuhe S 1 9 8 Fiberlin Fußboden-Belag, 
+ 
’ Duadratyard, 
_ Bir Daben feinen Plot für fie. | 4 yu% Breit, fanitär, halibar und 
Sie müſſen fort. hr profitiert 
Tile-Muftern, 

- 59c 

Hohe 
Schnhe f. Wilton Velvet Rugs, 272084 

Damen Zoll, extra gute Qualität, orienta⸗ 
ſchwarz, weiß ſpegiell offeriert 
graues und 
braunes Kid, 
Canvas Ve— 
weiße Nu— 
buck, zu 

Keine Poſt⸗ 


Gekauft von der Ver. Staaten Armee. Wundervolle Qual. wert nicht 
52. 19 

und Blanfei3, 12 Yards an jeden Käufer — die Dardb zu 

twafferdicht, große Auswahl von 
durd; den niedrigen Sailonpreis- 
alle Faſſons, tie Entwürfe und Farben — 
lour Calf uw. 
lungen, nidht3 


B 


Ver. Staaten Regierungs-NAeberſchuß 4 


«Ju 


Straight Rafiermeffer" 
$4.00 Reen Ruller ? 


| $1 feidene Männer-Halsbinden, glänzende Eeide, große Aus- 
[wahl von Mujtern, fancy Gewebe und einfache Yarben.... 


$10 Bett-Set3 


Satin Finifh Bett Sets f. Betten 
voller Größe. Set beiteht aus Dede 
und bazu paffendem 
—2 Aſſortiert 6.98 
Mufter, fpeziell, 


Tuſſah Seide 
Seide und Baummolle gemiicht, 
Schöne - Prints ‚auf dunflem 


Grund, 36 Boll breit, , 870 


69 Keider Gingham 
32 Boll breit, Flaids und 49 
C “ 


Streifen, echte Yarben; die 
Yard su ... h 


...........0.. 


Nur 2 an, jeden 
Kunden, * —* en 
ſchränkte Quantitä 
Keine abgeliefert. 
Jedes zu . 


für Lining3 ufw., $1.25 
Wert, gu.........85 


ee 


ne 


* A — 





& 
Abendpost, 
u Srlgetut italim, adaensmmen Gemniagd, 
Gttandgeber: "THE ABENDPOST COMPANY“ zu feßen, bevor die Gewähr für deffen Dauerhaftig- 
— u ensure feit befteht. Dak der Kreislauf fi) fo überraichend 
285 W. Was! Mnyton St. ſchnell vollzog, liegt teils am Charakter des unga— 
Dr jeder Nummer 2 Gentd; ins Hyuß geliefert per Monat 55 Gents | tilchen VBolfes, teils an dem Verlauf der Ereigniffe. 
Voft in ben Vereinigten Etaaten yıxd Tanada..$5.00 für ein Jahe | Yine Ungarn nicht fo nahe zu Nufland, daiz der ruf 
— — er en ſiſche Volfcherwismus bequem Eintritt zu ihm hattg, 
— en ·— 753 | Dätte Bela Kun mit ſeinen Genoſſen ſich niemals der 
apoſtꝰ, die eilnzelne Natamer ........·..·· = » —* RD 
* —— 2 Macht in Budapeft bemächtigen und das Volk mit einem 
„Ubenbpuft'-Cichäube, Mr. 225 BIER Maihinsten Straße. | Gfet vor allem, was Republik heitst, erfüllen Fönnen. 
Chieago --— Telephon: Franklin 5908- iinois | Hätten die Numänen nicht Ungarn mit ihren Sar- 
sanieren ne re TEE 
per Month, ....... . Sean area Ne 


..n00nee here 


including *Sonntkgpost” per year... ossa — — — — — 
RSonatagpostłꝰ oniy. to Canada, pet ꝓeat ..........................2.50 
Trlee der Sonnta pœt ...... send Cents 


FEintered as Second (lass Matter Septem bir Ptlı 3869 at the Post Ofliee 
at Chieago, 1llinois, umder Act of March Srd,.1879, 


— — — 


32, Zahrgang. — Kr. 100. 


..—uu: nor ner. 


Wohl der Mllgemeinheit zuriüdzuitellen. 
den Abgrund, an den e3 entlangwantte, 


nung zuſammen. 


— ⸗—— 
Sau Remo, 
Die Konferenz von Sa Rema, die in Gewitter» 
We 


endet in ſchönſtem friedlichen 


mA 


in dem die Sonne nicht untergebt. 


Der italieniihe Brertiierminiiier Nitti war ein ftarfer dapejt die Nepublif proflamiert, ausriefen 


amtlid wieder al eine „Lönigliche“. Allerdings der 
König ‚fehlt ihr noch zur Zeit. Er ift fhon da, aber 
man hält e8 für Flitger, ihn noch nicht auf den Thron 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 27. April 1920. 


(Sür die „Mbendpoft“.)- 


Bon der Warte am Rhein, 


Frühling am Mhein. — Karfreitagsitim- 
mung, — Unertränlihes Brot. — Ban- 
ditenherrfhaft, — Meldungen. bed „Ama 
zo, — Meine leeren Slafhen. — Die 
Koften der feindlichen Beiekungen. und 
ber Bürgerivchr, — Bolfheiwwiit von den 
Ameritanern verhaftet, 


Horchheim, bei Coblenz, 2.April ’20. 
„Der Mai ift gefommen, die Bäu- 
den überjchwemmt und fich dabei fo unglaublich be- |me fchlagen aus“, heißt es in einem 
nommen, wäre die Einigkeit im Wolfe vielleicht nicht [alten Liebe, beffen Textdichter zwei⸗— 
"Abendpost'‘ by mail, In the United Staterind Canada, per year..83.00. groß genug geweien, al daß die einzelnen Parteien fellos im hoben Norden Deutſchlands 
bereit geweſen wären, ihre Sonderwünſche hinter das [anfällig war. Im Rheinland ſind 
So aber wir ſtets einen Monat voraus, und 

zeigten der äußere wie der innere Feind dem Volke ſſo ſtehen hier die Bäume ſchon ſeit 
und es jeiner Woche in voller Blüte, Mandel: 

Ichloß fich zur Wiederheritellung der jtaatlihen Ord-[bäume, Pfirfiche, Aepfel, — 
nahen 
Tiefe Iette Phaſe politiſcher Entwicklung begann Parl des Diatoniſſenhauſes ſtehen⸗ 
bereits im Auguſt vorigen Nahres, al3 die Bolfche-|der uralter Kaftanienbaum, auf den 
wiiten zu Paaren getrieben wurden. Der Ungar ijt/mein Blid beim fchreiben biefer Zei— 
|von haufe aus Monardiit. Das Königtum ift Ueber. |Ien fält, Hat chon feine Kerzen auf: 
Rem lieferimg bei ihm. Selbſt ein ſo eingefleiſchter Re-geſtectt und iſt dicht belaubt. In der 
ſchwüle und unter; Sturmgewölk ihrpn Anfang nahm, publikaner wie Koſſuth mußte ſchließlich erkennen, daß Natur iſt Frühling geworden, leider 
Wetter und hellem Son-| fein Vaterland ohne die monardjiiche Staatsform nicht aber nicht in unſeren Herzen. Wie 

nenfchein — für die Alliierten. ra Velonderen für] peftchen Fönne, und hatte in den Ichten Wochen fei. | Tollte e3 aud; anders fein bei der un- 
eine der alliierten Mächte: fAr das britiihe Neid), ner Serrihaft nur den einen Wunfh, einen paffen. ausgejegten Steigerung der Preiſe 
= den Träger für die Etephansfrone zu finden. Wie|für Lebensmittel und alle anderen 

Zwei ganz verſchiedene Anſchcatungen drobten | tief den Ungarn daS monardiihe Prinzip eingemwur- Bebarfägegenftände des täglichen Le= 
hart aufeinander zu plagen auf der Konferenz. Ssta-| zoIt ijt, bezeugt die befannte Anekdote, dat die Yauern |dend, fogar der Streihhölzer, von 
lien und Frankreich ftanden fich feindlic) gegenüber. | Angarns, als fie hörten, Graf Karolyi habe in Yu, denen eine Cchadhtel heute 35 Pfen- 


itnbäume, und ein im 


wieder lebensfähig wird. Das 
Uebrige wird die NReichdregierung 
tun, indem fie jedent Deutfchen, der 
nod) mehr als 5000 Mark bejitt, 
10 v. $. von feiner Habe al3 „Not- 
opfer“ abnimmt, um die riefigen, 
fi) duch fortwährende Beamten- 
vermehrungen und Gehaltsaufbejie- 
rungen bermehrten Ausgaben zu 
deden. Bon allen Zinjen von Wert- 
papieren und fonjtigen Anlagen 
werden fernerhin jtet3 ebenfalls 10 
dv, 9. für das Neid) abgezogen, aud) 
Ipenn mar mur eine winzige Summe 
beiigt und keinerlei ſonſtige Ein— 
nahmen hat. Ich befinde mich auch 
unter den Leidtragenden. Mein 
dortiges — in der Kommisſprache 
heißt es jenſeitiges — Vermögen iſt 
beſchlagnahmt, und wenn uns 
unſere Verwandten im Dollarlande 
nicht unterſtützten und geiſtige 
Stumpfheit es mir unmöglich 
machte, miinem alten, ſo lieb— 
gewordenen Beruf de3 Zeitungs. 
Ihreiber8 wieder nachzugehen, dann 
erginge e3 mir fchledht. Sch Hatte 
mie meinen Lebensabend ganz 
anders ausgemalt, aber was ilt da 
zu mahen? Die Zähne aufeinander 
gebiffen md gearbeitet, jo ange 
noch das Lämpchen glüht. 
x * * 


Sn einer Anwandlung von Welt. 


: „Rum gut, mige koftet, 1 Pfennig das einzelne | jhmerz jtieg ich neulich in den Keller 


Befürworter einer Wolitit der Verföhmmg und Hilfe| fo haben wir eine Republif, aber mer wird unfer | Pölachen, wofür man vor pem Krieg|binab, um ein Verzeichnis unferer 
faft eine ganze Schachtel erhielt. —|dort noch ruhenden Schäße auf: 


leiftung Deutjchland a egemüber, der „Tiger von Frank-| König?” 
reich“, Elemenccau, Hielt ftarr feji an der Forderung, j 
daß Deutihland gezwungen werde, die in dem fone-) Niüfchr einer ganzen Nation zur monarchiſchen 
nannten SFriedensverirag eingegangenen Berpflid)- Staatsform nicht ſchlechtweg als Reaktion anſehen, 
tungen bis auf den Punkt über dem „ı” zu erfüllen, | ſondern nur als eine Rückkehr zu ihrer geordneten 
gleichviel ob cs dariiber völlia zu Grunde gehen! Meberlieferung. Vorausfegung dabei ift allerdings, 
müfje, oder nidyt — vyelleicht (wahriäeinlid)) weil er] Haß diefe Nücfehr wirklich der Wunfch der Mehrheit 
glaubte, da e3 werde daran zu Grunde gehen müf-| ist und nicht bloß einer Minderheit, die jener ihren 
len. Willen aufzwingen will, und weitere Vorausfeßung, 


2Ioyd George, der gerwicgte Vertreter einer Fugen | dag die Monardjiiten nicht ins Extrem de3 Mbfolue | De 


1 


Politik, hatte zu verſtehen gegeben, daß er die Haltung tismus verfallen. Es ſind Gerüchte von einem „weißen 
Nittis Billige, und den CAndrud erivet, daß England | Terror“ aus Ungarn herübergedrungen, wie ihn eine 
‚nur das allgemeine Not im Muge habe und in der| Negierung von Wolfesgnaden fich nicht zu ſchulden 
Konferenz keinerlei ſelbſtiſche Ziele verfolge. kommen laſſen ſollte. Vorläufig läßt ſich aber noch 
Wie einſt in dem Berliner Stongreß der deutfche | nicht überfehen, mas an dieſen Nachrichten Wahrheit 
Neichstanzler Bismard, jo wollte der britiihe Pre-| md was Dichtung ift. An fic) verträgt fih der de- 
mier Lloyd George in der Konfevenz von San Nemo | mofratifche Grundgedanfe jhon mit der monardhifchen 
als der jelbjtloje Vermittler gelten — und er wurde) Staatsform. England mag hierfür al$ Peifpiel die. 
zu einem, vielleicht auch ehrlichen, jedenfalls aber | nen. Was in England möglich ift, läßt fidh anı Ende 
böhit erfolgreihen Makler, indem er die Ge-| auch in Ingarn durdführen, 
genjäße verjöhnte und dabei fiir ji), bezw. England 
alles Gute erlangte, wa3 dabei heunusfan. 
a3 jo überaus jelten gelingt — bier jcheint e3 
erreicht zu fein: alle an der Konferenz von San Remo 
beteiligt Gewejenen jcheinen einigermaßen zufrieden 
zu jein mit dem Ausgang — und England hat den 
2ömwenanteil; England hat alle Urjadje, ganz auber- 
ordentli zufrieden zu fein. England hat feine vor- 
ber jhon jo große Macht in Kleinafien nody weiter 
ausgedehnt und alle anderen Mächte fidy mehr oder 
weniger verpflichtet dur feine Zuge Vermittlung. 
Frankreich it zufrieden, weil es Englands Veripreden 
erhielt, wenn nötig, Gewalt anzuwenden, Deutjchland 
zur Erfüllung der von der Ebert’jchen Regierung ein- 
gegangenen Verpflichtungen zu zwingen. Und jo 
weiter, fomweit die Alliierten in Betracht Tommen. 
Deutihland und die Türkei Famen, natürlich, 
ſchlecht weg. Doc aud) für fie, befonders für Deutid)- 
land, deſſen Geihik uns zunädhit angeht, ijt ein 
Tropfen Troft und Hoffnung in dem Wermutbedher. 
Die verjöhnlichere Politif des Stalieners Nitti fiegte 
infofern, als beichlojien wurde, die Summe feitzujeßen, 
die Deutichland zahlen fol. Damit wurde der fran- 
zöftfhe Plan, Deutichland in wirtikhaftlicher Sklaverei 
zu halten und ihm ein Wiederaufbkühen und Eritarfen 
auf alle abjehbare Zeit unmöglid zu maden, endgiltig 
über Bord geworfen, und das iit ein Yortichritt von 
gar nicht zu überjchatender Bedeutung. Indem Nitti 
und Lloyd George dic zumege bradıten, haben fie fid ; 
jelbft, Deutichland und der ganzen Welt einen großen 
Dienit geleiftet. Die „Abfindungsiumme” wird ver« 
mutlich jehr groß werden, aber doc nicht annähernd 
fo groß, wie Deutichland würde zahlen jollen, wenn 
die Sache nach Frankreichs Wunſch gegangen wäre. 
Ein Vertreter der deutſchen Regierung wird an der 
Berechnung der Summe teilnehmen, und prinzipiell 
wurde anerkannt, daß nicht mehr gefordert werden 
darf, als Deutſchland zu leiſten im Stande ſein wird. 
Kluge deutſche Vertretung mag, und wird hoffent— 
lich, die Summe auf ein erträgliches Maß herab— 
bringen. Wenn ſie feſtgeſtellt ſein wird, dann wird 
8 den Deutihen möglid; fein, ein Wirtfhafts- und | berffon zur Ehre — Be : 
Arbeitsprogramm aufznarbeiten, deifen Durdhführung Der erſte Akt ſpielte bereits in ſeinem Amtszim⸗ 
das deutſche Volk in abſehbarer Zeit wirtſchaftlich und mer im Rathauſe. Fünfundzwanzig ſchöne fette und 
politiſch wieder frei, ſtark und geachtet machen müßte. fette ſchöne Damen erſchienen, um ſich um den von 
So ſehr Englaud während der Verhandlungen dem Geſundheitskommiſſar ausgeſetzten Entfettungs- 
alfezeit feinen befonderen Vorteil in Uuge hatte, fo viel | PreiS zu beiverben, Da waren hübihe fette Damen 
Beute e8 nocy nebenbei für fich erzielte, fo viel Gutes und nicht - häßliche fette Damen, furze fette Damen 
wirkte e8 doch durd) feine Interjtügung der Nitti’jchen [nd Tange fette Damen, jhwarzhaarige, blonde umd 
Rolitit für die Allgemeinheit, und e8 it gawik, dat; brünette fette Damen, blauäugige fette Damen des 
dies in Deutſchland anerkannt werden und man dort Nordens und ſchwarzäugige fette Damen des Südens, 
den früher beſtgehaßten aller Feinde in naher Zukunft ales wirklich fette Damen. Sie erfreuten ſich des 
mit freundlicheren Augen anſehen wird. Es mag ſein, Fettes ihrer holden Geſtalt und ſonnten ſich in dem 
daß man noch dazu komen wird, in England den Fett ihrer loyalen Vaterlandsliebe. Alle gelobten 
Reiter aus der großen Nachkriegsnot zu ſehen, als den ſie, ihren Patriotismus durch die Tat zu beweiſen und 
man ſich Amerika gedacht haite. Und das iſt dasihre Leibesfettigkeit auf dem Altar des Vaterlandes 
Schmerzliche an der Sache für Amerika. zum Opfer zu bringen. Wie einſt die alten Heiden 
England wurde von Amerika vor einer beihämen. |den ewigen Göttern fette Lämmer und Stiere zum 
den, werm nicht geradezu vernichtenden Niederlage be. | Opfer brachten, denn mohlgefällig war der Gerud) von 
wahrt. Amerika fiegte für England, Aber England |Tübem Fett den göttlichen Nafen, jo waren fie hel- 
heimite nicht nur alle materiellen Früchte des ameri- | denmütig bereit, ihr eigenes Fett zur opfern, auf daß 
kaniſchen Sieges ein, jondern ficherte jich auch) noch, twag | die darbenden, ımter den often der Lebenshaltung 
an moraliihen geivonnen werden Fannte, und damit. leidenden Mitbürger feinen Anito daran nehmen und 
die erite Anwartichaft auf die wirtichaftliien Srüchte, | der innere Frieden im lieben Vaterlande nicht geftört 
die ein wieder fleiig. arbeitendes Deutichland (und |verde. Wahrlid, der Ruhm einer Zungfrau von | 
Europa überhaupt) zeitigen wird. Orleans verblaßt neben folder Tat umferer fetten 
Amerika, von dem das neue Deutichland und dag | Damen! 


„Die rundlihen Weiber von 
Chicago.’ 


Tr. Robertion befigt e3 einen Geſundheitskommiſſar, 
wie feines Gleichen die Welt bisher noch nicht gejehen 
hat und ficherlich nicht wieder zu fehen befommen wird. 


kleinlichen Sinn die Ueberlegenheit unferer 


ſitz unſeres prächtigen Geſundheitskommiſſars. Denn 
ſeine Vielſeitigkeit iſt unerreicht und unerreichbar, 
ſeine Betätigung auf immer neuen Gebieten iſt un— 
übertroffen und unübertreffbar. Selbſt das Chamäleon, 
das in allen Farben des Regenbogens ſchillert, muß 
vor dem Schillern unſeres Geſundheitskommiſſars ſei⸗ 
nen Schwanz einziehen. 

Da lachen einfältige Toren über die neueſte von 
Dr. Robertſon angeſtrebte Errungenſchaft — die Ent— 
fettung unſerer korpulenten Damen. Sie nennen's 
eine Burleske, der ſie, frei nach Shakeſpeare, den Na— 
men beigelegt haben: „Die rundlichen Weiber von Chi— 
cago“. Die armſeligen Tröpfe! In dieſen traurigen 
Zeiten, da die ganze Welt noch unter den furchtbaren 
Folgen des unſeligen Krieges leidet, da noch der 
Menſch den Mut zu lautem, harmloſem Lachen nicht 
wiedergefunden hat, in ſolcher Zeit iſt jeder Verſuch 
zur Aufheiterung des Gemüts von unſchätzbarem Wert. 
Denn wenn wir angeheitert ſind, ſingen wir und ſind 
alſo gut, böſe Menſchen haben ja keine Lieder. Und 
nur in einem frohen Körper geht die Verdauung fröh-⸗ 
lich von ſtatten, und — wer wäre mehr als unſer 
Geſundheitskommiſſar dazu berufen, uns die nötige 
Leibesöffnung zu verſchaffen? Darum wollen wir 
ım3 unfere ‚harmlöje, aufrichtige, unfer Zwergfell er—⸗ 
Ihütternde Freude an dicfer Töftlihen Burlesfe durch 
foldje widerwärtigen Nörgler nicht rauben Jaffen — 
unferer Berdauung zum Nuten ımd Herrn Dr, Ro- 


— 
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Gerade deswegen darf man auch die freiwillige HÄeute iſt Karfreitag, 9* En 
ieſem 
höchſten chriſtlichen Gedenktag ent— 
ſprechend. Die Sonne, die mit ihren 


ſere Gemüisſtimmung iſt 


zunehmen. Es bot ſich mir ein 
troſtloſer Anblick, etwa ſo, wie 
1917 im Monat Mai, als mein 
treuer, leider inzwischen veritorbes 


Strahlen feit mehreren Wochen fchon!ner Yurjhe, der 11% SZahre Yang 
unjer Herz erfreute, hat ihr Antlik |e3 bei mir ausgehalten hatte, mit 


verhüllt, Negenichaner gehen nieber | der 


und e3 ift über Nacht fo kalt gemor- | Sauptmann, unfer Keller ift ratten- 
n, daß ir wieder den Ofen heizen ıtahl geplündert morden; 


mußien. Einen 
denn unser Kohlenvorrat. aeht 


Vielleiht ermifche ich nod 


beanüaen; 


dieſes Mehls zwiſchen 6.80 und 7.2 
foftet, und man eg nur rati 
Marten erhält, 1 


/ 


niſche⸗ weſtfäliſchen Induſtriegebiet, 
rechtsrheiniſch im unbeſetzten 
Gebiet, ſind noch übler daran, ſoweit 
ſie nicht zu den aufrühreriſchen Ban⸗ 
den der Kommuniſten und der ande— 
ren Revoluzzer zählen. Dieſe leben 
herrlich und in Freuden von Erpreſ⸗ 
ſungen und Plünderungen, und da 
die Berliner Regierung in ihrer, ſa— 
gen wir beſchönigend, unermeßlichen 
Güte ſie gewähren läßt und ſogar 
mit ihren Häuptlingen wie mit 
Kriegführenden verhandelt und ihnen 
volle Verzeihung für alle Schandta— 
ten zuſichert, wenn ſie wieder gut ſein 
wollen, ſo dürfen wir noch auf wei— 
tere Freveltaten dieſer deutſchen Bol— 
ſchewiſten rechnen. 

Es liegen mir Briefe von Ver—⸗ 
wandten im Induſtriegebiet vor, de— 
ren Inhalt herzbrechend iſt. Alle 
Bankguthaben haben die Kerle be— 


ſchlagnahmt, von der Reichsbank und 


anderen Banken und Geſellſchaften 
Rieſenſummen erpreßt, und in den 
Haushaltungen alles Eßbare und 
Trinkbare geraubt, Daneben wur— 
den und werden noch eine Menge Ge— 
walttaten verübt, von der ſogenann⸗ 
ten Roten Garde, die in ihren Rei— 
hen zahlreiche ſchwere Verbrecher 


zählt, die aus den Zuchthäuſern und 


Gefängniſſen befreit wurden. Her— 
vorragend beteiligt an dieſen Verbre— 
chen find verfonmene MWeibsperfonen, 
die zum Teil in der Rolle al3 Kran 
tenpflegerinnen mit den Raubgejel- 
len DOrgien feiern und an ihren 
Beuteziigen teilnehmen, Bemertens- 
wert ift, uns aber nicht vermunder= 
lich, daß eine gewijfe Sorte Berliner 
Zeitungen, ic) will fie nicht näher bes 
zeichnen, noch immer den Mantel ber 
Berfchiviegenheit über. biefe entfepli- 
hen Zuftande breiten. 


Der Rud nad) linf3 geht Fichtlich 


weiter, und auch hier etwa bemerkt 
man, welche Stunde die Uhr gefchla= 
gen hat, Anrempelungen von Strol- 
hen find an der Tagesordnung, — 
ich fpreche au3 eigener Erfahrung, — 
und nur die Anmefenbeit der ameri= 
fanifchen Truppen jhüßt uns mehr: 
lofen Leute vor Gemalttaten, wie fie 


Meldung erihien: „Serr 


Nein, 


einzigen nur, |Konferven, Obit,.ein Dutend Gier 
zu 
Ende, und Erjat gibt e3 nicht mehr. 
einen 
Gentner Brifett2, für den ih 15 Mt. 
bezahlen muß, früher 80 Pfennige! 
Celbjt für reiche Leute ift es fchmer, 
Leben3mittel aufzutreiben, weil die 
Vorräte zu Ende gegangen find. Am 
Dfterfeft müffen wir und mit dem 
elenden und ungefunden Rationsbrot 
amerikaniſches Weizen— 
mehl ift noch zu haben, ein 31%, Pfb, 
2 ei Ichweres Laib Brot fommt aber auf 
Chicago darf fi) wahrlid alüdlidh preifen. in 20-25 Mark zu ftehen, da da3 Pfo. 


— das Stiid zu 1.05 ME. damals 
noh — heute 2,50 ME, Gemüfe, 
alles it fort!” Das war in NRöln. 
Ein Kriminalbeamter erichien, be: | 
iah jih den Schaden, und damit 
war die Sadje erledigt. In meinen 
Biefigen Keller ficht «3 heute nicht 
viel bejier aus. Einige Flafchen 
Wein für befondere Fälle find nod) 
vorhanden, etwa ein Zenter Bri- 
fett2, weniges eingelodhtes Obit und 
Gemüfe, aber — viele leere Mein- 
und Mineralivafferflaichen als Ge— 
Idenfzeichhen an bejiere Beiten, die 


0] trog ihrer 2eere einen erfreulichen | vollzogen. 
ioniert auf; Eindruck auf mic nmtachten, Kür 
0 i \ 9 Pfund auf den 

New York, St. Louis, San Francisco und all die Kopf für das Ofterfefl. Einen win« 


anderen großen Städte unferes Landes, die in ihrem |zigen Iroft haben wir immer noch, 

guten | wenn e3 überhaupt ein Troft ge= 
Stadt von jeher verfannt haben, — jetst beriten fieinannt werben kann, Genoffen im Un: 
faft von jchelem Neid und mihgönnen uns den Ber Iolüd zu haben. Die Leute im rhei- 


ächn Pfiennige wert waren, erhält 
man heute gern ab Lager 1.80 MR 
Seftflafhen 2 ME, für Mineral: | 
wailerflaidhen von 75 Pfennig bis 
1.25 Mf., und wie mir ein Fadı- 
mann mitteilte, werden die Preiie 
noch ſteigen. Da ih aber nicht 
ipefulativ veranlagt bin, jo will id) 
den ganzen Rummel zu den heuti- 
gen Preijen Iosfchlagen und erhielt 
auf diefe Weife eine ganz nette 
Summe, in Anbetradt unierer 
jegigen traurigen VBerhältnifie, Ein- 
bredder haben uns bi3 jett feinen 
Beſuch gemacht; die haben eine 
feine Nafe und fuchen andere Leute, 
heim, bei denen noch etwas zur) 
finden ilt, wa$ der Mühe wert iit. 
%* * * 

Wie koſtſpielig die auf fünfzehn 
Jahre feſtgeſetzte Beſetzung der 
Rheinlande für Deutſchland iſt, geht 
aus einem Bericht des franzöſiſchen 
Kammerausſchuſſes hervor, dem⸗ 
zufolge allein der Unterhalt der 
franzöjiihen Befagungstruppen für 
1920 die Summe don 700 Mill. 
Itranfen erfordert, wozu nod) die 
| toten für die Bejoldung der hohen 
Kommijfton in Coblenz kommen. 
&3 befinden fich 80,000 Franzoſen, 
15,000 Amerifaner, 15,000 %Bel- 
gier und 10,000 Engländer zur Zeit 
in den Rheinlanden; Gie fünnen | 
ſich alſo leicht berechnen, wie teuer | 
die Snvafion das deutiche Volk zu | 
iteßen fommt. Dazu kommt noch 
der Unterhalt des eigenen deut— 
ſchen Söldnerheeres, der auf fünf 
Milliarden Mark für 200,000 
berechnet wird. Das ehemalige 
Heer von 875,000 Mann im Frie— 
den koſtete nur drei Milliarden Mk., 
die Geſamtausgaben des Reiches, | 
einſchließlich aller Koſten, betrugen | 
damals nur 5 Milliarden Mark, 
heute 25 Milliarden! Die Mehr— 
heitsfozialiiten, die nody nicht nad) | 
linf3 abgeriict find, wollen von den | 
Bolihewiiten nichts willen, und fie 
waren ganz einverjtanden damit, 
da neulih in der benadıbarten | 
Stadt Andernad der Boljchemiit | 
König aus Halle a. Saale von der 
amerifanifchen Militärpolizei ver: 
haftet wurde, als er in einer Ber- 
iammlung den Boljchewismus 
feierte, König fann fich auf jchiwere 


| 


3 Ein Lihlblik aus 
& 


Lübed, 28. März 1920. 

U im Jahre 1918 der Sturm 
der Revolution über die bdeutjchen 
Groß: und Kieinftaaten, über Preus 
ben, Bayern und Württemberg da= 
binfegte und das Alte umftürzte, gab 
es innerhalb des Deutfihen Reiches 
nur einen einzigen Staat, in dem bie 
alte Regierung fi am Ruder hielt. 
Das war die freie und Hanfeltabt 
Lübed, Hier waren die Gegenfähe 
zwifchen Hoch und Niedrig, zmifchen 
Arm und Reich nie fo fchroff gemelen 
ivie 3. 8. in Preußen oder Gadjen. 
Iſt doch Lübet feine Gegend mit 
bieljtödigen Mietöfafernen und all 
dem Elend, das dazu gehört. Hier 
geht der ruhige, niederbeutfche Men: 
ihenfchlag ftill feiner Arbeit nach, 
die meilten Arbeiter und Kleinen Be- 
amten der Stadt, die etwas über 
hunderttaufend Einwohner zählt, 
haben ihre Pachtgärten, in denen fie 
zum Unterhalt ihrer Familie felbit 
Kartoffeln und Gemüfe bauen und 
Schweine und ebervieh züchten. 
Auch die weitere Uingegend, die teils 
zu Mecklenburg, teil3 zu Holftein ges 
hört, treibt mehr AUderbau und Vieh- 
zucht als nduftrie, und viele Qü- 
beder Bürger haben hier Verwandte 
auf dem Lande, die ihnen diefe und 
jene Lebensmittel verfchaffen. So 
find die Angehörigen diefes Frei— 
jtaat3 dur, die Notjahre der Hun= 
gerblockade beſſer hindurchgekommen 
als die Bewohner der Induſtriepro— 
vinzen, und wenn auch in Lübeck die 
Kinderſterblichkeit eine große war, ſo 
waren die Verhältniſſe doch erträglich 


im Vergleich z. B. mit dem Ruhrge- 


biet oder mit Berlin. 

Daher war die Erbitterung im 
Volk hier nicht ſo heftig als anders— 
wo; die Demonſtrationen, an denen 
es auch hier nicht fehlte, 
geordneten Zügen; von den 14 alten 
Senatoren traten drei freiwillig zu— 
rück, aber im übrigen blieb der alte 
Senat bis auf den heutigen Tag an 


der Verfaſſung wurde in aller Ge— 
mütsruhe gemeinſam von Volk und 
Regierung erwogen, beraten und 


durch die 
Jahre der Revolution 
kommen iſt. Während in Berlin 
Marſtall und Schloß ſichtbare An— 
denken an die Revolutionskämpfe 


bisherigen 


davongetragen haben, während in 


Hamburg die Rathausfront von den 
Löchern des Maſchinengewehrfeuers 
geſprenkelt iſt und Bremen noch grö— 
Bere Zerftörungen aufmeift, ijt Lü- 
bed, die „Stabt der goldenen Türme”, 
mit all den malerischen Kirchen und 
ltertümlihen Hausgiebeln bisher 
noch unverlet geblieben. 

Die neue Zeit ift Hier in anderer 
Meife zum Durhbrud gelommen. 
Gewiß, es hat Streit und Lohn 
kämpfe gegeben wie anderätwo. Aber 
niemals haben fie lange gebauert; 
fie wurden meift nach wenigen Tagen 
Ichieblich = friedlich beigelegt. Bon 
Dauer find hier nur zwei andere Be> 
wegungen geblieben: Die Siedlung 
beitreßungen und die Plattdeutfche 
Bewegung. 

Ueberall in Deutfchland bemüht 
man fich ja heute, den ärmeren 
Boltsiichten ftatt der Mietsmohz | 
nungen ein eigenes Stüd Land und 
ein eigene Heim zu verfchaffen. Und | 
während bor dem Kriege das Volt | 
felbft wenig Sinn dafür hatte und in 
die Großftäbte ftrömte, hat es jebt| 
durch die Hungerblodade am eigenen 
xeibe gelernt, wie viel bejjer es ift, | 
fein Land felbft zu bepflanzen und | 
felbft Lebensmittel zu erzeugen, ftatt | 
bei Bauern betteln zu gehen und ges | 
gen teure Preife das tägliche Brot | 
faufen zu müffen. . | 

Aber während biefer Ruf nad), 
einer eigenen Scholle Land in 
Deutfhland allüberall laut wird, | 
hat Lübeck noch eine beſondere Bewe— | 
aung, und e& fiheint, al$ ob e3 batın 
die Führerin werben foll. Der größte | 
Zeil feiner Einwohner ift trotz des 
guten hochdeutſchen Schulunterrichts 
noch immer der alten plattdeutſchen 
Mutterſprache treu geblieben. Das 
eingeborene Volt von Lübeck ſpricht 
von jeher plattdeutſch, und wer von 
außen zuzieht, tammt meiſt aus 
Mecklenburg und Holſtein, den Hoch⸗ 
burgen plaitdeutſcher Dichtung, den 
Heimatlaͤndern Fritz Reuters und 
Klaus Groths. | 

Schon während des Kriege nahm 
die Vorliebe für das Plattveutiche 


Niederdeutſchland. 


gingen in 


| 


ı den ilt, 


I 


der Recierung, und die Yenberung | "Hiris miat jagen, 


| 


So geichah e8, daß diefer Mintel | 
leere Weinflafchen, die früher mur jin Norbmeitdeutfähland glimpflich | 
anderthalb | 
hindurchge⸗ 


gi? 
ı verbietet, über die Heritellung don getitigen 


52 | veritändlich, 


| 
! 


neue Europa das Heil erhofften und erwarteten, fteht Nun Find die Fetten eifrig und emfig an derjaus Effen, Dortmund, Hagen, El: 
abfeits und muß müjlfig zuichen, wie England alle, |Nrbeit, dur unfagbare Entbehrungen und Kafteiun- |berfeld und vielen anderen Orten von 
aber aud) alle Früchte feines (Amerikas) Sieges | gen der Tieblichen Körper ihr Gelübde zu erfüllen. |glaubwürbiger Seite berichtet mer- | 
einheimft. Und warum? Weil eine £leinliche Par. | Möge es ihnen nicht gar zu fer fallen, möge e3|ten. 
teipolitif und verbiiiene Brinzipienreiterei, oder Necht- | einer jeden Fetten gelingen, den Preis zu erringen. * 
haberei, den Friedenzihluß zwiichen Amerifa und |llnferes tiefiten danfbaren Mitgefühls find fie ficher| Die in Coblenz täglich erfcheinende 
Deutihland, eben den beiden Mächten, die nichts von |und fehnfüchtig warten wir auf den Tag, da uns amerifanifche Zeitung „Amaroc“ 
einander wollen und nur anderer wegen in Krieg mit- | die Frohe Votjchaft erreichen wird, dat; das große Werk berichtet, der Friede zwifchen ben 
einander gerieten, nicht zuitande Fommen Tichen, vollbradt it. Dann winden wir Nojen um die —|U. S. A und Deutjchland werde | 
Amerika fiegte — hat aber praktiſch den Krieg Fettloſen! demnächit geichlofien werden, und | 
berloren, Denn e8 verlor an Anſehen md fteht in] Herrn Dr. Nobertfon aber wollen wir. fortan in daß die neue Note der Verbündeten | 
Gefahr no mehr davon zu verlieren, und dazu viel |unfer Gchet einfließen. Dankbaren Herzens freuen an Holland deffen Regierung für 
bon feinem Handel, dejien e3 zu feiner Profperität be, | wir uns unferer quten Verdaummg und flehen zum die zukünftige Haltung Wilhelm IL. 
darf. Nur fhhnellites Sandeln Fönnte dies berhiten | Simmel, er möge dem Gefundheitsfommiffar unferer |verantwortlihd mahen und Tein 
und das Verlorene wieder zurüczugewinnen — und |auıten Stadt Chicago die Erleuchtung fchidlen, daß er |meitere8 Gejucd) ivegen feiner Aus» 
geht fol der Friedensvertrag zum „Wahliffue” ge- | al3 Ssnfcenario von Burlesfen fich ferbit und allen | Lieferung jtellen werde. Beide Nad)- 
oh werben! — — — anderen genug getan umd jet die‘ Zeit hat, fi —|richten werden hier mit Befriedi- 
; erniten Aufgaben zu widmen, auf deren Zöfung wir |gung aufgenommen, und vielleicht 
jeit Zahr und Tag vergeblich warten! erlebe ich e8 als älterer Mann nod), 
ug dab das deutiche Volk wieder in den 
Sattel gehoben wird, von dem es 
im November 1918 jo jämmerlid) 
ebgerutjcht it. Was wir gebrauchen, 
it ein arbeitsfreudiges, nidht be- 
itändig politifierendes und radau- 
machendes Volk, Nahrungsmittel 
und Rohſtoffe, die uns Amerika 
liefern muß, bamit unfere Induſtrie 


* 
2* 


* 


| 
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Das neue „Königreid“ Ungarn. 


Monatsicriften haben Fein Papier. Die Ber- 
leger verjchiedener Zeitfchriften von nationaler Bedeu- 
tung haben fich -entichloffen, zwei Musgaben: zu Tom- 
a ze u ir der Papiernot, die der Streif 
& urück "| berborgerufen hat, die Seitenzahl in jeder derſelben 
- Taufen. Heute ift Ungarn wieder das alte Königtumi,| zu verfürzen. Mehrere der befannteiten Magazine 


- da8 e8 vor den Umfturztagen im Herbſte des Jahres | werben boriibergehend iiberhaupt nicht erfcheinen kön⸗ 
1918 war. Die ungarifhe Regierung bezeichnet fig] men, wern die Tage fich nicht Beer, nn 


Y 


sn Ungarn hat die Revolution einen merfwür- 
digen Verlauf genommen. Innerhalb von anderthalb 
e Rahren hat das Land den Kreislauf vom Königtum 
> über den Kommunismus zum Königtum zuriid dur 


Beitrafung gefaht maden. 
Yuguft Boedlin. 
—- wt— 

— Die Publie Service Railwah 

Company von New Jerſey hat an— 

oefündiat, daß fie aus freien Stüden 


zu. Die Soldaten unter einander bes | 
dienten ich naturgemäß der alteins | 
heimiſchen niederdeutſchen Volls⸗ 
ſprache, und wenn Offiziere es gut 
mit ihtren Leuten meinten, machten 
ſie dieſen — hr = — 
hten 6360 Angeſtellten, die fich auf mit ihnen plattdeutſch. te dama 
16 Städte in New Nerfey verteilen, | liche Mundart eriies — 
vom 1. Mai an eine Lohnerhöhung | Bindemittel, ba& nr Bo um ur 
von 10 Prozent bewilligen wird,  jmenhielt und bie Gegeniat | 
| Hoch und Niedrig überbrüdte. | 
Sieben Automobilbanditen furz bor dem 
einen, Weberfall auf die 


Sm Herbit 1918, 1 | 
machten | a ufammenbruc, befchloß | 
Erite Nationalbant in Sandy jollgemeinen Sul Plattdütſche 


en : man, in Zübel eine „ UETIE | 
Spring3, erſchoſſen einen der Direk⸗ Voilsgill⸗ zu gründen, und als die 
toren Francis M. Hollowell, fperr- | pepofution ausbrach, ſchreckte das 
ten das Bankperſonal in das Si | yie Gründer nicht ab. Die heimteh- | 
cherheitsgewölbe und entfamen mit denden Soldaten wurden mit einer 
1500. ‚großen plattveutfchen Prebigt emp= 
— Bürgermeiiter Dabis bon Eleve- | fangen, und Gottes Wort Hang ın 
fand hat fein Amt niedergelegt, umider alten treuen Mutterfprage ſo 
feine. Täligkeit ausſchließlich auf gewaltig, daß faum ein Auge traz | 
feine Bewerbung um bie republifani= |nenleer blieb. Diefer Gottesdienft 
fhe Gouverneuränomination von fand am 16, Dezember 1918 ftatt, 
Dhio zu konzentrieren. Sein Rache |in der Petrificche, und war nach) breis 
folger ald Bürgermeifter mwurbe ber hundert Jahren wieber die erite Pre⸗ 
bisherige Law Director“ William bdigt in Lübech die in niederdeutſcher 
S. dißgerald Sprode gehalten wurde. 


Briefkaiten. 


Anfragen müffen den Namen und die Udreffe des Frageftellet3 tra» 
gen. Auf Wunfch wird die Anttvorf unter einer beliebigen Chiffre exteilt, 
SHriftlie Anfragen, bie fi auf Necdtsangelegenbeiten beziehen, werben 
vom Mechtöberater bes Brieflaftens, Anwalt Fred Blotke, Zimmer 920 im 
Unity-Gchäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieflaften unentgeltlich bes 
antwortet. Solche Anfragen dürfen aber nidjt an Anwalt Blotte direkt, ſon⸗ 
dern müfjen an die „Abendpojt” eingefhidt werden, Alle Anfragen nrüfs 
fen möglichjt Har und Ffurg gehalten, deutlich gejchrieben und der Vriefs 
umfhlag mit dem Vermerk „Kür den Vrieflaften” verjehen jein. 
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J. J. un: aus, nung erfüllen, fet ift alfo faft feh3 
acfandten Ausſchnitten erieben, entbiös | Yionate unterwegs actveien! 
det fih dad beiante Blatt nidt, nad wie) 2%. M. — Tadurd, var Cie fich unter einen? 
dor Haß negen die Teutfhen auszufäen. Zi) faligen Namen verheirateten, haben Cie fi, 
der Weberichrift aiweier Berichte ift in großen! wenn nit etiva eine unredliche Abſicht dabei 
Lettern das Wort „Hunnen“ zu finden. Hof: | vorlag, nicht flraibar nemadt, auh fann die 
fentlih Tommt bald die Zeit, wo man mit) Giltigleit der Ehe deshalb nit angefohter 
diefem Gelichter don Bollsaufmieglern Abredpe | werden, (CS fünnen aber imegen etwai— 
nung halten fann, ger Erbſchaftsangelegenheiten, Grundeigen⸗ 

DM. Z. M. — Ihre Freunde in Oeſterreich umzübertrag ingen oder vergleichen vielleicht 
meinen die Hooderfhen Gutfdhjeine, die ſoge p ne TE 
nannten „300d Truft3“, auf welde hin fiel ie freil rt beige mict Stzaßſurt wi 

r — 2 9 —* ne chreiben, ſondern Staßfurt. Gr liegt im 
aus dem amerifanifhen Epeider in Zvien Nabe) Kegierumgsbezirt Mandehurg an ver Bode 
rumgsmittelf erhalten, - Sie lönnen dieje .In feiner Nübe befindet fi das arößte Eteins 
Scheine zum Preiſe von 810 beziehungsweiſe falslaner des entopäilden. Feitlandes Bear 
850 in den meiſten Vanten laufen. Sollten ſie pepiirien ala Tanifher Yürger zur einee 
in Shrer Ortihaft nicht zu baben fen, folseife nah Deut! 3 Raffes, der nicht 
fhreiven Sie an eine der groben Yanfen it) me dom Echweizceriichen l, fondern auc 
Chicago, von den Stonluln aller derjenigen Länder 

Abendpoitlejer., Bür bie armen hungernden odurch welcheSie zu reiſen beabſichtigen, vifierd 
Kinder fammeln in Chicago mebr als cin bals | meroen mun., 5 . 
be3 Dugeng Lereinigungen, !ille Benrühuns| B. 8. — Cie münfchen bi 
ge, fie unter einen Hut zu bringen, find | fen Kreuzes in Erfehrung 
geigeitert. Cenden Cie Ihre Veitrüge an) delt es ih um die Geſchäfts 
diejenige don ihnen, Welde Sie für die befte) Tanifden Roten Kreuzesin 
halten 5 | befindet fih Nr. 53 Zit Waf 

5 : 2 — . Zwei Zigarren. — Die in ter 

3. €. Mid, — Ya, Cie müfien fi fofort | einaten — Kinder ſind Ameritaner 
an das Etaatsdepariement in Wafbington Werts | auch wenn die Eltern Dieies nicht find. 86i 
ven, damit viejes feinen Vertreter in Verl | Sonn it alfo_Slmerifaner, fein Ochterreicher, 
beauftragt, den Tab für Ihre Grau und die Frau 9. — Tem lebelitande wird fih fehl 
fünf Kinder zu bifieren, wWielleicht wird Die rfeicht ubhelfen laflfen, G3 wird nämlih ir 
Firma, don welcher Sie die Schifistarten lauf allen Wramereicit zum NAuflleber der Gtifet 
ten, diefes für Cie bejorgen. |ter auf jen c } t 
O. G. Da 234 Zentimeter ziemlich genau weicher Qu 
einem Zoll gle dieſer Vrauereien tele 
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ihlommen, fönnen Cie die Uns) 01° PR ha — 
rechnung ſebt ieicht felbit vornehmen. Cie) man Ihnen wahrlcheintid — 
weroen dann. feitftellen, dab 110 sentimeier | LT 1 bestehen 
44, 80 Bentimeter 32, 44 Bentimeler mit | "5, a 2 ——77 — 
ganz 18 und 91 Zentimeler etwa 36 Zoll ſind. | a u Fe A Are 
A. M, — Die Zeit, in welcher die Bundes | da Cie ohne eine foldhe Lein Geiftlicher ud 
behörden die in ihre Heimat zurkelichrenech | fein Richter trauen wird, Da die Lizenzch 
Neihsdeutfhen zwangen, rüdjtündige Einloms | nicht nicht in den Zeitungen beröffentlicht 
menfteuer für die legten drei oder vier Jahre |iverden, erführt niemand davon, wenn ig 
su bezahlen, ift vorüber, Heute ftellen Sie ſich es nicht felbit befannt geben. — Die Religion 
auf den Stamdpunit, daß die VBetrejienden bis | femmı bei in Teiner Weife in Frage, denn 
ber die Adjicht Batteit, hier au bleiben, aljo als | ger gelten für eine Konfeljioy 
fietig bier anfällige Ausländer betrachtet wer: | für_die andere, 
den mußten, Türzlih aber ihren Beichluß_ äns | — Eine Lilte don Imvorthäu 
verten. E33 iit desGalb nur don dem Beits ohe oder auch zur Verarbeitung 
punfte an, in weldhen: diefe Aenderung vor Sid | aren, d. b. elle don Marderıt, 
ging, das beißt alfo nur für die legten paar | ‚ Wölfen, Dahfen u. f. to. laufen und 
Monate, Steucr zu bezablen. | finden e auf Eeite 325 de 
&, 3. — em die Vehörden Ihnen den |Maffifisierten Zelevbonadrekbuches, unter dei 
Pab nah Yugoflarwien beriveigerten, fo wer- | Nubrit „Furd, Ham and Treffed“, 2b cd 
ven fie Ihr Geiuh um einen Pak nah einem | sonen gelingen wird, Handelsbezlehungen 
neutralen Lande wahrfheinlidp ebenfalls zus NUiWen Dielen umd den Händlern in Tuaoı 
Iriidweifen. Das Cinzige, was Eie tum Zün, | {bien ansiimäipien, lönnen wie Shnen na 
I nen, ilt, daß Eie fi an eincs der Pafjagege- 
fdäfte wenden, welde nähere Berbindungen 


türlich nicht Tagen. 
| Sohanna G, — Ihre Ausfichten, das and 
mit Sugoflawien haben; bielleidt mei das 
| einen Ausweg 


den, eingefchriebenen Briefe aeftohlene Geiz 
I 
I V 


‚surüdgnerhalten, find febr gering, Die Roit 
. —— „ | verwaltur wird fü uf De andbun 
B. St. 889. — E35 ift anzunchmen, dab das vr ung mb Ma auf den Etanbbunf 
2 . : u - „| NHellen, daß fie ihre WBilicht erfüllte, als fig 
Talct, fo bald die Srenziverre aufgehoben wor= | por rief umderiehıt den venticher Behördes 
dem Adreffaten in Polen zugefteilt | üperlieferte, und dab fie nicht dafür berartı 
| werden wird. Gewiifes läßt fi darüber aber | — werden lJlann, was ſpäten 
ragen, j : damit geſchah. Don ihr Wird allo nidts ; 
R. U. — Dal in Ifehoflotvafien Zoll auf Haben fein. Die Deutfihe Poſt — 
Tabal zu bezahlen ift, unterliegs den uns aus | mie im FJrem Schreiben zu lefen iſt daß Hl 
gegangenen Pribvatnachrichten aufolge einem! nicht haftbar it, weil der Bri 
Zweifel; wie bo er ilt, haben wir aber froß | gemwart bon KYeugen geöffnet wurde, mas 
aller Bemühungen noch nicht feititelien Können, |alfo nicht weiß, od das Geld nidt am En» 
G. S. Die Frage, welches Einlommen doch daärin war. Unter diefen Umitändey 
nötig ift, um aurzeit in Teutihland behaglich | wird Ihren nicht3 weiter itbrig bleiben, utd 
leben zu lönnen, tit zu allgemein geftellt, als | fih in_ den Verluft zur fügen. 
daß fie fi heantworten ziehe. Es fragt ſich, H. F. — Die Froftbeulen im Geficht fort 
welde !iniprüdhe man macht, ob es fih umjten Ete mit Hinl- oder mit Zleifelbe Debanı 
eine Kleinftadt oder eine Großitadt banoelt 
ufw. Um die „Behaglileit” ift eS ii der 8. %.— 2 
alten Heimat zurzeit überhaupt eine redht heille | na, zent 
= | neft“ Terbi 
Anlündie 


auf der eriten Crite de 8 
findlichen Angaben erſehe werden, abel 
Geiranten irgend welche Auslunft zu geben? dieſe Woche Palete nach Deuütſchland, Oefteg 
F. R. — Zugoflawien beſteht aus Serbien, deich u. ſ. w. befördert werden, und, zwa 
Kroatien, Elavonien, Montenegro und weites | MI dem Dambfer „Mar Diediterrano”, 
ten anneltierten Gebicten. | direlt nad Samburg gebt. Die größte 
! r 7 3 e LA e * sta ” 2 0x 
| &&.—Ob e3 nad wie bor ratfam iit, fid | Be en te „Deträns 314 Fu 
wegen der Striegsaejangenen in Sibirien an| > uuge, reite umd Tie e „bürfen zuſan 
|den däniihen Bizefonful in Zladimojtol a | MEN mat mehr ala_6 Fuß ansmaden. 
wendt, ift zum mindeiten zweifelhaft. Bicl- |, 9 Si). — Des Etreil3 der SHafenarbeticl 
leicht wird aber das American Red Croß, Ci» | IN Stovenbagen megen dürften die Damb 
berian Prifoner3 of War elief, Wafdington, 
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Da borig 

ſchland abgi 
Sache. | 
| 6, 2. — Riffen Cie denn immer nod nicht, | 
dab das Rrohibitionsgefegß e3 dem Zeitungen | 
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en hen Linie — nächſten Boden 
— annehmen mat Tabrplanmäsia abfahren können. 
3, en leber den in Nırmänien a aahlen- | 8. — Der Schulzwang, währt unter den 
den Einfuhrzoll Fönnen mir Ionen feine Auss | tg er Geieb DiS zum 16,, nicht etwa nı 
tunitt geben; unferes Wilfens bat noch Teine | 01° äum 14 Sahre, wie bielfch angenomn 
| Zeitung etwas darliber gemeldet. | wird ‚zat ein Sind mit 13 oder 14 Jabı 
C. 8. Eigin. — Das vVundesturnfeſt ſoll die „Clementarfhulen  abfolbiert, fo muß 
nüdftes Qabr im Chicago ftattfinden. Emo» |! Die Hochſchule neichidt merden Kind 
aültige Beihlüffe darüber werden auf der | yM_@llter bom mehr als 14 Nahrem wird 
— 5* Monat ftattfindenden Vegziristagſat- Jusnabmefällen die Erlaubnis erteilt, 
zung gefaßt werden, Arbeit zu geben, e5 muß aber dann der Eh 
| #. 8. — Der vor allem feiner Kinderlieder | Pebörde der Lieweis acliefert werden, dah : 
wegen belannte Dichter Eugene Field, nad | Eltern auf ibren Erwerb angewiefen 
welhen die Field Schule ihren Namen | Dre Annabme, dab man einen Cchüler 
führt, war zivar eiıt Ct. Louis’er dom Geburt, | lange in_ der Elen Ichule Debalte, 5is 
bat aber eine ganze Neide von Jabren in | it Klaf en ‚abfolb t Dat, und wenn er 14 
Chicago gelebt, Er war während diefer Zeit oder Jahre darüber werde, ift eine irrigr, 
für eine englifde Nadhmittags-zeitung tätig. 6. 2. — Cie follten fih nicht an die Bricht 
M. 8. Bine Island. — In welder Weile | Taltenredaftion der ‚ben “, fondern ai 
| Gummi bei der. Veredlung de3 Weinfiods in | DIE Direltion des Deutſchen Thegters wen 
Anwendung lommen follte, iſt uns nicht recht SEM, X wiſſen „nit, Marım Frl. Luci 
VBermutlih haben Eie das Terz | Welten md Herr Willy Schubert gemeinfar 
bandmateriaf im Auge, deifen Zwed zumteit | !br Venefiz haben, d. b. alfo, warum fie de4 
| darin befteht, da3 Verbiuten beim Impfen zu | Neberihus mit einander teilen müffen, wüh 
verhindern. Gummierte Leinewand in fchmas | Trend Doch bicle andere Weniger talentierty 
len Streifen erhalten Cie in jedem größeren | nd Meniger belichte ite ihren Cbrem 
Samengelhäfte, Alle Gummiwaren werden | abend für fih_hatten, ın fi verſchieden 
im Ausland mit Boll beleat, do& bei einer | Freunde des Deutihen Theaters diefes nich 
fo aeringen Menge iit die Gebühr eine unbes | ertlären Tönnen, fo follten fie Herrn Direltos 
deutende, | ESeidemann um Muslunft bitten 


fir 


N, 3.— Die oft gebrauchte Redensart „es! Mar %.— Cinbrennbare Abziehbilder Fir 
ging aus wie das Horndberger Chiehen“ (e8 | Vorzellan lönnen ie vielleicht von Palm 
vberuef ergebnislos, im Sande) foll auf einem Fechteler & Co. Nr. 5 S. WabaſhAve, odeil 
den bornbergern angedichteten Cchildbürger- | TUN der Meherord Eo., 133 B. Walhingtos 
ftreih beruhen, die den durch Hornberg Tom m bezieben, _ s 
menden »Serzog mit Böllerihifien begrüßen mE 6. — Haben Cie auch bei der Amertcag 
wollten, als der Herzog erihien, aber fchan | Nailmans Erprek Co. Nr. 23 Weft Monzor 
berber all ide Pulver „zuc Probe“ dverfchoffen | <ir., angefraat? Wahrfcheinlih wird Diefl 
hatten. das, Valet annebinen. — Boftnafete  bürfer 

G. F. 100,— Die und zur Berfügung ftehen | nicht zugellebt werden, 
den Nachſchlagebücher geben über die Heritel: | Driefhortn darauf bezablen. Auf der Bealeit 
Ing bon Gipäfiguren feine Ausfunft, Yyir | farie_ muR, des zu Zahlenden Zolls wegen 
twiffen nur, dab der gebrannte Gips mit Mafz | der Inhalt genau angegeben erden, 
fer gemifcht und dann in die betreffenden For⸗ r* * * 


men gegoſſen wird. Nach den tecniſchen — o£ 
Einzelbeiten müffen Sie fich bei einem Sad | Beantwortete Rechtsfragen. 
9. G.— Bir Tönnen Ihre Frage unnög 


u - —— 
Augsbnrg.-Schhauien. — Wenn die Echei: | Tih beantworten, weil wir vo en PBerhn: 
dung nicht bereits bollzogen ivar, Tann be lungen de3 CStadtrats von — —— 
Antrag auf Einſtellung des Verfahrens ae | Kenntnis baben Cpreden Eie mit — 
ftellt werden. Wie Cie wilfen werden, nimmt | Anwalt in Ahrer Ctadt er wird Shnen ohne 
dad Gericht in Deutfchland immer verfgiedene | Zweifel Aus unft über die Srdin Inzen be 
—— vor. F—— Mann | fönnen, * EEE 
und ırau bierbei, dab fie fih die Eadhe aıt- Mm Bin 
ders überlegt haben und bei einander bleiben ar - Em ief fid J 
wellen, fo it die Cade damit erledigt. erfeben läßt, mit oo ‚ua aus Ihrem Brick 
". ., Chebohnan. — Der bon deu Krattzo- * Fe mit, 08 iſt Ihnen aber zu ra 
fen befekte Teil vun Dberichlefien if „jien, varıber mit einem Amvalt zu fprecheir 
v on Oberſchle n iſt durchaus Aber ſelbſt wenn Sie keinen Gr— — 
nicht von aller Welt abgeſperriz die dorihin dungsllage n enen Grund zur Schei 
gefandten Falete, mit Nahrungsmitteln und| fagen au an. m, einen Cie auf Nährgelder 
Nleivdingsftüden follten alfo abgeliefert wer: iv * Sor san, tie Sie järeiben, fid 
den, Mabrfheinlich find fie, wenn fie mit] Bert, ſür Sie zu ſorgen. 
etwa geftohlen murden, inzwilchen angnefom: | Pamburger. — Cie Tönen 
men. Da fie fämtlih vegiftriert wurden, | PUT Redmung verweigern, müffen danır abei 
dürite e3 fi empfehlen, durch die Poft Nach: | Nahiweiien tönnen, daß fie tatfählih zu bod 
ferfhungen anfichten zu Ia’fen. It. Senn Cie fhon bezahlt Gaben, Fönnen 
Frau F. W. — Thre uns gemachte Mittei, | Cie nihts inchr tun. — 
lung, daß Ihr am {0. Dltober bier abgefchicd: 
te5 Talet aut 1. April in Opladen bei Göln 
anlam, und daß alle Eaden nodb in autem 
Suftande Waren, dürfte biele unferer Leer, 
ie nod feine Nachricht bon der Anfunft ib» 
ver Licbesgaben erhielten, mit neuer Hoff: 


fonit müffen ii 


> 


n Grund zur Scheidungs 


die Bezahlung 
Sie 


Frau S. — Wenn Ihr Mietsvertrag erſt am 
2 ril 1821, abläuſt, ſo gelten bis dahin 
Ale ſeine Beſtimmungen, auh wenn dad 
Haus verfauft worden ift. Ihre andere Ar 
— am nädften Freitag beantwortel 
vVLLDEIL, 


— ET EEE nn 
nm — — 
Es ſoll nicht verſchwiegen werden, 


daß auch an 
Plattdeutſche 


ſchen fie gefpannt auf den Humor 
— an ‚und die innigen Herzenstöne, die da 
eifrig gepflegt worden | aus den Werfen Klaus & tt 
iſt. Große Verbienfte bat vor allem | Reuterg, — — 
die „Vereinigung Quickborn“ in neuerer platideutſcher Dichter vorge⸗ 
Hamburg, die faſt zehn Jahre vor tragen werden. Diefe Gilde fümpft 
der Lübecker Volksgill“ gegründet auch dafür, daß unſere plattdeutſche 
worden iſt. Noch älter ſind die un— Mutterſprache auf der Bühne und in 
zähligen plattdeutſchen Vereine, die der Schule wieder mehr gepflegt und 
ſich zum „Allgemeinen plattdeutfchen | gewürdigt wird als bisher, und hal 
Verband (Reſidenz Berlin) zufam: | bei ihren Aufführungen, die fich mit 
mengejchloffen haben. jedem Monat mehren, ftet3 volle 
Aber in rafhem Laufe hat die | Theater, 
Lübeder „Plattbütfche Bolksgill“ fie! Das Lübeder Veifpiel hat belebend 
eingeholt und überholt. Heute, faum |und anfeuernd auf Holftein und 
anderthalb Jahre nad ihrer Grün- | Medlenburg gewirkt, in denen ja die 
dung, zählt fie 4000 Mitglieder und |plattveutjche Werwegung nie ftillge= 
ift damit die ftärfjle plattveutiche |ftanden hat, und ein edler Mettitreit 
Vereinigung, die in einer beutjchen |ift ausgebrochen, melde Stadt ihre 
Etabt befteht. plattdeutfchen Krafte am beften orga= 
Darin unterfcheidet fie fich von |nifiert und verivendet, ein Mettftreit, 
anberen plattdeutichen Vereinigungen, | bei dem Hamburg und Lübel in 
daß fie einen äußerft geringen Mit- |vorderfter Reihe ftehen. 
gliedäbeitrag erhebt und es fo tat-| 3 ift ein Lichtblie in biefer trüs 
ſächlich auch dem Wermften möglich ben Zeit, daß e3 in Deutjchland doch) 
madt, die Veranftaltungen zu be= | Gegenden gibt, in denen man Herz 
Juchen. Die „Klöhnabende“ find je und Gemüt no) in guter beutjcher 
dem Mitgliedve unentgeltlich offen. |Urt erbaut, erfreut und vertieft und 
Da figt der Großfaufmann neben | darüber den politifchen Hader ver= 
dem Boftboten, der Profeffor neben | gibt. dt. Fr. 
dem Arbeiter, die Senatorsfrau nes FT RE ETERNENEN a 
ben bein Dienftmädehen, und alle lau⸗· Ceſet / die „Sonntagpoſi⸗ 


J | — 


Johann Hinrich Fehrs, und 





Etabitert feit 1851. — 70 Jahre In’ Chlcage, 


enry Schoellkopf Sons 


Import Delitatchen Export 


309 und 311 West Rando!ph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Nahe Franklin Str. 


Der beite Gray für Zucker: 


Reiner weiter Klceblüten-Honig 


$1.85 für 5 Nfund; $3.50 für 10 Pid.-Nanıe, 
frifher Blumen. und Gemüfchamen, feiniter Naiengras- Samen, Blumenzwiebeln. 
Sochen erhalten: Die amweite Sendung aus Dalmatien, getrodnete aure Kirſchen. 
getzodnete Zwetſchen, Aprikoſen, gemiſchies Backobſt. 


Friſcher Kümmel, Mohnſamen, 


Mohn-Del, Dliven-Del, Noriveg. Andovis, Appetit Sild, Branbanter Salz, 
Sardeilenringe, Enrdellenbutter, Geräud. Lachs in Scheiben, Zwetihenmus, 
Scotolade ‚Ratav, 


Liebesaaben nad Deutfhland, Oeflerreid) etc. 


Aufträge werden pünttlih dur Roft oder Fracht ausgeführt. 


Original Angostura Bitters. 


Dan bereitet fi) das beite Getränt ans nnierem 


Neinen MalzErtraft und Hopfen, 


81.50; genug für 6 Galloncen. 
2I3ntadidolon* 


Todesanzeige. 

Allen unſeren Freunden und Belannten die 
traurige Nachricht. daß unſere vielgeliebte 
Tochter, Schweſter und Schwägerin 

Schweſter Abundantia, O. S. F., 
April 1920 im Alter von 


J 
| (geb, Elizabeth Bauer) 
| am Eonntag, den 25. 
| 22 Nabren nah langem, fhiwerem Leiden, mit 
dem heil. Eterbefalrament verichen, felig im 
| Seren entſchlafen iſt. 
ſtatt am Donnerstag, den 20. April, um 9 Uhr 
IIbvorm. vom Trauerhauſe, 3840 N. Leavitt 
mm — — — —JzS«?SEtr. nach der St. Benedilts-Rirche, wo ein 
lebitiertes Hochamt zelebriert wird, von da 
mit Autos nach dem St. Joſeph-Gottesacker. 
im ſtilles Beileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
| Johann und Katherina Bauer, Eltern. 
baut, SKatherina, Auguft, Frant, 
Marie und Aung Geſchwiſter. 


Sarbelien, 
Himbeeriait, 


Geſtorben. 


Carolina Fallenberg, Witwe des ver⸗ 
ſtorbenen Anton Fallenberg. früher 
2842 S. State Str. Beerdigung am 
Mittwoch, den 28. April. Um zehn 
Uhr, vormittags Requiem Hochamt 
in der St. Peters Kirche, Poll und 
GClar! Etr., von dort per Auto nad 
dem Et, Marh3 Gottesader, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unfere liebe Mutter, Echhwiegermut 

ter und Großmutter 

Kohanna Noopmann, geb, Treber, 
m Alter von 72 Jahren, 3 Monaten und 19 | 
Tagen fanft im Ser entfhlafen ift, Vie Ye | per, Schivaner, 
erdiaung firdet ftatt am Donnerstag, den = | nebft Verwandten. 
April, am, Uhr nachtu. bom Xrauerhaufe, | Um Eike ruf: man Wellington 119 auf, 


Jo⸗ 
William, 


1843 W. 21. Str., nad der evang.-Iuth, Et. 

Natbäussktirde, 21, Etr. und Hohne Ade,, bon | 
a nad dem Koncordia-Gottedader, Um ftille 

Zeilnahme bitten die trauernden Sinterblies | 

benen: | 

srau Dertha Lipsfe, Herman Aoopmann, Fred 
Rnopmann und Frau Mattha Hocdiprung, | 
Kinder. Ferdinand Lipsle und Herman Hocı« | 

fyrung, Echmwiegerfübne, Frau Anna Noop- 
mann und Frau Ama Koopman, Schwieger⸗ 
töchter; nebif Enfellindern. | 

Um Näheres bitte LSeguer, Canal 443 aufzu- 
rufen, 

Ehriftus, der ift mein Leben, 

Eterben ift mein Gewinn, 


im 


Todesanzecige, 


lieder Vatcı 
Arnold Schomer 


ı Ichlafen it, 
Frei 
} 


ad 


nifagtus-Gottesader, i 

ten Die trauernden Hinterbliebenen: 

Gathernne Schomer, geb. Lues, Gattim. 
Holden, Mary Etvfeß, 
Nicholas 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
richt, daß unſer lieber Vater | 

Er: it W. Koch, | mer, Kinder; nebit Verwandten und 
Gatte der derft. Chriftina, geb. Sartman, Na | „ Tannten. . u 
tcr deö berft. Edmund Ri am 25. April) Um Näheres rufe man Canal 537 auf, 
1020 im Alter don 73 Sahren geitorben ift. | 
Die Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, den 
28. April, 2 Uhr nahmm., dom Xrauerbaufe, | 
1712 N, Karlod Upve,, nah dem Goncordia} ) ) \ 
Gottesader, Die trauernden Hinterbliebenen: i rit, daß unfer licber Vater 
Erhard SKod, Frieda Schenk, Anna Janz, Daniel Schuenke 


Schomer, Annfa Stegeman, 


Todesanzeige. 


Bieta Krauſe, Martha Weiße. Arthur Koch, nach lurzem ſchweren Leiden im Alter bon 70 
Jahren 6 Monaten ſelig im Herrn entſchla— 
N 5 Die Veerdigung findet ftatt am Mitt« 
Mitglied der Deutihen Krieger Kamerabfhaft | too, den 28, Ayril, 2 Ubr nadmittags, dom 
Menard !lpe, nad dem 
Um ftille Teilnahme bit« 


WUdella Garpenter und Alerander Koch, Kine | 
der. ı fen ift, 


, 
N, 


und BridiayerS Union, Denver, Col., Zei⸗ Trauerhauſe, 2215 
tungen find gebeten au Topieren, mdi! Eden Gottesader. l | 
Fe | ten die trauernden Hinterblicbenen: 
Minna Eggers Auguſte Pabſt, 


eine. ers Ang J 
Tobesanz 8 mann, ncbit Schwiegerfühnen und Enfeln, 


Freunden umb Belanmen die traurige Nach: 


richt, daß unfer Tieber Bater | Meinet nicht, Ihr meine Lieben, 
Sohn Delort 


Beil ih nicht mehr bei Cu bin; 
am Sonntag, den 25, April, im Wlter bon Gott der Herr im Simmel drüben, 
si SZabren fanft im Heren entf&lafen ift. | Ben en ug DE et 
Die Keichenfeier tindet ftatt am Wittwod, ben | zen hon das Hera fih fehnte . 
98, April, 8:30 morgens, im Ct. Ann® Heim, | Nad dem bimmliichen Heimatland, 
— ——— mn ‘ * Und die Stund', die heißerſehnte, 
Technh, Ill. Beerdigung auf dem St. Boni⸗— Kam und ih in ®tonne fand! 
tazius Gottesader, Chicago, um 10:30 Uhr Rebei wohl, aebeniet mein, 
mergend, Um ftille Teilnahme bitten bie Neinet nicht, in lichten Höhen 
trauernden Hinterbliebenen: | Werden wir und Wiederfehen! 
Schwehter M. Zofeyha und Braun Zofehhinei_ — 

Sauer, Tochter. Joſeph. Matthias, John 

und William Delort, Söhne, nebſt —2 

wandten. modi 

| Zur Erinnerung 


Mit tiefbetrübtem Herzen gebenten 
wir beute des Sterbetages unſeres 
innigſt geliebten und unvergeßlichen 
Sohnes und Bruders 

Harry Landwehr, 
welcher uns beute bor zwei Jahren, 
am 27. Mpril 1918, duch den Tod 
entriffen wurde, 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 

richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 
Ella Wachtel, geb. Weſterlage, 

am 26. April ſanft entſchlafen iſt. Die Beer⸗ 
digung findet ftatt am Donnerdtag, den 29. 
Ypril, um 2 Uhr nadhm,, vom Xrauerhaufe, | 
3018 N. Kedzie Ave, nah dem Montrofes | 
Friedhof, Um ftille Teilnahme bitten dietraus | 
ernden Hinterbliebenen: | 
Km. Wachtel, Gatte. Edna Wathtel, Toter. | 

Audolph und Ida Weiterlage, Eitern, Hilde | 

und Ida, Echweitern. | 
Um Eige bitte Vionticello 102356 auf, 


Der Ichhivere Tag, er Ichrt num mieder 
Der Tag, da du don una geidicden, 
Und Nichmut fenft fi auf uns nieder, 
Obwohl du ſelbſt ruhſt ſanft in Frieden. 
Es nagt das Leid in unſeren Herzen, 
Ob's Andern auch nicht fühlbar ift, 
So ſchlafe ſanft, wenn wir auch weinen, 
Von Schmerz und Sehnſucht tief be— 
trübt, 

Der Herr wird uns doch einfi vereinen 
Mit dir, den wir ſo ſehr geliebt. 
Wir werden dort dich wiederſehen, 

| Wenn Wir aur etw’gen Ruh’ eingeben. 


aurufen, 
bimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin, unſere liebe 
Mutter, Tochter und Schweſlter 

Margaret La Groh 
am 26. April im Alter bon 26 Iabren entichla» 
ien ift, Beerdigung am Mittvod, den 28. | 
Sipril, 3 Uhr nadm., vom Trauerhaufe, 3424 | 
N. Lcaditt Etr,, nah dem Et. LulasFriedhof, | 

— Begräbnis pribat, Bitte feine Blumen, — | 
Um ftille Zeilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: | 
De Leon La Groß, Satle, George und Mar-| 
g rer Xa Groß, Slinder. John und Marie | 
Laſſen, Eſtern. Katherine, George und 
Marie Lafien, Gefchwilter, u 

1 


GSewidmet bon deinen 


trauernden 
welter und 


Schwager. 


Eltern, S 


Zur Erinnerung 
In Wehmut gedenlen wir beute de3 
Todestages unſeres geliebten Gaten 
und Baterz 
Heinrih F. Hartmann, 
geſtorben vor fünf Jahren, am 27. 
Mpril 1915, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nadh- | 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Srenf Kerufeind | 
am 25. Aprif 1920 im Alter von 10 Jahren 
und 21 Tagen geitorben ift. Beerbiaung amı 
Donnerdtag, den 20, Upril, 9:30 borm., bomt ! 
Zrauerhaufe, 1639 N, Ntebbale Ude,, na der! 
Ct, Pbilomena-Ktirde, bon da nah dem Ci.) 
Sufepb3:Gottesader, Alm ftilles 
die Iranernden Hinterbliebenen: | 
Fran und Maria Kornfeind, geb. Yang, El- 
terr. Sohanna und John Kornfeind, Ge | — ——— — 
ſchwiſter. dimi Zur Erinnerung 
t beit Eterbe 1 fti Wi 
Todesanzeige. | en be * zter tag und die gei tine Wiederge 
* d Bel bie t ' Not urt unserer lieben Tochter und Nichte 
Sreunbden und Belannten die traurige Nadh- | 9 eh 
richt, dab unfere geliebte Mutter * Anna Kay, geb. Lederer, 

4 Kaiſer ⸗Voeller, geb. Kuept woelche heute vor drei Jahren, am 27 
na * — ‚ 88 . epier | 1917, duch den Wechfel de Lebens 
im Mlter bon 79 Jabren 5 Monaten fanft| von uns aefhieden ift. 

im Seren entichlafen ift. ————— fin⸗ —— 

det ſtatt am Mittwoch, um 2 Uhr nagmittags, Hat der Tod uns aleich geſchieden 

vom Zrauerhaufe, 3047 Clifton ®lde, mit Ewig wärt das Geifterland — 

Autos nah Graceland. Um ftille Teiinabme| Mo du biit a hinacwandert. 

bitten die frauernden Hinterbliebenen: | Da du don ums Abfchied nahmt 

Herman und Zohn Völter Eöbne, Clare und) Sa, bier zu früb muhteit du ums verlaffen 
Frieda Döller, Eihiviegertöhter, Arthur, NS du in der Lebenzblüte ftandit 
Elſie, Ethel und Ruth, Groblinder, Es war nur ein Troft ns aeblichen: 


Daß du achıt in das Geifterland, 

Du wohnſt in Paradieſes Auen, 

In Rube, Fried' und Harmonie, 

Har oft ſchwebſt du zur Erde nieder, 
Um uns zu bringen deinen Troſt. 

So leb' denn wohl, ſo lang uns noch das 

Irdiſche trennt, 
Auf Wiederfehen, auf Wiederſehen!“ 
Bis wir in die himmlifche Heimat gehen. 


Uwergeblich iſt der Tan, 

Da dein liebes Auge brach; 

Es iſt beſtimmt in Gottes Rat, 

Daß man vom liebſten, was man hat, 

Muß ſcheiden, — Ruhe ſanft! 
Gewidmet von der trauernden Gat—⸗ 


Beileid bitten B tin ncbit Rindern 


April 
Tod“ 


r 
oO 


modi | 


- 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebto Gattin und unſere 
gute Schweſter | 
Marie Anna Evan, geh, Kratochwilf, | 
geitorben it. Die Beerdigung findet flatt am 
Mittivoh un 9 Uhr — — 2558 rg ne 
nemac Ude, nah der Eucen of Angel Hlirde,! Sewidmet bon deinen lieben Eltern Onkel: 
don da mit Mıtos nah dem Gottedader, Die | G»r « — ——— 
trauernden Hinterbliebenen: | . B. Dages. ©. 2. Müller, 
2 — — ——— —— — — — — — 
Peter Evan, Gatle Katherine Michaels, Ma. « 
rie Scherſchel, Margaret Lay, Marie Ganz; | Zur Erinnerun g 
und John Kratochwil, Geſchwiſter. mdi| Mr unfere liebe underaekfihe 


Mutter 
- Ehriftina Roſenberger, 
Todesanzeige. ı geltorben bor 9 Tabren, am 27, April 1011 
Sreunden ımd Belannten die traurige Nach: | — Ds 
ridt, daß mein geliebteer Catte und unfer | 
lieber Vater 
Michatl Schaller | rdar 

am 27. April 1920 enifchlafen iſt in ſeiner Nude fanft! 
chnung, 1447 ©. Crawford Ave. Bebrdir | Gewi Tr 

* * = — ewid deiner bi , 
aungsanzeige fpäter, Um ftille Teilnahme bit] + ypter. met bon deiner dich nie 
gen die trauernden Sinterbliebenen: Pr 
Barbara Ehhaller, ach. Echoll, Gattin, Genrgeı _______ air | 


Schaller, Yrau Garf Ebner, fyrau Joſeh — — — — — 
Stier, Lena Schaller, Freu Wu Weber und Nen! Eingetroffen! 


Frauf Ecpaller, Kinder, Spannende Kriminal: und 
Betektiv-:Romane. 


Der Manſchettenknopf: Der Fall Glitiord: 
tetiv Franf; 2 Sıfford; De 


Wir neben wohl zu deiı Grab 

Und tpeinen oft in umferent Echinerz 
| enlen dein im Liebe im i 
Zreues gutes Mutterber;.- 


vergeſſenden 


it 


Hedwig Zanner nenit 


Schweſtern. 


Memorial Park! 


ädıtige Nor ore Briebhof. 
on * u Good ns 00 fon, eine 
kıbe nörbli 6 


NRadıe; Der Doppelgänaer; Das Rubin. . 
band; Ucbertrumpft; En Mord Een So 
nofe; Tas Gcheimnis von Anderien: Gin ge⸗ 
fahrlices Sviel. Jeder Roman entini me 
180 Eeiten Lefeitoff ımd Toltet 50€ Zwölf 
verschiedene Romane für $, Era 
ageszeitungen bon Oefterreich, Deutſchland 
und Echiweis, Preiß per Ctiüd 15c: 12 ver- 
ichiedene Beitungen für $1.50, 
Nene iltuftrierte Zeitihriften: Die Gartenlaube 
Wode, Daheim, Luftine Wlätter md viele 
andere intereffante Bücher aller Art. 


KOELLING & KLAPPENBACH 
Chicagod deutihe Buchhandlung, 


206 West Randolph Strasse. 


Dieile on Evanften, 
Bamilien » Grabpläke auf 
Abzahlungen. 


elbt telephonlert wegen weiterer 
esunft — umferer = erte 
Seupt.Difice: r 
708 —— rungen 
Zel,s Genital 9830. @yanfton 


taniifonbido* 


| 


| 
| 


Die Veerdigung findet | 


red Schroc- 
Mary Bauer, Ehtwägerin, 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nade) Aus demjelben Grunde fei auch ber 
| richt, daß mein bvielgelichter Gatte und unſer Zuſtand der Straßen ſo ſchlecht, und 


im Alter von 60 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
tag, den 30. April, vom Trauerhauſe, 1910 
W. 22. Place, um 9 Uhr morgens, nach der 
St. Paulus-Kirche, von da nach dem St. Bo— 
Um ſtille Teilnahme bit— 
Chic 
Gatherine Divuda, 
Sohn 


Schumer, Herbert Ehomer, Margarete Scho- 
Ve⸗ 


dmi 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


Emma, Her— 


modi 


fe jammeln fih um 1Uhr in der Vereinshalle. 


| 
i 


“| iwelder fo plößlih dur ein Unglüd am 12. 
| Sitoder gefiorben ift und der heute feinen Ges 


* | 


Ter Diamanten Dicbitagl; Te 
u - ’ r| 
Mord im Northern Erprei: ee die | 


Soyne will fandidieren, 


Anfündigung, dDak er im November ji 
um Wiederwahl bewerben wird, 


Zum Heilen von Kraulen 
Natur der einzige Weg 


m * 24 Millionen wiſſen heute, wie ſie ihre Geſund⸗ 
Staatsanwalt Hoyne fünbigt an, | heit bewahren und bis zu reifem, hohem Alter 


daß er auf Dräygen feiner Freunde | Ichen tönnen, 

Nic * —— ae Cie brauchten den einzig natürlichen Wen, 
ung bewerben wird. In der Antün-| ga : S 5 
diaung, in der er feine Gründe FBulgariſchen Blut-Tee 
dieſem Entſchluß darlegt, läßt er be-— Er reinigt das Blut. 

ſonders ſeiner Feindſchaft gegen die Erfuhrt leicht ab. 
Siadthallemaſchine die Zügel Kießen, & u arbeiten, 

die jebt die Kontrolle über ben re= | Er fpielt die Nieren aus, 


publifanifhen ounty-Zentralaus: | Alte Hedadtfamen Eiter . werden eine Schach» 
ſchuß erlangt hat. tel diefes reinen Sträutertees an Hand halten 


m. als erftes HSilfämittel, um Erfältungen zu bes 

„Sie droht”, jagt Herr HoHne, | treinen oder „Flu“, Grippe, Lungenentzündung 
„aus dem Kreiß- und dem Superior: und ermwafte Stranlbeiten abauitellen, 
gericht alle Richter zu vertreiben, die „ne. Be a 
ihr nicht bienftbar gemwefen find, und | mitienfhachtel $1.25, oder 3 Schachteln 33.15, 
fie mit ihren eigenen Stromännern | Yon Sala, Arelipent Marvel Troducts Co, 
zu befegen, überhaupt alle politifch zu | 324 Marvel Vldg., Pittöburgd, Ta. 
töpfen, die e3 gewagt haben, fi ih | m—— 
entgegenzuftellen. Das märe ein öf- Ryeinlandhilie. 
fentliches Inglüd, befonderd die Er- 
wählung eines Staatsanwalts, der | Vorbereitungen zu dem großen Bafar am 
ein Geihöpf der Stabthallemafchine | 22. und 23. Ma; machen Forticritte. 
wäre, denn die Staatsanwaltfhafti Die am Sonntag in der Nord» 
allein ift in den leten fünf Jahren | feite-Turnballe abgehaltene Ber: 
en Hemmfchuh jener Mafchine ge: | Jammlung, in melcher weitere Vor 
weſen.“ bereitungen für den großen Baſar 
| Herr Hohyne zählt dann die angeb- | für die Rheinlandbhilfe (am 22, und 
Pe" Sünden der Stadtverwaltung |. Mai) getroffen murben, mar 
auf, die VWerwahrlofung der Polizei | vortrefflich befucht. Präfident John 
Iunter unfähiger Leitung, die Zus|Cremer, Gefretär Writ Grobel, 
nahme der Verbredien; Erlaubnis | Schagmeifler Fred Nüdel, Yinanz- 
für politifche Günftlinge, Spielhöllen, |fefreär 03. Sieben und andere er- 
Schnapsbuden und unfittliche Häufer | ftatteten über das bisherige Ergebnis 
zu betreiben und andere Gefegübers | der Hilfstätigkeit für das Rheinland 
tretungen zu begehen, Webertretung | Bericht, Eingegangen find für ben 
der MWahlgefege u. f. mw. guten Zived bis jet ettva $5500. 

Die Finanztlemme der Stabt| Alle, die noch Sammelliften in 
führt Herr Hoyne auf Verfehwen- | Händen Haben, find erfucht, fie bald: 
dung jeitens der Stadtverwaltung | möglichft einzufchtden. Auch werben 
zurüc, welche ihre Günftlinge maffen | Damen und Herren, bie bereits Ge⸗ 
weiſe aus dem Stadtſäckel bezahle. ſchenke für den großen Baſar geſam— 
melt haben, gebeten, ſie im Geſchäft 
des Sekretärs, Fritz Grobel, Nr. 
2120 Lincoln Ave., abzugeben, und 
auch die Karten, auf welche hin even— 
tuell geſtiftete Geſchenke anderwärts 
abgeholt werden können, dorthin zu 
ſchicken. 

Die verſchiedenen für den Baſar 
eingefegten Komites arbeiten mit 
dem größten Eifer. Die Rheinlands 
hilfe verfpricht für den großen Balar 
Ueberrafehungen der berfchiebeniten 
Art. Wa die Getränte anbetrifft, 
die für diefe VBeranftaltung borge: 
forgt find, fo merben die Bejucer 
beftimmt befonberg angenehm über- 
rafcht fein. 

— — — 


Berhaͤngnisvoller Jrrtum. 


| 


die Straßenbahnmwagen feien über: 
füllt, [hmubig und alt, obmohl ber 
Mapor auf Grund von Drbinanzen 
die Macht bejige, die Uebelſtände ab- 
zuitellen. 

Die fogenannten Ihompfonklubs, 
fagt Hohyne, erhöben Tribut von Ver: 
brechern und Gefetübertretern. Diefer 
Droanifation aud) noch die Staat3- 
anmwaltichaft al3 „Klub“ Hinzuzufü- 
gen, würde das Leben in Chicago 
unerträglih machen, 

Den Mitgliedern der Bolizei, 
Teuerwehr und anderer Dienftzmweige 
jei zu verftehen gegeben worben, daß 
fie für die Stabthallemafchine poli= 
tifch tätig fein müßten, wenn fi: ihre 
Stellen behalten wollten, und bie| 
Stantsanmwaltfchaft fei feit fünf Yab- | 
ven ihr einziger Schuß geiwefen. 

Herr Hoyne glaubt, daß feine 71= 
jährige Amtsführung ihn dazu be= 
rechtiat, jich auf neue um das Amt 
zu bewerben. Er hofft auf Harmonie 
in ber bemofratifen Bartet von 
Coof County, denn darauf beruht 
nach feiner Anficht die Hoffnung, daf 
das Kriminalgerichtsgebäube von ber 
Stadthallemafchine befreit bleibe, 
Solde Harmonie herbeiführen zu 
helfen, wird fein eifrigites Bejtreben 

fein. 


Der Bolizift Fred Kunzl bon feinem 
Kameraden F. C. Capall erſchoſſen. 
Der 2jährige Poliziſt Fred 
Kunzl, Nr. 6638 31. Straße, Ber- 
mon, wurde am Sonntag abend boit 
dem 22jahrigen F. E. Capall, einem 
Poliziften der DOrtfchaft Riverfide, 
durch einen Revolverfhuß To fchmwer 
berwunbet, daß er aejtern nachmittag 
im La Grange-Sanatorium, mohin 
man ihn brachte, ftarb, Capall wurde 
in Unterfuhungshaft genommen. 
Gegen 10 Uhr Sonntag abend ging 
den Behsrden von Niverfive und La 
Grange die Nachricht zu, daß füch.ein 
Kerl an der 31. und Berkeley Straße 
in verdächtiger Weiſe herumiteibe. 
Capall und Kunzl erhielten darauf 
den Auftrag, ihn feſtzunehmen. 
Beide waren in Zivilkleidung und 
trafen ſich, aus entgegengeſehter 
Richtung kommend, an der 34. Sir. 
und Hiabland Ave. Sie hatten ein— 
ander nie zuvor geſehen. Wie 
Kunzl auf dem Toienbette ausſagte, 
tam Capall, als er ſeiner anſichtig 
wurde, auf ihn zu, erklärte ihm, daß 
er Poliziſt ſei, und befahl ihm, die 
Hände hochzuhalten. Kunzl erwiderte 
ihm darauf, daß er ebenfalls der 
Polizei angehö.e, Capall wollte diejes 
aber o*fenbar nicht glauben, denn er 
gab angeblich fofort einen Schuß ab, 
der Kunzl in die Qunge traf. Nach 
Capall3 Angaben bat ihm dagegen 
Kunz! auf feine Frage nicht geant- 
\mortet, fondern gleich den Revolver 
gezogen. 


— ——— — — 

— In ſeinem Heim in St. Na— 
zienz, Wis. hat der 47 Jahre alte 
Anton Kaultenbrun, der viele wich— 
tige Erfindungen gemacht hatte und 
zahlreiche wertvolle Patente beſaß, 
Selbſtmord durch Erhängen began— 


gen. Kaultenbrun war bereits 


zweimal Inſaſſe einer Irrenanſtalt 


geweſen. 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Fritz Reuter Nr. 4. 
Er. Allen Mitgliedern zur Nach: 
Eh richt, dafı Fr, Daniel Schwente 
Be, am 25. April geftorben ift. Ves 
: erdigung Mittwoh, 28. Mpril, 
j ee machnı. 2 Uhr, von 215 N, Mes 
naro Mde. nah Eden. — RTie Beamten ber» 


Wr. Glaufien, Meifter. 


Zur Grinnerung 
ı an unferen geliebten Bruder 
Guſtav Simon, 


burtstag im Himmel feiert. 


— —ñ— — — 
Baſeball. 

Die Reſultate der geſtrigen Spiele 

waren wie folgt: 

„American League, 
| St. Louis 4, Detroit 1; Nem York 
3, Wafhington 2; Bofton 9, Phila- 
delphia 0; Spiel ziwifchen Chicago 
und Cleveland verregnet., 

Hentige Spiele. 

Chicago in Cleveland; Walhing- 
ion in New Vork; Detroit in St. 
Louis und Bolton in Philadelphia. 
 Nationalkeague”. 

Bolton 10, Philadelphia 3; Broof- 
Ipn 4, New York 2, Die übrigen an- 
gejeßt gemwefenen Spiele verregneten. 

Heutige Spiele. 

Pittsburg in. Chicago; New Hort 
in Brooklyn; St. Louis in Cincin— 
nati und Philadelphia in Boſton. 


— — — 
PBroteititreit in Kanada. 
Halifar, N. ©., 27. April. 
J. B. MacLachlan, der Dyuſtrikts⸗ 
ſekretär der Vereinigten Grubenarbei— 
ter, in einem Artikel im „Chronicle“ 
behauptet, wird am 1. Mai in ganz 
Kanada eine allgemeine Betriebsein⸗ 
ſtellung erfolgen, da bie —— | 
ſchaft als Proteſt gegen die Verurtei⸗ 


Chicago Turngemeinde ung von fieben Arbeiterführern in 
Winnipeg zu einem Jahr Gefängnis 


Geiſtig-gemütliche ————— 2 
ı Mbcnd = Anterhaltung |ver Streit gehen wird. 


Teir *ratulieren dir beute zu deinem Ge 
burtstage an deinem Grabe mit Gebet, Tränen 
und Blumen, das ift alle, iva3 wir bir brine 
gen Tünnen in der Huftnunna auf ein fröhliches 
Nöicderfehen, wenn audb ung der Tod befdie- 
den ift, Nube fanft, du licher Brkoverl 
Getwidmet bon deiner di nie beraeffenden 

Schweſter Tereſe Simon. 


Grabsteine 


"nßergewöhnfiche billige Breite, 
erfillaffige Arbeit und chrlide deutihe Beste 
nung garantiert, 


Western Monumeni Works 


of. Hocller, Prop. 
1202 Ww. Madison Str. 
i xelephon Monroe 8403. 
Difen täglih LI$ 8 — Eonntag3 10 biß 5. 
tbödidofafonsmt 





Bufh Temple Theater. 


Dir. C. Seidemann. 
KECHBON. 0... ..Suvrrivvr 4819 
Tiendtag, den 27. April. 


Letztes Auftreten des Dir. Ecidemann in 
dieſer Saiſon: 


„Malaria“. 


Mittwoch, den 28. April, geſchloſſen. 
Tonnerstag, den 29. Aprif — Abichieds-Bene 
fizabend jur Elfe Janfien und Hanna Wai« 
zenegger: „Des Lebens Poſſenſpiel“. 


9 


in der 


' Nordseite Turnhalle |, 


(unterem Eaal) 

am Mittwoch, den 28. Aprif, abends 8 Uhr, 
Der berühmte Redner Prof. Lonid Wallis in 
einem bodintereffanten Bortrag über „Single 
| Tar“, Thema: „A Sauare Teal for Everh- 
| Bodn”. Nachher Gefaugsvorträge der Gefangs- 
Sektion, Humoriftiiche Vorträge u. f. w. 

Turn⸗ und Gefangberein find freundlichlt 
eingeladen. Gintritt frei, modi 


— In Agua Prieta, Sonora, 
ußten die Spielhöllen gejchlofien 
werden, weil die Spielhalter, durdh- 
tveg Amerikaner, an den Streit gin- 
gen. Diefe Spielhalter, die einen 
Tagelohn von H10 beziehen, haben 
eine Erhöhung diefes Lohnes auf 
$15 verlangt und dann, al3 ihnen 
dieje Syorderung veriveigert wurde, 
ihre Tätigfeit eingeftellt. 


An Rom: fomwie in anderen 
italienifhen Stäbten hat 
Bantbeamten beg 


ein Aus⸗ 
raapinuel ſtand der onnen. 





| Wollt ihr moven? 


Sir moben ırgendivo,. in oder außer der 
Ztadl.. Telepboniert: 


Messal Express 
* DL * 
en anerien arkway 


avendhoft, Chleägn, Diendtag, den 27. April 1920. 


Die | 


|Präfidentfchaftsfandidat aufzutreten 
uͤnd diefe Antündigung durd einen 
| 
| 


| 


| ablehnen 


Fi 


L Tre seesiagiuie 
— — — —— — — ——— —— — 


Junge Vandalen. 


Verſetzten die Schulgebäube in EEE EEE 


beflagenswerten Zuftand. | 2 
1 


Ein beſchämendes Zeugnis für) 
die Berwilderung eine Teil der | 

für Säuglinge und Kinder, _ 
4 .. * 
Mütter wissen, dass 


Chicagoer Schuljugend legte der 
* 
echtes Gastoria 


wülte Zuftand ab, in weldem ge- 
tern bei der Wiedereröffnung der 
Schulen viele Schulgebäude gefun- 
den wurden, Fenfter waren ‘zu 
Stets die 

Unterschrift 
Trägt 
von 


Schneiden gut ab, 


Bundesrichter Alfchuler bewilligt fait 
lleForderungen derSchlachthausarbeiter 
In dem ihm unterbreiteten Lohn— 
ſchiedsverfahren der Schlachthaus— 
angeſtellten gab geſtern nachmittag 
Bundesrichter Samuel Alſchuler 
ſeine Entſcheidung ab. Er hat faſt 
ſämtliche Forderungen der Antrag— 
ſteller bewilligt, abgelehnt nur das 
Anſinnen, ihnen auch die Löhnung 
für die durch den Streik der Viehbe— 
ſorger und dem der Weichenſteller 
bedingte unfreiwillige Mußezeit zu 
bewilligen. Die Ablehnung dieſer 
Forderung begründete er damit, 
daß auch die Arbeitgeber durch die 
fraglichen Streiks ſchwere finan— 
zielle Einbuße erlitten hätten. 
Die Angeſtellten hatten eine 
Lohnaufbeſſerung von monatlich 
30 bis $55 verlangt. Der Richter 
bewilligte ihnen eine Zohnerhöhung 
bon $9.50 den Monat umd ordnete 
an, daß der bisherige Bonus, der 
ih monatlih auf durchſchnittlich 
etwa $15 belief, als folher fortzu- 
fallen babe, aber als feiter Bejtand- 
teil der Löhnung anzufügen fei. Auf 
Grund diefer Ent;heidung türben 
13. 8. die 49 „Marbmen“, die bisher 
ohne den Bonus $97.20 den Monat 
erhielten, jet unter Hinzufügung des 
Bonus, der fih in ihrem Kalle auf 
$15.16 beläuft und der gewährten 
Lohnaufbeiferung $121.86, oder bei 
achtſtündiger Arbeitszeit faſt genau 
ſo viel erhalten, wie ſie verlangt 


haben. 
Folgen des Ausſtanbes. 

Die Behauptung der Eiſenbahn— 
beamten, daß ſie mit Hilfe der zur 
Arbeit zurückgekehrten Weichenſteller 
und Bremſer imſtande ſeien, etwa 90 
Prozent ihres normalen Güterver— 
keurs zu bewältigen, findet bei hie— 
ſigen Fabrikanten keinen Glauben. 
Ahnen "ehli es an Nohmaterial, 3 
ſei faſt unmöglich, ſolches von aus— 
wärts zu erlangen, ſagen fie, und 
auch von hier aus könne nur wenig 
verſandt werden. 

Nach Angabe der Eiſenbahnbeam— 
ten ſind geſtern 2442 Wagenladun— 
gen Kohle und 1084 Wagenladungen 
Schlachtvieh hier eingetroffen. Weil 
der Mangel an Kohle und Schlacht⸗— 
vieh ſich beim Beginn des Eiſen— 
bahnerſtreits am empfindlichſten 
| fühldar machte, wird ihrer Veförbe- 
rung jet von den Eifenbahnen der 
Vorzug gegeben, 

Streifende Fuhrleute. 

| Yunfhundert Fuhrleute der Barmes 
fee Co. Haben die Arbeit eingejftellt, 
weil ihnen die verlangte Lohne | 
'erhöhung verweigert, wurde. Ein 
'ihmen von Charles U. MeECullog), 
dem Präfibenten der Gefellfchaft, ge- 
| machte3 Angebot wurde bon ben 
Leuten zurüdgemiefen. 


— — — 


Tauſenden zertrümmert, Pulte mit 
Aexten zerſchlagen, Vorhänge und 
Draperien in Fetzen geriſſen und 
Bücher und andere Sachen zu hun— 
derten geſtohlen. Kaum ein Schul— 
gebäude war verſchont geblieben, 
und der von den jugendlichen Van— 
dalen angerichtete Schaden wird 
auf $15,000 geichägt. 

Am ſchlimmſten fah e8 in der 
Mentworthidhule, 6950 S. Sanya- 
mon ©ir., aud. Dort waren 107 
Senfter zertrümmert und viele der 
Schulzimmer boten den troftlofeiten 
Anblit barbariiher Beritörung. 
Pulte waren vom Fußboden Tosge- 
riffen und in den Winkeln aufein- 
ander getürmt, Stühle waren zer- 
hadt, und in jech3 Zimmern fehlten 
die Yeniter, die Türen md jogar | Pi 
die Rahmen. Unter foldhen lUm- 
ftänden ftrömte der Negen in die 
Zimmer, viele Klaffen muhten auf 
den Gängen unterrichtet werden, 
und dad Gebäude genügend warm 
zu halten, war unmöglidy, Mud) in 
den Hodhichulen war Unfug verübt 
worden. 

Geſchäftsführer Forsberg vom 
Schulrat hat eine Unterſuchung ein— 
geleitet und bereits feſtgeſtellt, daß 
nichtsnutzige Schuljungen den gan— 
zen Schaden angerichtet haben. 
Dreißig Bengel, die an der Zerſtö— 
rung in der Wentworthichule teil- 
genommen haben und alle über-14 
Sabre alt jind, hat man ermittelt, 
und auch ein Zeil der aus derSchule 
geſtohlenen Sachen iſt zurückerlangt 
worden, das meiſte aus einer Well— 
blechbude, in der ſich ein „Klubzim— 
mer“ befindet, hinter dem Hauſe 
Nr. 6740 ©, Halfted Straße. Ei- 
ner der jungen Taugenidhtie, die 
man in dem „Klub“ fand, faute 
ganz offen, daß fie die Wentworti- 
ſchule gänzlich „abgetan“ Haben 
würden, wenn ſie noch 14 Tage 
länger Zeit gehabt hätten. Was 
mit den Lümmeln geſchehen ſoll, 
hat der Schulrat noch nicht be— 
ſtimmt. 

Der Heizerſtreik mit ſeinen Fol⸗ 
gen iſt nun zwar vorüber, aber der 
Mangel an Kohlen iſt ſo groß, daß 
wie Superintendent Mortenſon 
ſagt, die Schulen aus dieſem Grun— 
de vielleicht wieder werden geſchloſ— 
ſen. werden müſſen. 

— — — —— 


Aus der Bundeshauptiiadt, | Für wie lange? 


Scnatsausfhur unterfucht die Situation | Bohn und die Ukraine werden angeblich 
mit Bezug auf Drudpapier, — Champ’ Frieden ſchließen. 


Clark nicht abgeneigt, als demokrati— arſchau, 27. April. Das Aus⸗ 

ſcher Präſidentſchaftskandidat aufzu⸗ —— hat u" gegeben, 
| treten dab binnen menigen Tagen Bolen 
| Wafhington, 27, April, Mor⸗ und die Ukräne Frieden ſchließen 
gen beginnt ein Unterausſchuß des werden. Sehr bald nach der Unier⸗ 
Senatskomites für Fabritivefen | zeichnung des Friedensvertrags wird 
eine Unterſuchung der gegenwärtigen | die Unabhängigkeit der Ufräne prof: 
\Lage mit Bezug auf Drudpapier. | Iamiert werben. iMe e3 heiht, mirb 
‚Die Abficht des Komites, an deifett | Polen ji verpflichten, die Ufräne in 
‚Spibe Senator Reed, ein Demokrat Imilitärifcher Hinfrcht zu unterftüßen, 
bon Mifouri fteht, geht dahin, eine |fobald "ie Ufräner Gebiet, das Tich 
jeingebende Unterfuhung mit Bezug | bis zum Dnieper erftredt, befeten 
auf die gegenwärtigen Vorräte, bie | werden. 
‚Verteilung de Papier3 ſowie hin⸗ 
ſichtlich der Preije anzuftellen, | 
‚Kanada möchte eigenen Botihafter ini 
| Waihingten haben. | 


LT ——————————— 
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Etabliert 1841. 
Rayitei $18,000,000, 


Schicken Sie jebt Geld nad 
Deutschland 


_Öesterreich 


Die gegenwärtigen niedrigen Wechfelraten 
oiferieren eine ausgezeichnete Gelegenheit, 
Geld in Geſtalt von Auslandwechſeln oder 
Geldanweiſungegn nach Deutſchland, Oeſter⸗ 
reich, Czecho⸗Slovakien, Jugoſlawien, Trans⸗ 
ſylvania, Polen, Finland, Rumänien, Bul⸗ 
garien, Griechenland und Paläſtina zu ſchicken. 

Die American Expreß Company beſorgt 
sine größere Zahl von Geldübermittelumgen 
nad) frentden Ländern, al3 irgend ein anderes 
HinanzSnititut. Sie hat Dffices in 20 euto- 
pätihen Städten, einfülieklih Berlin, Bre- 
men und Hamburg, und hat Agenten und Kor- 
refbondenten in der ganzen Welt. Sshre au8- 
scbreiteten Verbindungen feßen fie inftand, ei- 
nen bollitändigen, leiitungsfähigen, interna- 
— tionalen Bankdienſt anzubieten. 

Wegen ber Iehten Naten irgend einer Mäh- 
Sunpiofftee der American rung, oder irgend welcher Auskunft, 

Expreh Go. Sie in der näcften Exrprek-Office, oder 
65 Broadway, Nice York, bor, oder fihreiben Eie an das 


Financial Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 


CHICAGO OFFICE: 23. W MONROE STR, 
9? 
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Buſh Temple Theater. 


* 
nerstag gibts zum Benefiz von Paul 
Direttion C. Seidemann. 


Gehring das zündende Luſtſpiel „Ein 
toller Einfall“. Freitag und Sams— 
—— — ſtag, den 7. und 8. Mai gibts die 
eken von ſ8. Sewemann . Premiere von „Nis⸗O⸗Waſſa“, ei⸗ 
Richard Voß' großes Schauſpiel nem Drama aus Milwaukees Sa— 


Verein Deutſche Preſſe. Heute abend „Malaria“, letztes Anftre— 
| 


Tortragd- md Unterhaltungsabend am 
| e * | . heutigen Tienstag. 
| Mit der Zuftimmung der britifchen | 


| 
| 


'frauentlub erfolgen zu laffen. 

A13 diefe Depefche dem vormaligen 
Sprecher gezeigt wurde, bemerkte er, 
er habe zwar niemand ermächtigt, 
feine Kandidatur anzalündigen, „aber 
niemand förme eine derartige Ehre 
‚Falls fie ihm angeboten 
werben jollie”. 

Das Hausfomite für Geiäftz- 
regeln begann heute mit einer Un» 
terfuhung der Amtsführung bon 
Louis F. Poft, dem Hilfsfelretär bes 
Arbeitsdepartement?d, Diele Unter: 
fuchung betrifft namentlich daß Ver: 
halten Bojt3 in Deportierungsper- 
fahren gegen angeblide NRabdifale. 
Der Plan gemiffer Republitaner 
im Haufe geht dahin, fall das Ko- 
mite die Anfchuldigungen, daß Poft 
ben Rabifalen gegenüber. zu milbe 
geiwefen, für berrünbet erflären foll- 
te, bie Amts ‚tfegung Pofts zu be- 


ee a — — . * 
* Mer fein Grundeigentum. ber. 
faufen will, erreicht fchnell' 
Zwed durd) eine Kleine Anzeige 
der „Abendpoit“: 


Regierung hat Kanada bei der Regie: | Der Verein Deutide Preſſe, Chi— „Malaria“ wird heute abend eine nur | genzeit von Nacob Kurk, Yür biefe 
| 
| .. |Ghicano Lincoln Club, Nr. 108! Temple Theater erleben, mit der zus iVerfaffers und der Direktion außer⸗ 
eigenen Botfiorter oier elanbten u. Place, feine elle gleich das legte Auftreten von Ditel- |orbentliche Vorkehrungen getroffen. 
jin Wafhingten vertreten zu fein. — .Verſammlung ab. Sie tor Seidemann in dieſer Saiſon ver⸗ In der Matine am Sraufſolgen⸗ 
beginnen. Ihr werden ſich, wie üb⸗ die Spielleitung, und folgende Rol-Benefiz für Frl. Anna Lofink 
—— —— 4 um — ein mn und eine|lenbefegung wird bon ihm bekannt kommt Eyslers reizende Operette 
Offiziersgehälter werden erhöht. Imufifafifche Unterhaltung für die | gegeben: |„Künftlerblut” zum legten Male zur 
und Senats, die fich befanntlich auf |- ee Shrasıs 11. Mai, bringt die lehte Wiedergabe 
jeine Erhöhung ber Gehälter ber Dffi- (Sieb Meofeifor Geara Sherger van | Gin, See ER Sedo „Die Sandftreicer". Die Oper 
ziere des Heeres und der Marine ge= | Fürft. Cefano. "nennen... James Brüdier tettenaufführungen bon Heinrich 
feſt, um welche die Gehälter der ver- — — —— uiheehe Muninas Seehidlt:rceeee..|ben banıt bie Spielzeit ber heurigeit 
eg ee * — — Gräfin Honteberbe... Loniſe Brüdner  Saifon. Die erſte Aufführung die⸗ 
ſollen. erleutnants, erſtleut⸗ er Eee re PESENB.-, sr En 
ınan beutenbe Pianifiin Maria — aheme Claite — Kilenann | Herta bon Fuerf und die übrigen 
Marineleutnamts des „Junior Grade“ Zefa und bie gejhäpte Sängerin |eivanıı, Aammersi a esring, beiden am Freitag und Samstag 
e | Baul Gehring | VELDE! tag 
und Commanders und Kapitäne in mn 0 | Ein Salat... ...... Fredie Ambrogiv 
* — rn, > Sonmann | Damen und Herren de3 Enfemble, 
eg > —* > | Morgen abend bleibt das Then | die nicht durch ein Venefiz ausges 
Majore und Leut. Commander? |, —— 
|sg40: Kapitäne des Heeres und Ma- Vorlräge ſtehen ebenfalls in Ausſicht. abend findet die Abſchieds-Benefiz⸗ ten beiden Wiederholungen von 
‚Oral eh vorftellung der Damen Elfe Janfjen | „Bringeß Oretl“ am Sonntag, bem 
1$720; Unterleutnants und Fähnriche 
$420. Dieſe Oehaltserhögungen bar | Zum fünften Mal wird zurzeit, Künfnlerinnen treten detanntlich dem- Abſchluß. 
tieren vom 1. Januar b. 3. und blei- | nd zwar dor „„reisrichter Yaldıvin, |nähft eine Reife nad} der alten Heiz | 
Champ Giark nit abgencigt. Eutler Shag, |zu verbringen gedenken, um dann iM Wird nächſten Tonnersteg in der Mi 
her gegen den Nadylat von Chas. nn | ächſten Donnerstag in der Lin⸗ 
sn einer Nem Yorker Depeche gg, Rardridge guf z42.000 für Bör, Herbſt wieder friſch gekräftigt zu⸗ coln Turnhalle ſtattfinden. 
hieß es heute, Frau Julia Sanders, eg üdzufehren. 
eine Beamtin des dortigen Smaßtita | Hinfon, alles = öoft ar benefiz ift Kurt Küchlers bekanntes 
Riubs, habe ertläct, Champ Clazt |$100,000 angemadfen, verhunbeit | Uprif, eine „Geiftig-Gemütlice“ bed 
hätte beichloffen, al3 demokratiſcher auserfehen worden, das unter Seide Mlinois Surnbesiets haft. Der 
* * nt + ’ | z 2 
früheren Anwälte find tot; er hat Ben — en ED. | Rechtzanivalt Wiliom Reeba wird 
zweimal gewonnen, ebenfo häufig | Ce Janſſen ſpie BR 
Er u 7 er |. Zr es 
WR Sins, — “| ipird als Lilt Hölzel auftreten. Ein n the Conftitutional Convention i 
Bu: SER volles Haus wird ficherlich beiden ‚Ipreden, während Jacob MWillig, dad 7 
cher Höhe ſeines Bruders Edwin an * “ni beften Wünfche mit auf rührige Mitglied des Bezirksvororis 
Cutler beſtreitet. Edwin hatte der Damen die veſter E 
Beritorbene damals $62,000 unter Am nähften Samstag haben Frl. ſprecher ſich „Die Verfaſſung bee 
Lucie Weiten und Herr Willy Schus | deutſchen Republik“ als zu behan- 
entſage, gegeben. — zus Thema ausgewählt hat, 
= i 5 Da Meijter Ballmann in liebendmür- 
dergabe ber reizenden Eyslerſchen Sa er Dal i n 
Bein Munde Eike SR baruner den Sebi Ali 
Eine nräßlie Wunde — fehr tief — voll |Angelo Lippich haben Bombenrollen | — 
Ruhe nachts. Dann nur wenige Tropfen zu ſpielen. „Bruder Straubinger” Fe * — befannte Ger . 
der wohltucniden, fühlenden Slüffigleit D. | bleibt auch für die beiden Gonntagd- \Tangverein didelia feine Mitwirfung 
D. D., Entzündung und Schmerz borüber, I 4 
In angemeffener Zeit vollftändige Heilung. |und am Montag abend gibt e& dan je genußreicher Abend in Ausſicht 
iehete erz heſherne doc hie lehte gefellige Zuſammenkunft Der Anfang iſt aun 8 Uhr augeſen 
der Theaterdereinsmiglieder in die⸗ Der Eintritt iſt frei. "er 
® ® Hhenters find für. biefen. Abend | 
ZI Iotion for Skin Disease eineladen. Der Dienstag ubenb 
une & Neymcıs fant Gualiin Trug Stores, | Bringt nochmals „Bruder Straubin- 


tung derereinigten Staaten um pie cago, hält heute im Gebäude des einmalige Aufführung im. YBulhAXufführungen werden ſeitens des 
Diefes Anfucen ift fowweit noch nicht | Wird pünftlih um 7:30 Uhr abenb? bunden ift. Im feinen Händen liegt |ven Sonntag und em Ahead zum 
Die Konferengbertreter des Haufes Iitgtieber, Damen und eingeführten — ton Lima..........Conrad Schdemann | Yufführung, und der Dienstag, der 
|einigt hatten, feßten Heute die Beträge Armoursinftitut über „Die hoirt | Fürstin Gefamo. unsere en enenenen la Sohn Reinhardis „Brinzek Gretl” beichlies 
be. | Gräfin Biontereise. nen Dttilie Amber 
s age fi nte beren die be- ei ee —— : 
—8 erlennani fen Vorträge find unter anderen die Satin, Beilacnoee. N Mana Dülise | fe: Merfes gilt bem Venefiz bon 
5 und Oberjte bes Heeres jomi | ag | 
I UT Sara RER: u. Sala % ben 14, und 15. Mai, gelten ben 
| z a au. . Fritz Sternau — ⸗ 
der Marine werden eine jährliche 
gewonnen worden. Mehrere andere 
ter geſchloſſen, und am Donnerstag zeichnet worden ſind. Mit den letz— 
rineleutnants des „Senior Grade“ 
Ein uralier Prozeß. und Hanna Waizenegger ftatt. Veide | 16. Mat, findet die Gaifon ihren 
ben bis 30. Juni 1922 in Kraft, |,;, lage des Getreidemaflers A, X, | mat an, io fie ihren Sommerurlaub | Geiſtig⸗Gemüutliche. 
= - Se * FREUT zeßs⸗ 
| fengejhäfte im Sahre 1892 nebft |! Für dieſes Abſchied⸗ In der Lincoln Turnhalle finxt 
Schaufpiel „Des Lebens Poffenipiel” In tommenden Donnerstag, dem 29. 
Bardridge, feine Zeugen und jeine 
Wunder und Hanna Maizenegger | Der „Ihe propofed judicial articles 
mit einer Segenforderung in glei- 
die Reife geben. ‚und langjähriger. früherer Vezirk 
der Bedingung, dab er dem Trunf 
bert ihr Venefiz, das durch eine Wie: | 
iert werden foll. Hertap. Türk und | A" N 
Teak imsgben Tell. Deck wen Fri Rent, zur Verfügung geftellt 
faulem Abfluß. Unaufpörlide Pein; Teine 
Erquidender, füßer Cdlaf in der Nadıi. borjtellungen auf dem Spielplan, jäugelagt hat, fteht allen Teilnehmern: 
| R) 
Do Yo fer Saifon. Ulle Freunde des 
apiz7ortigl ger“, und am barauffolgendeit Donz 


“ ‘ $ 
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Verguügungs-Wiegweiſer. 
4 <heater, Dub X 
orrum, „Ihe Nofe of China”, 


n * — — Days“, 
raı 


» 


E 
=; 
— 
m) 
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u 
oa nn Zu 


i= 
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u %* 
— 
2* 
wc 


a "be, oval Bagabond*“, 
car _Mice” 
„Sorever Alter“. 
“Ihe Eweeibceart Ehop”, 
„igbtie Ben.» 
„Dulvdd, Bulls“ 
be Genius aud 
"ibe Ruined xady“, 
udebater. „Some Time“. 
vods'. „The Girl in 
— 
uhmiiiae mmDd abend 
-dranItpp BE 
ibend und Soönntag —* 


5 
-o 

_ # 

2232 


260 


*2 
-— 
52022 


u 


.ıum 2m u, 690-x 


FRE ; s 
EERTOORUGEEREN 


< 
* 


ſKonzern 


\ 


d ii a * As 


Reine — 


— 
⸗ 


Verlangt: Ferſangt: Manner und —— 


Anarinen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: Männer im Alter von 


Tan 


„ nebeit; 
& tige Arbeit; 
2ohn mit Gelegenheit, 
eiten für durchweg zuverläſſige Leute. 
IFene moderne Fabrik und 

beitöverhältniiic; Sinnden von 

:ki8 5, Samstags bis 12 Ahr. 
IJhr End nad 
; umijcht, unteriucht dieſed. 
1Block von Colorado Ave. oder Har⸗ 


71:30 


? zifon Str: Strafenbaln oder Garfield | 


* Rarf Brand) Metropolitan Hodbahn. 
3 Wenman- BrutonGo, 
' 4325 Colorado Ave, 


Bladimith Delper®. 
Männer, die an Madiine Forging 

und Dampfhanmer-Arbeit Erfahrung 

haben. Emplonment it den ganzen Tag 


über offen, einichliehlich Samstag Nadı:= | 
mittag und Dienstag und Tonnerstag | 


® abends, von 6 bis 8:30 Uhr. 


Weſtern Electric Co, Inc., 
48. Avenue und 24. Straſie. 


ſodido 


Bäder, 
zweite Hand, für Raitry and Anchen: 
Tagarbeit; 
- Stellung. 
The Tiwelfth Street Store, 
12, und Halited Strafe. 


Berlangt: Union- Janitor und Frau, | 
für 3 Flat Gebäude, mit 3 Simmern 
und Badezimmer für Janitor. Geben 
ihm Arbeit in untererStadt. M. Thomen 
fonmodi | 


22 ®. Monroe Str. 


Berlangt: Tinner, tüchtiner Arbeiter 
an Kupfer: und Neuiilber--rbeit. Lohn | 


31.00 per Stunde. Beitändige Arbeit. 
Kitterer Bros. Min. Co, 73040 N. 
Franklin Str. 
Verlangt: Männer | 
“ Arbeitsbedingungeit; nanente Arbeit, 
er Lohn. Das ‚Avancement wird 
Dur Die gelieferte Arbeit. Adrelfiert 
die Weiß Epandilow Co., Bog 23, Mayivood, 
Su. 


für Grünhäuier; 
per 


0% 


erfcagen bei DB. H. 
Etr. 

Rerlangt: Männer, um in 
varb zu arbeiten. Jeden Tag Zahltag. 
Fathauer Co., 1498 Cherry Llpenue, 
Sslarıd. 


Berlangt: 


Piper, 1610 N, 


ımberbeiratet; 
cago venue. 


guter Plat, 


Keparieren, $6 den Taa. 2224 Belmont Abe. 


67 


modi 
lieferit | 


a 'Maffe Chaper Hand fein; Fein anderer | 
Ola: | 


Berlangt: SKräftiger Junge 


im Meatmarket. 1259 N. Glarf 
Berlangt: > dter Mann an ne 
erbeit. W 6, 


Zotbill, Webfter übe, 
xsood Etraße. 


erlangt: a über 16 Qahre, $18 


infang, W. 6 Zothill, Webiter win 
Wood Slitr. 


Ede 


MM & B. 


iner Mann. 


Voulevard. x 
Verlangt? Nachtwächter, Referenzen. 
rzuſprechen. 
123 Lincoin Ave. 
Verlangt: 
und für Rorterarbeit; 


Auſang. 933 R. State Straßze. 
Verlangt: 


arbeiten, 
Biew 1121. 


0607 Weſt 


Sadion 


3912 N. Clarl Eir, Tel, 


1509 Larrabee 


— ——— Tagarbeit. Nr. 
modimi 
a- =: Ein Iebiger Mann, Porter umd 
« ver Monat, Board und 
26apimEf 
10 Mäder für Nadts; "müffen | Koſt. 

Stetige 
Nachzufragen 
— 


Nach— 


Wells Str. 


Janitorarbeit; 
Zimmer. 6659 € 


"erlangt: 


. Hualited Er. 


satifh fvreden und fchreiben lönnen. 

ırbeit, Alter 21 DbiS 60 Jahr. 

7 ©. Wells Etr., 3. Floor. 
serlangt: Barı Mann; 

zuſragen: The H. 
ıT, 


» serlangt: Männer für allgemeine Fabri 
arbeit; ſtetige Be. und ger vLohn. 
a re Matreb Co,, C 
Str. zwei Wlods fü ih bon North Ude. 


c 
—2* 
1: 


guter Kohn. 


Biper Co,, 1610 N. Wells 


z 


* 


modi | 
Berlangt: Erfahrener Mann an uk Echee: | 


26apimwE | 


Qunge Sunge Männer für Babritarbcit, | Berlangt: Gejhidte Männer mit Gar 


ren, 2526 ®. Congreß Etr. 
Verlangt: 
2526 ®, Eongre Etraße. 


ee —— — 


Verlangt: 


—A 


“ Berlangt: e 


Geſchitrwaſcher. 
Appel. 820 N. Clatt Sir. Turnhalle. 


su arbeiten. 216—218 W. 
Zzuperior 1888, 


"erlangt: 
5124 ding Part PBlvd,, 
Werlangt: Rorter tür 
rant. Chad, M, Berger, 
voreſt Park. 


v Saloon und | 
7531 Madifon 


in Sabril. Kann bei mir wohnen; 
Heim und Lohn. Ebenfall3 Nahtwädhter, 
Empfehlungen betreffa GChrlichteit verlangt. — 
Den ganzen T 
2133 €. Racine !ive. 


Verlangt: Carpenter» 
Dee Einrichtungen, 


Noparatuı iron, 
reiſe. P. Malrah, 


ziofrR. Racine Ave. 


J Fanio helfer; 


Berlangt: Tohn 


den richtigen Mann. 
Telephon: W ellinaton 625 6 


erlangt: Ein Väder an Cafes oder 
n:it Erfahrung im Piannenwaicen. 
Gottage Grove Ave, 

Verlangt: 
dentlide Löhne verdienen durch 
mium. Enftem. Louis Hanlon Co,, 

Noſtner Avenue. 
_»erlangt: Finiſhers 
Sanders können 
unſer Premium Syſtem. 
1500 N. Koftner Une, 
Berlangt: Mafhinen- und 
Teipfttätine Mip- und Treim Sägen. 
Sanfon Eo., 1500 N, Roter Ave. 
Serlangi: Mann für allgemeine 
nei, fteilger Plat. Simimer 1037, 
Clarf Eirahe, 
‚Sedlanst: 7 a 
en, ftetiger a immer 1037 
Glarl Str 


Verlangt: Vorter, muß — 


Sen berftchen.. 1754 N. Weitern Abe. 
Berlangt: Arbeiter: 1 
Sabrifarbeit und Gelhäft zu lernen 

Hanſon Eo., 1500 N. Moftner Abe 


al ter 


mdim 


unſer 


Fillerẽ 


Louis 


536 


536 


und 
md 


Berlangt 
der mil Ei tft Nadtatora 
hantieren; erfabrener Driber an 
Zrud und XTractor beborgugt, Unionlobn 
3122 NAltaeld Strake. 
Bee Lohn, Nahaufragen in Vondorf’a, 
ten und Halited Str. 


——— Vorter 


G. Kunge, 18 or Randolph Strake. 


mobimt 


ute deutſche und 

Arbeit das 

Lohn 46e die Etumde umd auf. 

Anlane in Hammond, nd, er £ * 
n 


Erfahrene Arbeiter an Monogram. 


Mono 
nabe Yen 
22apiwe 


Berl etäbr 50 
——— ee Serdine 
8 


—— 


Rerlangt: 
men: Nelioe 


ki; Arbeit; fommt fofort. 
nn Far 


5252 Winihrop Abe. 


pi \wimaetaen unter dteleı Nubrit 2c das Wort.) | (YInaelaen unter dieler Nubdrif 2c dad Wort.) | 
em ee nasse 


„Welcome Stranger“. | 


d ie Erowb*, | State „Jackſon u. B 


ihe Limouſine“ 
leden 


den 


20 | 
 pis 40 Jahren für allgemeine Rabrit« | 
mitten arbeitstüctin fein; fte- 
feine flane Eailon; guter 
ſich emporzuar⸗ 


feine Ar— 
Wenn während 


t — 
Besten Frofperität | Kommiffion. 


tion Dept., 223 W. Walhington Str, 


ren für 
das 
Handwerk erlernen wollen, bevorzugt. 
Nachzufragen auf dem 3. Floor. 

Automatic 


| South Barf. Eramen Freitag, 30.April, |, 
'y Uhr | 
| 


guter Yohn: dauernde | 


|Borter-Arbeit; 


zufragen bei 


Nachzufragen: 
ſonmodi 


gute 
au⸗ 

erfolgen 

an 


modimi 
Jerlene Rob in einer :Wrivaifamilic. 5 Bu 

PR cells 

modimi 
einee Zumber: 
Theo. 

Gooſe 

modimi 
EZ 3 
Vorter, muß auh Bar tendceıt, | 

2600 Weſt Chi— 
modimi 


Verlangt: Ein erfahrener Shubhmager zum 


tan Hocdhbahn, Garfield Parf Brand bis 


kers. 


ug 


ide — Go., 1301 Diveriey Parkway. 
"erlangt u Artift für ür Tleine Edi Schi De: 


dimido 
Sofort 
Imperial Dyers and Kleaners, 
dimido 
Mann um vuſineß Lunch zu lochen 
$18 und Koft für den 
27aviivk 
Männer, um auf dem Kirchhof zu 
Rate | 
modi 


Verlangt: Junge zu Erfahrung In Bäderei, 


Laundry, 3937 N. Central Park Ave. 


2öapiiok | 
— Straße. 


Union | | 
errh Apde, und Bladhamf | 


\Ned Star Inn, 1528 N. Clark Str. 


Wurfimader, 1704 Welmont sine. heiten; ftetige Beihäftigung. Yromann | 
modi Bros. 857 Fulton Str. 
di | 
ntodimi m 
Berlangt: Drei ältere Männer im Leibitall dann, 


Eddh Str, Kuh zu mellken, Automobil waſchen und 


modimi m Sanfe zu helfen; gute8 Heim; guter 
Mann um im Saloon zu arbeiten. Lohn. 


Ecke pi |Str., er Zimmer 1405. 


Neite 10 | 
Sır,, |rei. Phoenig Dye Works, 1963 South. 


— mo—it port 9 Avenue, 
Berlangt: Mann für allgemeine Hausarbeit | 


autes 
_ und ftetige Arbeit, 


aa und Mbends nadzufragen. | 
ndimi arbeit, 


und Gabiner-drbeit, arbeiter, 
mäßige | 


todido | 

für | 
665 Pine Grove Ave. | 
ındimi | 


Mann |Brving Park Bilvd. 


| 


Eabinet Wialerd können — 
Pre⸗ 
1500 N. 
26apiivK | 
‘ Nubberd, 
viel Geld berdienen durch 
Hanſon Co. 
2 Wapiwẽ 

> Handfäger an 
Louis 
26apiwæ 
yabrifar- 
Süd 
Mapınk 

um Nacarbeit au verrich⸗ 
Süd 
25apimf 
-_ 


Ältere Leute fir — 
Lonis 


"dapimt 
Etetiger, suberläffiger Chauffeur, 
md PBoilers zu 
Auto Car 


modimi 
Berlanat: Etore-Korter, ftetige { Stellung. und 
Van 
modimi 


Mann mittleren Alters, 


Berlangt: Männer und Sinaben Berlangt: Männer nnd Sinaben 


\ 


N | 
erlangt: Finishers. 
Nacdhzufranen in der Employment- 
Office, 10. Floor. 
Rothihild & Co, 

Ran Buren Str, | 


ZXinners verlangt. 
Neufilber, 
en 


Pullman Car Vorl 
Straße und Collage Grobe ulvenue, 
Rullman — Chicago, Sllinot. 


| 
9lapiw& 
| Berlangt: 5 Männer, um Eirculare au bers 
I teilcıt. 7:30, Mir. 1301 
— Huron Tag. 
dimido —— —— 
Bee: Berlangt: Saniter tue 12 
' bände, 
‚ Irant it. Macbzufragen bei 


Voehm, 
575 Emerald Ave. Dimido ı 
WVerſan Manner⸗ 


Berlangt: um Office Fixtures ein— 
| aupaden, _ »llegander &. Revell Eo., Need und 
Dayton Str. 

erlangt: Junge je »ietallarbeiter für leichte 
Eifenblatt-Arbeit. 1731 2%. Wells Sir, 


Mit Erfahrung an 
beit u gutem Kohn, 


110, 


Ritiwoß morgen W. 
820ver 


Gutler 


Er, 


Flat Ge— 


Dr. C. 


Verlangt: 
Furniture Finiſſers. 
Nachzufragen bei Mr. O'Brien, im 
Warenlagerhaus. 
Rothſchild KCompany, 
1706 S. Wabaſh Ave. 


dimt 

Verlangt: Knaben für Günge zu maden 
und in der Binderet gu arbeiten; gute Gele⸗ 
genheit zum Emporarbeiten. Kirchner Printing 
| Sorrfe, 208 Eigel_Eir. 


I — EEE EEE — ——— — — 
Verlangt: Knaben, die Schriftſeberei zu er⸗ 
lernen: Fute Gelegenheit. Kirchner Printing 

dimido 


bimido | Haufe, 208 Cigel  Zirabe. 
| erlangt: Junge Männer bon 16 bis 10 
! Sahren, um an Möntgenitrablen: ınd anderen 


* Eicetto Medical Apparaten zu arbeiten: feine | 
Sgemen für Landbezirke | 5 ;elegenbeit für die richtigen jungen Männer, 


achaufragen auf dem 3, sloor, Bu Elec: 
| ind db 
ihrer freien. Zeit; nur auf tric _Gorp., Nobeb und Sadlon Bir 


“ Berlangt: Schrauben⸗ Maſchinenarbeilet, Nna⸗ 
ben oder junge Männer, mit oder ohne Er» 
fahrung; guter Lohn und gute Zukunft. Nach⸗ 
zufragen guf dem 8. Floor,Victor Electric 
GCorp., Noben und d_Sadlon Blbd. 


"Berlangt: Männer 
gemeine Banfarbeit, 
fragen auf dem 3, \sloor, 
Robey Eır, und Sadion_Blvd. 
Verlangt: Cihleifer für Heine Gußftüde; ftes | 
| tige teilung und guter Lohn. Nahaufraaen 
auf dem 3. Floor, 
bey Str. und —X ls ——— 
Verlangt: Männer für allgemeines mechani— 
ſches Aſſembling, ſtetige Arbeit. 
nRaben, welde | auf dem 3. Kloor, Nictor 
Schraubenmaicdhinen: | bey Str. und Tadion Wind. 


_Verlangt: Brebmann für 
Metal Litho Trimming. 


Verlangt: 


Wegen näherer Auskunft 
qreibt an The Abendpoſt Co., Circula⸗ 


ee: Seiten und für alle 


22ma*& 
"Berl ang t 2 bo, 
Knaben im Alter von 16 bi8 18 Jah— 
Drehbanfarbeit: 


be Electric Corp., 
automatiſche — —— 
Off Set Chlinder 
2326 W. Congreß Str. 
dimi 

—— ( Catedäder, ältere Leute für — 
Arbeit in ChololadesFabrif; Turze Stunden md 
autes Gehalt, Worzifvreden in der Candy 
Broduct Co,, 763 Matber Etr. Man nehme 
Halfted Car bi3 Harrifon, 1 Blod zur Fabrif. 
dimido 

“ erlangt: Bäder, "ziveite Sand an a Prot md | 
Nolls, Sofort anzufangen, Nacıtarbeit, 6111| 
Norwood Tat Ave. New valtie 547. 


_ Verlangt: Sriter Slaffe Kainter und Galio> 
miner. — nach 5 Uhr abends. 
Irbing Park Boulevard. dimido 


2204 
erlang Männer fiir „Sabrifarbeıt, $50 
1831 N. Halfted er. dimtdo 


Screw Madine 
Products Go., 
416 W. Grand Ave, 
dimtdo 


Verlangt: Laborers für Arbeit in | 


vormittags. 5Vc die Stunde. 


South Rarf Stables, 
8, Str. und — Grove Ave. 


ſonmodimido | 
Borters, 
Männer mittleren Nlters für | 
ante, Ddanernde 


Stellung: feine Nachtarbeit, Nadı- 


z 


SC. 
— 


Werianat: 
per Woche. 
Werlangt: Barn Mann. 2317 Wabaſh !ivc., 

hinten. dimido 
Verlanat: :,, Ein  Rzenfierter Engineer für 

ı Caudy- Fabrif. Der Mann muß gut erfahren, 

ftetig, nüchtern und auberläffig fein. Dies 

fit eine gute Stelle für einen Mann, der den 

obigen Anforderungen genügt. Theodore 
Sottmann & Con, 510 Peoria Str. dimt 

* Nerlangt: ſeſmer, ſofort; guter Rohr. Nr. 
1618 28, Depifion tr. ee dimido 
"erlangt: Berfünfer. Wrsaczeihnete Gele⸗ 

6. J verſon € Go. Inc nheit au aroßen — iüe Manıt | 

312 $ Avenne. |mtt Promotion oder SBerfaufs-Griabrungen, 

1342 Mihvanfee A en x! mm unsere Leafe Ländereien Zu offerireren. 
| Urban & Tanferzich, 105 W. Monroe Eır. 


2iad, 


Verlangt: Maſchiniſt an Bench, mit | 
Griahrung an Tools und Tre Worfs.— 


Nerlanat: Grasfchneider 
allgemeine Arbeit, $L—$5. 
Iserkzenae benötigt. Nehmt 
ir. Car bis Forefthome 
Barf,, ZU. 


umd Ladorers fir 
9 Stunden. 
Chicago Ave. 
Friedhof. Foreſt 
— 274puwæ 
Pullman Car Works, 

110. Str. und Cottage Grove Ave. 

Pullman, Chicago, Ill. 


Verlangt: 


Ssbaplux Suderrüben-Arbeiter! 
erlangt: Mehrere gute Gärtner. On= | 
ter Kohn amd stetige Arbeit. Waldheim | 


Gemetern, Foreit Park, Ill. Metropoli— | 


Benn hr nad den Zuderrübeniel- 
dern in diefer Eaifon geb‘, fo ift in 
Kowa Eure beite Gelegenheit. 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und 
Bonus. Dicfes iſt der höchſte Lohn, 
Ben irgend einer Company bezahlt 
wird, 

Transportation, Expref, Haus und 
Garten frei. Gutes Wajier, der Buden 
ift leicht zu bearbeiten, und nahe zu 
| Town. w 

Anier Lolalagent hat 17jährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfeldbern und 
fann Euch nähere und genane Informe- 
Livingſton tionen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 

einer Zeit vor. 
Al Weber, Agent, 
1642 Orchard Str., Chicago. 

Spezial⸗Verſammlung jeden Sonn: 
tag von 2 6i8 5 Uhr nacdm., in dem 
Hauſe von Vincent Borowäti, 3252 So. 
Hoyne Ave., Chicago. 

Jowa Sugar Co., 
Waverly, Jowa. 


zum Ende der Linie. 


Rerlangt: 


25apim& 
Wurft⸗Stopfer 


und Lin⸗ 
Hetzel &Co. 
1743 Larrabee Str. 


26ap 1wx 


Rerlangt: Maſchiniſt, muß erfter 
braucht fi) gu melden. Peerleh Con- 


‚fection Co., 1407 Hudion Ave. 
Verlangt: Fenermann. 


Berlangt: Wuritmacer für En 
anßerhalb —* Stadt; gute Gelegenheit. 
Telephoniert Mr. Rapp, Drover 8000. 

dimido 
erlangt: Männer für Lagerhausar⸗ 
beit; ſtetiger Platz und guter Lohn. Zu 
erfragen in 1000 N. Halſted Str. dimido | 

Verlangt: Koch Ir Neitaurant. 2550 
N. Clark Str. 

erlangt: Erfahrene Arbeiter anHolz- 
arbeitmaidine; nur foldhe mit Erfah: 
rung brauchen jich zu melden. 3759 W. 
North Ave. 


Berlangt: Porter; 525 die Worhe und 1" 


184 N. Halited Str. | 
Berlangt: Mann, um in Wet Waih | 
Laundry zu arbeiten. Central Wet Waih 


2aih*z 

Minneiota Sugar Co. 
verlangt Familien, um Zuderrüben gu 
fultivieren. Wir bezahlen $35 den 
Acre und Bonus; Reife, Wohnung und 
Garten frei. Um nähere Auskunft ipredht 


Avenue, 


Nortbern SugarGorp, 
Diaion City, Zowa, 

beriangt Familien, um BZuderrüben- 
San ” bearbeiten; = we 
T Acre; ransportation frei achzufra⸗ 
ſo2 N. May gen in der Office von J. M. Schmitt, 
1945 Sheffield Ave. Store. Telephon 
Diverſey 9357. 16ap2wæ 
Achtung, 


Verlangt: Maſchiniſt. 


Erſter Klaſſe Neftaurant 
Rorter; furze Stunden und guter Lohn, 


erlangt: 


een 

$35 per Uder, Jllinois3 und Wisonfin; Yabr- 

preis für die Hin- und Rüdfahrt bezaplt, We⸗ 

gen Auslunft feht Toney Ehaffer, 1519 Or 

hard Etr., oder fhreibt an Mir. Bobenn, 

Brid8 Hotel, Chicago, 
Nod County Eugar Eo., Sanedbille, au. 


2a 
Verlangt: Aleine Samilie al8 autor. 
Freie Wohnung und Bezahlung. 
nary pe, 
Berlangt: 
bende ältere Srau ald Haushälterin für allein« 
itehenden Mann, der Janitor ift in großem ! 
Apartment-Gebäude — Tanrı ihre eigene Müs 

bel mitbringen, Adr.: W 964 Abendpoft. 
fafonbi 
Verlangt: Mann oder Frau zum Gefchirrwas 


fhen. Guter Lohn. Eonntagd frei. 39 N. 
Wells Etr, modimi 


Stellung fuden Männer n. Sinaben 
An⸗ eigen unter diefer Ytubrif 1c das Wort) 


Gefudt: nie Brot-Vormann fucht ftes 
tige oparbeit. Phone: Lale View 5019. 
modimi 
fuhr Stelle, 
Nabensmwood 8880, 


dimibo 


Ipenterwerfzeug, um an Gisbores zu at- 


dimido 
Zuverläfiiger, 


ehrlicher 
um Garten initandzuhalten, 


‚ Verfangt: 


Nadızufragen 123 W. Madiicen 
dido 


 Berlangt: Arbeiter für Strangfärbe- 


2T7apiw& 
“ Verlangt: Wurftmadier; guter Lohn 


2413 ®. 12, Str, 


Männer an Drillpreiien- 
ebenfalls Schleifer und Bank: 

Cro Min. Comp., 753 W.| 
Nation Blod. ſomodi 


Verlangt; Junge; guter Lohn; 8|  Gefucht: Nelterer Mann, Nitiver, fucht Etelle 
Stunden Arbeit; gute Welegenheit, —A —— Janitor oderhausmann; ver- 
Kithoraphiencid : : chf die Heizung; gute Empfehlungen. Adr.: 

phiegeichäft zu erlerenen A Albrecht, 1713 Burling Etr,, hintere Cottage. 
dimi 


Berlangt: 


Geſucht: Fachlundiger Bäder 
Nordfeite. Tel.: 


Berlangt: Sofort, 


‚Männer: outer Kohn. Oscar Mayer &| 
Co., 1241 Sedgwick Str. 26ap 1wæ 


Verlangt: Shipping Glerf Helfer. | 
Frank Teppe Go, Wholeinle Bakery, | 
11753—57 Sehgwid Str, modi 


Verlangt: Podetboof-Mader, Choll 
‚Mg. Co., ION. Wells Str. modi | 
erlangt: Teamſters und Arbeiter, 
16211 ©. Racine Ave, 26ap1wæ 


verlangt; Ein Lüchenmann und ein | 

Hausmann. Deutſches Altenheim, 

Foreſt Park, Ill. Tel. Foreſt Park 136. "Seht: 

fonmobimi | Begriff, fucht Belhäftigung, 

Verlangt: Männer, um in Näuceree | endroft 

‚eines Pading Plant zu arbeiten. Hetsel | A 
& Go., 1743 Larrabce Str, * 


22apimE | oder Agent. John Dis, 1515 Ordarb Ste, 
Zerlangt: Gute Wuritmader. ©. ®. | Sefuht: Zweite oder gute dritte Sand an 
Seiger Co., 517 W. Chicago Ave. fomodi . Cafes oder Brot fucht Arbeit. 643 Wells Er. 


ng geniessen mobdi 
erlangt: Dinning Room Hilfe; guter Lohn, ! F 
Zimmer und Board. 8390 N. Dearborn Eir. ode ——— 


T ten oder irgend andere Arbeit, Ad 96 
23aplimE | Apendpoft. . 2 
Derlangt: Ich benötige zwei deutſche ledieee — ———— 


Bauſchreiner und einen Steti gen Bauarbeiter, | 
ı Suter Lohn und ftelige Arbeit. Man fchreibe | Berlangt: Frauen nnd Mädchen 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort) 


an G. A. Gahda, Box 121. Worland 8 
Läden und Fabriken 


ming. 2iapiwe 
Verlangt: Beaders Embroiderers, Waiſt⸗ 


Verlangt: Nadtwächter; guter Lohn für zu⸗ 
draper8 und NRodfinifhers, Bimmer 407, 15 
Dt Wafbington Etr. 8 2lapimz 


| berläffigen Mann, Ludwig & & Zudbmwig, 1611 N, 
Verlangt: Berläuferin (Horde und Welt 


Lincoln Sirabe, fomobt 
Berlangt: Zinner In» und Outfide-Arbeiter. 
feite). Gute ftetine Etellung, leite Ar 
Calär und Kommiffion, Pa nles Saltee Ciore 
715, 


4 Lawrence Abe. Phone Ravens wood 
1644 W. Chicago Abe. Tel. Det 


eu 
ERENTO RESTE SEN. © 
Verlangt: Aelt 1“ Sausar 
beit, John Sie isn den lie „Bause 


ftetige Stelle. Nordfeite bevhraugt. 
U. B., 2719 Meirofe tr, . 


Gefuht: Wainter, Niht-Unionmann, fucht 
aute, fietige Stelle, Abdr.: 
Gefudht: Mann fuht leichteren 
| vator su fahren; (haut nit auf Lo 

| Roth, 1654 Mobawf Etr, 


„Yeluct: Eriter Klaffe Barbier, Deutfdher, 
fuct ftetige Stellung, Stadt oder Land, Ir | 
| fein UnionsBarber. 40 Jahre alt, 25 Sabre | 
| Barbier, Adr.: W, 971 Mbendpoft. 


Seludt: Mann fugt Stelle, um Office | 


Department:Gebäude reinzubalten. M. 
1315 Scdgwid Str, 1. Slat, hinten. 
| Superior 5051. 


Brieflich. 


—— ‚Ele: 
Chad, 


Si 


Adr.: MW. 970 
42jähriger Mann, fprit mebrere 
fuht Beſchäftiaung als Verläufer 


dimido 
Berlangt: Destia encliläe Maſchinen⸗Setzer, 
Stala $39 und $42, — — 
See Breffe, Lincoln, Neb, 24apliw& 


ngt: Zinner; fteti T 
Mann. Innere Arbelt; Sim n ame Fre rar a 
Dearborg Eir 


genügend Ur t 


der niit alleriei Arbeit im Haufe ver» | 


| 
tetige Stellung. Nachzu⸗ 
Nictor Electric Gorp., | 


Bictor Electric Gorp., No» | 


Nachaufragen | 
Ro⸗ 


| Männer nnd Franen 
| (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c dad Mort.) : 


bimido |pvor bei Conrad Wolf, 2459 Wentworts | 
di— fon 
| 


1949 Scemis | 


| 
Yelteres Ehepaar oder alleinfte- 


difrſon 


— 
zwei gute — Gefudt: .Mafchinift, 35, Bendh Hand, tucht | 


W 974 Ubendpoft. | 


Mann, aufgeivedt und ſchnell bon | 


Msendpoft, Chienge, Dienstag, den 27. April 1920. 


Berlangt: Frauen und Mädchen 


Aunacinen witer Diefer Nubrif Ze das Wort.) 
| Laden und Srabrifen 


Mädchen. 


| 


Arbeit in Eurer Nadhbarihntt, 


Nähe Enrer Wohnung zu arbeiten, mit 
Strafenbahnen oder Hocdhbahn zu ver: 


| fönntet? 

Fahrpreis und Yundhgeld, das hr er: 
iparen würdet, Wir haben Stellungen 
für Anfänger und erfahrene junge 
Frauen und Mädchen Tnping, Clerk. 
arbeit und Adreifieren. 


Dffice ift in fehr guter Nachbarſchaft 
gelegen. Ein neues Gebäude, ſchön und 


| 


| 


Würbet Xhr e8 nicht vorziehen, in ber, 


Verlangt: Franen nnd Mädchen | Berlangt: Frauen nnd Müdd)en | 


(Anzeigen u unter dieler er Nubril 2c dad Wort.) 


—dvuãden und Fabriken 
Ber'angt: 


Mädchen und rauen für leichte Fabrik⸗ 
arbeit, wie: | 
Drill Pre Operators, 
Inſpectors, 
Bench Workers, | 
Sweepers und Scrubbers. 


einer Gelegenheit, lange Fahrten auf Keine Erfahrung notwendig. Employ 


ment-Department offen Montag, Mitt: 
meiden, wenn Ihr ſolche Arbeit finden woch und Freitag abend 


Bedenkt die Erſparniſſe au 


bis 8 Uhr, 
Samstag nadmittag bis 3:30 Uhr. 
Nahzufragen: 311 W, Auftin Ave. | 


Union Special Machine Go. 
ap25—imai 


Yanitreffer 


einladend. Zhr arbeitet in einer Heinen | Sum Neinigen von Offices und Neit | ’y 


— mit nur ei 


en anderen Mäd- Rooms. Employment Office den ganzen 


chen. Ein guter Lohn zu Anfang und Tag offen, einſchließlich Samstag nach-⸗ 


j anSgeseidnete Gelegenheiten für 
| Bufunft, jowohl in Bezug anf Lohn und 
Stellung. Stunden 8 bis 4:45 täglid, 
bis 12 Uhr Samstags. 


Korthweit Dffice, 
2940 Milwanfee Ave., 
(nahe Central Bark Ave.) 


Kaſſiererinnen 
Ganze oder Teil ihrer Zeit, 
\oder ohne Erfahrung; guter An- 
fangslohn, beite Arbeitsverhält- 
nifie, ichnelle Beförderung für die- 
jenigen, die tüdhtig find. Nadzu- 
fragen bei Mr. Stolofsky, jechiter 
| Sloor, den nanzen Tag. 
Boiton Store. 


dmi | 


fondido 


I 
| 
| 
| 


Weibliche Hilfe in der Rüde; 
furze Stunden nnd den ganzen Tag. 


\werf. Store for Men. 
Marshall Fielv & Co, 
Netail. 


Tap,difrfon, Xbiv 


Keine | 
12, ! 


famodi 


— —ñ— — 


Berlangt: Junge Frauen und Mäd— 


chen für Wrapping“ und Einpacken von 
ande; gute Bezahlung, angenehme Ar- 
|beit and vorzüglie Ausficht auf Be- 
förderung. — 

Ebenfalls jungere Frauen für kurze 
Stunden. Bw 


Iunte Brap, 
738 W. Monroe Str. 


2Sapiivz | 
Madden. 


° 
‚ Wir haben Stellungen für mehrere, 


Müädchen, welche beſſere Sorte Fabrifar- 
beit wünſchen; ſie iſt nicht ſchwer und 
eicht zu erlernen; ſolche, welche Arbeit 
ſuchen mit einer Zukunft, die ihnen gu—⸗ 
en Lohn ſichert, offerieren wir eine aus⸗ 
ezeichnete Gelegenheit. 
Gable En, 
22. und PBanlina Str. 


Berlangt: Watchers und Threaders 
| ie Schweizer Stiderei; $17 bis $20; 
| benfalls Mädchen zum Lernen. Buffe 
|Embroidern Wor Works, 1846 Otto Str. 


| erlangt: Erfahrene Handftiderinnen 
jan Monogrammen; ftetige Arbeit. Wirs. | 
©. Kohn, 3826 N. Aibland Ave. Tele: | 
phon Wellington 1494. 


Verlangt: Mädchen oder frau für La- 
denarbeit in Bäderei, 4409 Zullerton 
Avenue dimi 


Verlangt: uni EStrippers in Bigarren | 2 
—— fofort 4 ben Tag. Mbdr.: T 542 
Abendpoft. 


Verlangt: Yran für Umänderungen und Ne 


 paraturarbeit in u ge uter Lohn. 
ı Guberman, 750 Webfier ve. Tel. 
8974. 


Berlangt: Ein cerfabrened Mädchen 


| Väderladen, guter Lohn. 4622 N, Kedaie zu 


mt ı 


erlangt: Einige Mädchen, 14 bid 16 
alt; aub Frauen, für Candy-Einpacken; 
Erfahrung mötig. Neftle Candy Co,, 
Milmaufee Ave, 


Verlangt: Junges Müdden für ——— 
Officearbeit, Trübere Erfahrung nit nötid.— 
Bofe & Page, Zimmer 1347, 140 ©, Dearborn 
&tr., gegenüber „Ihe Fair“, 
Berlangt: 5U erfahrene Mädchen und | 
Frauen, Sampenihirme zu maden, fo- 
vie Arbeit nad) Haufe zu nehmen. M. 
Naraniz, 17 N. Wabaih Avc., 2. Floor. | 
Gapimt£ 


date 
ei 

2228 
dimido 


Verlangt: 
‚Arbeit; 8 Stunden; gute Bezahlung. 
1745 Irving Bart Blod. modi mi 
‚ erlangt: Operator mit Erfahrung 
an Echürzen und Hausfleidern; ftetige 
Arbeit und guter Lohn, Während der 
ganzen Woche nadjzufragen in 1250 N. 
Paulina Str., 3. Floor. modimi 


Verlangt: Mädchen in Bäderladen; 


Mädchen für leichte, reine | Lohn. 


| 


| 
| 


I 
I 
J 
J 


mit 


| 


{ 


\ 
| 


Nacrznfranen auf dem 6. Stod- | 


‚obne Erfahrung. 


| 


—— 
| 
A 
| 


Madiſon Str. 


Fa BWafdfrau. 6121 ©. Rail Ave., 


| tor. 


3 


| 


I 


: Diverfey 
dimide | Lob. 


für | 'quter Lohnt. 


| 


bimido Ir 


I 
} 


I 


} 


| 


it 


Stunden von 9 bi3 6 Uhr; $18 die Wo- | 


he; Feine Sonntagarbeit, 1033 M. 
Grawforb Ave. modi 


Berlangt: Mädden unter 16 Jahren | 5 
‚für reine Arbeit in — u 
Lohn zu Anfang. Hildebrand & * 
19: 34 W. North Ave. 


| Verlangt: Mädchen oder 
| Haffiger BierFabril zu arbeiten; guter Lohn; 
furze Stunden; junge Mädchen werden ange- 
lernt, ragt oder fhreibt 2” Cha3. R. For 
bad, The Individual Pie E:. 5064 Eheridan 
| Road. 20ap!im& 
F Verlangt: QTücptiges junges Mädchen oder 
junge Srau als Verkäuferin Im Delitateffers 
| Belwätt; teine Sonntagarbeit. Muß ebrlich 
fein und Referenzen haben. Eharle3 Hammess 
fabr_( Eo., 165 N. YLa’Enlle £ir, fomodt | 
“ Berlangt: Mädhen in Bärerei- Department: 
ferner: Mädhen-für Candy Department. L. &. 
Kunze, 18 Oft Randolph Str. modimi 
Verlangt: Mädden von etiva 16 Sadren, | 
um Etamping an Linnen für Kumft-Nadelar- 
beit zu erlernen; gute Gelegenbeit für Rn 
wedtes Mädden und dauernde Etellung. “ 
gabe de3 Alter, Erfahrung und ee 
ten Lohne. T, Bueliner & Co., 317 Meft 
Adam Etr, 26apimt 


Berlangt: Mädchen, erfahren in Bäderei 
und Delilateffen. 2356 Cottage Grobe Ave. 


modimi 

Berlangt: Junges Mäddhen im Store els 
fen: guter Lohn. 3902 Beoabivah, nabe ehe: 
n NRoab 25apim& 


| 


—* | 
b 
Frau um im exfte! 


rant. 


I: 
F 


die mittags und Dienstag und Donnerstag 


abends von 6 bis 8:30 Uhr. 


Weſtern Electric Co., Ine., 
48. Ave. und 24. Str. 


emodi 
VTerlangt 50 Mädchen für reine, 
leichte Fabrifarbeit; guter Lohn zu An: 


| —————— —* Nachzufragen bei 


Paul ©. Nichoff & Co, 
232 Gaft Ohio Str, 
4, Floor. 

modimi 

Berlangt: Bower Yoom Webereinnen | | 
an fdhmalen Fabric Looms; guter Kohn | 
mti Bonus; ftetige Arbeit. 
"erlangt: Auiwärterin für Reftan- = 
7004 N. Glarf Str. bit | 


Verlangt: Fleihige Rafdfran; fran; feine! 
Sonntagarbeit; guter Lohn, Koſt und | 


Phoenir Trimming Co, 
2000 N. Nacine Ave, 
dimido 
Hausarbeit 
Verlangt: Frau in mittleren Jahren 


für Hausarbeit. Vorzuſprechen Mittwoch. 
K. Elsworth, 445 Reslyn Place. 


— 


Logis; braucht nicht engliſch zu ipreihen. | 
I|ODat Bart Country Club. 


29 


22 


Telephon 
River Foreſt 71 dimido 
Berlangt: e un 


Erite und zweite Ködin. 145 
Larreuce Etr., Bafement. u bimido 
erlangt: 


Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit_in feiner Samilic, 708 Cheridan Road, 
3. Floor. Telephon: wWellington 726. 


Berlangt: Funges Mädchen Amu⸗ 
bei Sausarbeil, Proteſtantiu —— 4931 
N. Bernard Str. Phone: Monticeilo 7205. 
erlangt: 


u dimt 
Sausbälterin, ältere oder jüngere | 
| Beron, für Heine Hausarbeit; guter Lohn und 
| gutc3 Heim für richtige Rerfon. Vrieflih oder 
perfönlidh borzufpreden, 5. Starai, Firft Str., 
Diabland Avde,, Elınburit, RUF 


"erlangt: Verkäuferin für Päceret, mit oder 
Stetiger Platz und guter 
Lohn. Keine Sonntagarbeit. Rachzufragen nach 
6.Uhr abends, Lake View Balkery, 3211 Nord 
Alhland Avenue. btintdo | 


- Berlangt: Mädchen oder Frau zur Mitdilfe 
‚Bei zus arbeit in feiner familie; guter Lohn, 
9. Muhlfe, 845 Sheridan Noad, Tel.: Late | 
Nie 5604. dimido 
verlanot Eine Haushälterin für % Witwer | 
mit zwei ——— Knaben, modernes lat, | 
en 2 . Echwegel, 4928 N. Wbipple Etr. | 
bone: Wonticelio 1904, VBorzufpredhen aivis | 
sen T und 0 7 und 9 Uhr abends. bifa | 


_ Rerlangt: Mädchen ober rau in mittlerer 
— ve Hausarbeit; feine Wäfche; auter 
Lohn. J. J. Holzer, 1806 €. Etate Etr, Tet.: 
Eolifeum 2327, 


“ Berlangt: Mädden für allgemeine Hausar: 
beit; feine Wäfche; auter Lohn. 5117 Unider- 
fitb Abe,, 2, Apartment, Zelephon: Wladitone 
5110, dimido 

Berlangt: Mädhen für allgemeine Saudar- 
beit; leine Mäfdde; 2 in ber vn Rn ers 
fragen Donnerag — ! und. Uhr! 
abenbS. 620 Waveland Abe. 1. Üboitment, . 

m 

Berlangt: Adbin von 8 bis 5, Keine Sonn- 
tansarbeit. Marz Co. Neltaurant, 84 Weſt 
dimido 


Apt. 

Berlangt: Hausbälterin mit oder obite ein 
Kind für zwei Erwadfene, Borgezogen wird | 
eine die nen und umgarifh fpreden fanı. 

W. 975 Abendpoſt. dimido | 


— Mäder zur Mithilfe bei Haus: 
arbeit, zivei in der Kamilte: gutes Heim. Mrs. 
Samuels 912 Glenghle Place. Tel.: Sunnds 
fide 2432, dimido 

Verlangt: Köchin für Mittandmahlzeit: Leine 
Sonntagarbeit, Union Cafeteria, 557 Meft 
Jackſon Blod. nabe Clinton. 


dimido 
Verlangt: Mädchen für Kiihenarbeit, fein 
| Gefhirtwaichen: feine Eonntagarbeit. 327 Eiid 


| Dearborn Ctrake. dimido 


Berlangt: Raftrhföchin für Mittansmablzeit: 
feine Sonntagarbeit. Union Cafeteria, 557 ®W, 
Jacſſon Blvd., nabe Clinton. dimido | 


Verlanat: Mädden für allgemeine Hausar-| 
beit in Rinnetla: amter Lobn, gutes Heim. ! 
Adr.: 8 289 Abendhvoft, dimido | 


Verlanat: Hauspälterin für mutterlofe Fa⸗ | 
milte. Nadzufragen nad 5 Uhr, 5226 Car- ! 
men Abenue, 


— — 
„erlangt: Geſchirrwaſcherin. 2405 N. Clark | 
Str. 
Verlangt: Aeltere Frauen zum Handnähen. 
Sehr leichte Arbeit, für Stunden oder ver 
Tag. Mrs. Samuel, 1421 N. La Calle Etr. 


m: Wafhfrau. 4243 Sheridan Rb., 
. Apt. Bender. Tel, Graceland 1369. 


Werlangt: Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit; ges Heim; fein Wafhen und guter 
Lobn. Edgewater 409, dimi 


Verlangt: Cofort eine Aufwärterin; auter 
1618 M, Dibifion Sit, _ dimido 
Berlangat: Frau als Hülfe in des Küde; 
1618 W. Diviſion Str. 
Meltere Frau für leichte Hausars | 
Hudſon Ave. 


„rau oder Mädchen zum — 
1652 N. Clarl Eir, 


Mädchen für allgemeine Hausar« 
beit, für Kochen und Sloorarbeit. Söchſter 
Kohn. Referenzen. Zel. Winnetla 1425. — 
Reverſe Charges. 27ap1 wæ 


Verlangt: Bei deutſcher Familie, alte Frau 
für gehendes Kind; wenig oder gar feine 
Samdarbeit; Sonntag ab. igenes Haus 
mit Garten. Apr, 2.225, —E doſondi 


Verſangt: Erfahrene Kinderpflegerin; gute m 
Neferenzen. 824 Bradich Blace, Tel.: Melling- | g 
ton 30, modimt | 
erlangt: Mädchen für Hausarbeit; auter | 
1237 N. Dearborn Etr, modimi 


erlangt: Mädden für allgemeine Sausar- |{ 

yeit; Tleine Kamilie; guter XYohn. 3424 Irs | 

Ede Bernard, 2, Flat. | 

modimi | 

Verlangt: fyrau zum NReinmaden für einige 
Stunden den Tag. 819 Milmaufee Abe. 

modi 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 

beit. 1114 Center Eitr. Nadaufragen im 

Laden. modimi 

Verlanat: ze Köhin mit Erfahrung; 

auter Lohn. Koppel Bros., 2657 W, Pivifion 

Str. Thone Humboldt 5723. mdimi 


Verlangt: Yuderläffige Yrau für Donners- 
tans; eine Woche wachen und eine Reinma- 

Lobn 83.65. Kleine 
—J Place, 2. Apt. 
von Aradle Str. 


Verlangt: Mädchen oder rau für vausgr⸗ 
eit. Gutes Heim, auter Lohn: bei 2 Leuten, 
1312 N. Stedzie Ave, Tel.: Albany) 3376, 


modimi | 
erlangt: Eine — Ködin; Fein Backen, 
$25 die Woche, halben Tag Conntag. Vorzu⸗ 
ſprechen 1007 Webſter Ave. mdimi 


Berlangt: Frauen zum Gefdirrwalden: für 
Nacht⸗ und Tagarbeit; — von 7 bis 
9 morgens oder 5 6i3 7 Uhr abends. Thomp— 
ſons Reſtaurant, 314 ©o. Etate Eir, Fragt 
nah Mr, Brown. famodi 

Verlangt: Mädhen für Hausarbeit, drei in 
der Familie, kein malen: 910 Glengble 
| Place, 3, Apt. Tel: Ehgeivater 5822. 

— —odimi 

Verlangt: Frau in mittleren Jahren als 
Haushälterin bei drei Erwachſenen. Telepho⸗ 
niert nach ſechs Uhr abend, Wellington 5000. 

modimi 
Geſchirrwäſcherin im Reſtaurant. 
Zu erfragen 2814 Weft North Abe, 
EEE STEILE 
Berlannt: Mädchen für Reftaurant-Küchen- 
arbeit. 222 MW. Chicago Are. moi 

Verlanat: Erfabrenes Mäbden für Hausars 
beit; Teine Wälche, $16 Zi one 902 Mars» 
gate Zerrace. 'Mbone: 6 mobimt 


Berlannt: Köchin = ge Mädchen. 
——— Bimmer 407, 1 .. ae ing 


eBrlangt: 
beit. 1630 


erlangt: 
waſchen. 


Verlangt:; 


| 


ving Park Blod., 


Familie. 919 
Ein Block nördlich 
modimi 


Verlangt: 
$15. 


en 


| Dladitone 3457. 


Ausgezeichnetes 


| 2134 Montroſe Ave. Tel.: 


| Pbone: Wellington 3304. 


| _ Bu, mieten gefucht: 


(Anzeigen unter dieler Wubrif 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Weltere Frau für Hausarbeit; 
mit oder ohne Wäfche; guter Kohn. 644 North 
Ave. Scleſinger. 284apl1wæ* 


Verlangt: Wafchfrau,- 4438 N. Chriftiana 
Ave. 1. Apartment, ſamodi 


Verlangt: Gute Köchin und zweites Mädchen 
für Heine Familie, großer Lohn. 1031 Hyde 
Part Qvd., 2. Ylpl., Ede Greentvood. Tel. 
25apimkt 
Frau fir Hausarbeit. Pal⸗ 


3114 
2. Ylvor, Iel.: Albany 7594. 


" Berlangt: 
mer Equare, 


"Berlangt: Gutes erfahrenes Mädchen oder 
alleinfteyende Frau für allgemeine Hausarbeit. 
für bertranenswürdige Berfon, Anzufragen 
bei Mrs, 9. B. Sram, 3633 Binegrode Ave., 
Telephon Kale View 9U22, 


Stellung indyen Frauen n. Madden 
(Anzeinen unter diefer Nubrif 1c dad Wort.) 


Gefucht: Aeltere tühtige Frau mwinfhtYaus: 
arbeit, täglih 5 bis 6 Etunden, Nordfeite. 9. 
Sduls, 1169 Eddy Eir. Tel.: Wellington 
7847, nad 6 Ubr. 

 Gefudht: Erfie Klalfe : 
für Dienstag, mithvoh ımd Donnerstag, — 

Koone: Euperior 3604, 


Wefucht Frau fucht Zeſle ſur 
geht auch in WitwersHeim, 
stinder find, oder auf 
T. 620 Abendboft, 


WGeſne Deutiche 


Hansarbeit, 
wo ein oder zwei 
das Land, Adreſſe: 


Gefucht: - Fran fucht 
oder im Etore mitzubelien, 5 bis 6 Etunden 
den Tag. Kreh, 1453 Yarrabee Str. 

Geſucht: Waſchfrau ſucht Pläve, auch zum 
reinmachen. Tel. Superior 3664. 

Geſucht: Junge ſtaxte Frau ſücht Waſch- 
und Bügelpläge, bitte jelbft vorgufprehen oder 
zu fchreiben. 9. B., 1635 N, Ocdhard Str., 
Sinterbaus, 2. ı Flat. 

Geluht: Celbftändige Küdin 
in Ealvon oder Reftaurant; 
arbeit. 2652 N. 


ſucht Stelle 
leine Sonntags⸗ 
Halſted Str. hinterer Flat. 
— dimi 

Suche Heim-Arheit wel: 
&e zugefchnitten find, 
ſticken. 


für stinderfleider, 


1629 Xarrabce Cir., 3. Floor, 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeinen unter diefer Nubril_18c die Beile.) 


"erlangt: Hunderte guter Stellungen in 


Hunderte 
Power Riant3, Ehop3, Garages, Dffices, Guys 
Randolpb. 


tel3, Klubs. Bulh Agency, 157. 


11ap,fondismt 

Subrs deutihrungar. Yüro, Tägl. befte Etel- 

Ien für Privatbäufer, Hoteld und Reftanrants. 
540 North Ave, Televbon: Lincoln 2160. 


16av*% 


Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 18c die Zeile.) | 
Grammatit, | 


fonverfation, Yefen, Ehreiben, 
Korrefpondenz und Nechnen. Privat. Tag u. 
abends. 74 W. Bafhington EStr., Zim, 31V. 

6ayp,didofon* 


Fachmänniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1806 die Seile.) 


Tefte Tahdeder-Ürbeiten, Reparaturen, 
<horuftein-Arbeiten, Alle YIrbeiten garantiert. 
8. & 8. Nooferd, 2540 George Er. ’Rbone: 


tonticello_ 2891. 


painting, Baperhanging, Calfomining, \, erfte 
Maffine Arbeit G Ctrena, 1513 Melrofe Etr. 
Telephon: Lale Diem 1360.  _____ 24ap2wXf 


Fainting und Pelorierung; Arbeit garantiert, 
Navenswood 6580, 


_ MET. oaplimtt 
c3 gereinigt. 
Zel.: Humboldt 4773, | 
1Wd5avbplæ 
Rainting, Baver Hanging, Calfomining, 2.50 
aufiv, Arbeit tadellos, 3). Lale View 2545. 


Sbade 
Arbeit garantiert. 


Rindomw 


Painting, Decorating, Raper Hanging 
alle Eorten don Haußsreparatırren 
und fehr müßige Kreife; 
lung angenommen, 
wick Str. 


und 
garantiert 
monatliche Abzah⸗ 
Vorzuſprechen 2000 Sedg⸗ 
Diverſey 8140. 7apumt 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer NRubril de dad Wort. 
aber feine Unacine unter einem Dollar) 


Heiratsgelug: Gin Witwer von einer ſcho⸗ 
nen Sruitfarm wünſcht die Belannntibaft mit 
einer einfahen und gefunden Frau im MWiter 
von 50 bis 55 Jahren zweds3 Heirals zu 
macden, Tann arm fein und au ein Kind ba» 
ben; bitte gefällige Offerten und Belchreis 
bungen zu — an Charles Ory, Benton 
Harbor, Mich., momi 


Seiratsgeſuch m Arbeiter (Norbdeutfcher) 
45, Mmünicht die Belanntfhaft eines ülteyen 
mMäbdhens oder Witwe awiihen 35 ımb 45 
Sabren au maden, ziweds Helrat. Habe etwas 

Bermögen und gute Stellung, Udr.: T 610 
Abenbpoit. 

Seiratsgefuh: Ahltiver, 36, eriter Alalle Ur 
beitömann, wünfcht die Belanntihaft mit au 
tem Mätchen oder Witwe bon etwa 30 Sahren, 
die das Landleben liebt, gute Köchin umd 
Haushälterin, Deutſche, Oeſterreicherin oder 
Vöhmin, zwecks Heirat. Adr. L 274 Abendpoſt. 





Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 18c_die Beile.) 

Zu vermieten: Zimmer-Wohnung, $10 mo» 

natlid. 410 N, Nacine Abe, zwiſchen Kinzie 

und Auſtin. diſaſon 

Zu vermieten: Store, guter Play für Ealvon 

oder leichte Yabrifarbeit, 1701 Sheffield a 
t 


Zu bermicten: 4 Bimmer ‘WBafement lat. 
Bu erfragen: Xifer, 1160 Zemabe Gin, * 
ma 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 18c die Zeile.) 


Zu bermieten: Echones grobes Haushals 
tungsaimmer; $4. 2047 N. Dadton. mdimi 


gu bermieten: 2 belle Wafementzimmer, 
nabe aller Berfchröverbindung, «preiswert. 
4236 N, Lincoln tr. 


nr bermieten Ein möbliertes Zimmer. Nr. 
4102 5, Robey Etr., abe Jrving Park Bod,, 
1. Wlat. 

Vermiete Srontzimmer, 3 Doll. wöchentlich, 
Frau Kunze, 570 W, Madifon Str. 

u bermieten: Möbliertes Srontzimmer an 
anjtändigen Herrn, mit Bad und eleltr, Licht. 
1505 N, Wells Etr., 1. Ylat. 

Zu bermicten: Schönes Zimmer für Boarder, 
5743 Emerald be. dimi 


Zu bermieten: 
nampibeianng, 


eleltriihesticht; auch paſſend 


ſomodi 
Heim und vorzüglicher Lohn 


fo—ft | 


Bafdfrau fucht Rläge | 


"Dausarbett | 


au für Emoding und! 


Sappofondilnit | 


jbor, 


19apl2w& | 


| Speifezimmerftühle mit Yederfiten, Bn- 


— —— — —— . 
Zwei helle möblirte Zimmer, 


ERREGER ⏑0⏑0 


Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häuſer 
nzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Zeile) zu verkaufen 


, 

ı Buderei und Property, Nordweſſſeiſe; Ein⸗ FEIERT: m ; le. 

nahme $300 tägiih. Alles modern und boll- seinen Mer diefer Mubrif 18c bie Yerle.) 
Wordicite 


—5 Gebäude in beſtem Zuſtand. zus 
7 ( ⸗ 
end 3 Routcs; Preis $30,000, Bedingungen, Zu verfaufen: Ein zweiſtöck. Brid- und Frame⸗ 
bauıs, unit zwei 6»3immermwohnungen; Bud, 


Vargain. 
Home-Bäderet, feine Lage, gut eingerichtet; 4200. 
5 ; s | Gas; Webfter Abe,, nahe Southyort. $ 
beiter Berfaufsgrund; große Profite, Verlaufe Ein aieiltöd, ———— mit Etore, eine 4 u. 
eine 6 gimme wohnung, mit Ga3, Bad und 


billig, wenn ſogleich genommen. — 
Keäelbahn, Madiſon Str., wert $ ; nur Kslefte.: Elybouen 2lbe.: 34500; 3800 Anzab, 
in ‚sweiftüd, Framehaus mit zwei 4 u, zwei 


| $O00, wenn joalcih — Gut ei 6 le 

—X ei Adgrube ut eingerich-⸗ 
— 8 | 2 Simmerwohnungen, an Biffell@traße, nabe 
Eeuter Etr.; 53400. 


Woldgrube; Vargainpreis, 6 6 

$rı 7) 5, 127 N. eurborn Str. 

Green & Undecas, 137 2 n Ein dreiftöc, Bridhauz mit 10 Simmern; 
Was ad Dfenheizunig; an vVſeil Str,, 


Hotel, feines Miffonri_Tomm, 16 Zimmer, 
!ußengebäude, modern, Dampibeizung, ftetige Eenter Ztr.; 54200; $1200 Anzahlung. 
Goldgrube; Vargain zu 316,000, Abzahlung. Cin uͤwe — — 
Ladengebäude und Vorrat von Schuhen, imnterwobnungen, nit Bad, Gas, elefir. 
Kulmwarcn _ und Drugoods,  emporbiuyendes | Kicpt, Zampfheisung: an Worth de, abe 
-Hahoma Tomi; nrope Froſite. Muß vertau zeögiwiet Zir.; 835.000: $10,000 Anzahlung. 
on, Holt Euch dolle Ausfunft, _ \ Eine 6 Zimmer Cottage au Wolfram Chrabt, 
Schuhre paraturgeihäft und Haus, empor— nahe Kobey Eir.: $; 
blüyendes Teras Del Town; modern umd boll» Chad. Ehlote & Co, 
1546 Larradee Etraße, Zimmer 


Id ein, 


tet, 


Bad, 
nabe 


ftandig. Stelige Goldgrube: Bargainpreis. 
Green & Andreas, 127 RR. — Str. 


— _ Belitatellen und Srocery —- 
Ausgezeichnet zablender Platz in belebter 
Nahbaridhaft, Nordfeite, guter Warenvorral; 
elegante Yiztures; billige Miete, ſchöne Wohn⸗ 
zimmer, wegen anderem Geihäft; muß fofort 
| verfaufen; es Lönnen_ fchr leicht $300 monate 
li derdient werden über alle Ausgaben: Nıts 
pentur über $1800, $1200, Zeil auf Abzab- | 
lung, faufen allcs zuſammen. 
| 1023 2Sebiter Ave, nahe Northiveltern Hoch 
| Dadnftation, 3 Blods weitlih don Haliteb Zir. | 
Zu — Bäckerei und Properm, wegen _ 
Teilhaberſchaft. Sy NS. Chicago Ave. dim 
3u verfaufen: Wäderei mit Haus Gute 
Naͤchbarſchaft. Muh verkauft werden wegen * 
Partnerſhip. 2971 Chicago Ave. dimi 
Zu verlaufen: Erſter Klafſe Väckerei; gutge⸗ 
hendes Geſchäft; wegen Kraänlheit für bar ver— 
Roß, 6222 Broadwah. dimido 


fhleudert, Roß, 622 
8 Jahre etabliertes 


6. 
fafonot 
zu verfaufen: Bargain, 2ltöd. 
srame auf Concrete Yundament, 2 
eds BZimmer-Apartments; in feie 
yuftand, 3 Garlinien, Kirchen md 
Ehuien in der Nähe. An jeder Bo 
zichung modern, Ein 5lat für dei 
fofortigen Einzug bereit, $1000 bur 
macht den Mnfang bei diefem Kauf. 
Beeilt Euch! 
m. Belo 


3 N. Weſtern WU 


5fu Co, 
Lakeview 8024. 
ſaſor 


DC, 


3u verlaufen: Bargat 2 
Brick auf Wordie ite, 4 d 
Tier Iheizung, VBad, Gas, beibes u 
laltes Waſſer:gute Fabrgelegenpeit: 
Preis 8 12 50.00,  $1,000,00 bar, 
eſt wie Miete 

au, jelosty 

1905 Delmont Av, 


„Slate 
Soll, 


W. 


Eompanh, 
Gracel. 4579. 


21: s0ntHl * 
Zi. vertaufen: fen: AlieyLot, 26 108 
Goldgrube für ein arbeitſames Ehepaar. mit 3-Flat Bridgebäude vorne und 2- 
$1000 Anzahlung. 3902 Broadway. ‚lat Framegebäude hinten; Luft und 
fonmodi | Licht von drei Sciten; fann aud) für Fa— 
\briizwede verwendet werden. Billig ı we⸗ 
gen Todesfall. 1160 Towniend Str., 
Belden Ave. Keine nahe Diviſion. — BERND £ 
fafondt | Vier gut erhaltene Häufer von je 10 Zur 
"Tm verlanien: Site ı mern in FHabrıfaegend, gecianet für NRoonmig 
SR Bene SAENE haus oder leihte FZabrif, jeher billig umd ie 
»hödiges Gebäude, zu einem Bargaiıt. Das | DA ZI oe el a rg 
einzige Hotel in der Stadt. Eine qute Gele; | TOrt zu derfaufen, Xot 872x122, Kann aus 
nenheit fiir einen Hotelmann, Xeidhte Zah— 


| umgebaut iverden, $12,000; $3000 Anzahlırng, 

= * 12 B J for 

Lungen, "dreffiert: 9. CE. Witte, Granton, | Scbs Zimmer Brid-Cottage, großer Keller, 
Clart Co. modi 


modern an jenes Beziehung; alle Berbeffennts 

. — — — — | gen, mu ofort bverfauft werden, $2200, — 
3u verlaufen: Gut-etablierter Barbierfhov : i J 

mit awei Stuhlen, Bar oder auf Abzahlungen. 


Kleine Sinzablung. 
! : wei Zimnter neue Eoita e, große Lot 
2009 Auauita Etr. j _modimi 3 3 1 ge, grob y 
Zu 1 berfaufen: Väderei, muß wegen | 


Bu verfanfen: 
Hemftithing und Pleating Geſchäft. 


Berlaufe mein Delifateffene und Grocevv: | 
Ztore, 44 Dabre Leafe, mit Wohnung, $30 
Miete; 8d0 wöchentliche Einnahme; einzelne 

Ftau fann»ſühren. 415 
Agenten. 


28feb* 


Ede, 50 bei 60, Hotel, 


Wis. 


in 


guter Gegend, nur $1275;_bar $500. 
Schneider, 1818 Scedgwid Straße, 
bis zum 1. Mat berfauft fein, fehr billig. 1768 fafodido 
Breenleaf Avenue, "Phone: Rogers Bart 298. | Zu verfaufen: Fremont Etr., nahe Center, 
nn Mobimi] 2ojtöd, sramehaus, 6 Zimmer Ylats, $38S0U. 
Wegen Abreiſe ein ſehr gut gehender elel— | $1000 Bar. 
trifh betricbener EC chuhreparaturiaden zu aus) Nahe Burling Str. aftöd, 
uchmbarem Breife zu verfaufen, 726 Velden | Sramehaus, 2—4 
Avenue. 26apiw& i Nabe Or — Garfield Ave., 
‚uter Autceritore, Ede, Nordfeite, ift billig | Framebaus, 2 YSlats. 31300. 
Gehe nad) Europa. Adr.: & 290 | 


und Garfield Ubde,, 
zimmer. 81800. * 
2⸗ſtöclige⸗ 


2⸗ſtöck. Bried⸗ 
$4300, 81000 Bar. 
835 Center Str. 
modimi 
‚3 berfaufen: Ein dreiſtöckiges Brick⸗Eckge⸗ 
bäude, Yordfeite, wei 6-Zimmer, aiwei 5» ud 
drei 4sZimmer-Zlat3 und 2 Etores, Agenteit 
erhalten Kommiffion. Eigentümer Auguft 
Herlendorf, 4409 AUrmitage Ave. Telephoit 
Belmont 4903 20ap,didofoninik 
ZSeriaufe 3 Slar Bridgebäude, 6 Zimmer je— 
Nordſeite, 2032 Biſſell Str. S6000. Agen⸗ 
| ten berbeien. 9. E. Beder, 4816 N. Baulinı 
Str. Phone: Sunnyhſide 8464. dbi—ioır 
Zu verlaufen: Zmweiltöd. Häufer don 4, 5 
md 6 Zimmer-Slat3; Ctein-Bafement; elels 
triſches Licht; Straßen gepilaftert; nahe Hoch» 
E . , ‚ bayıı; $4200 aufwärt3; leichte Abzahlungen;z 
(Hnzeinen unter diefer Rubrif I8c die Zeile.) | Flat Icer in jedem Haus. Dito Dobroib, 3150 
Zeilhaber verlangt. Gefhäftsmann mit Zeit, | Srbing_ Park Boulevard. .27apimx 
Automobit und $2000 Einlage im autgchendent | “ Yu verlaufen: Haus und L 3452 Janffen 
Metallwarenfadrif,. Lfferien erbeten unter | Ave, Telepbon: Iellington Sa, —— 
IH ‚ gutes — 


Adr.: 293 Abe ft. — — — — 
Adr.: 2 203 Abendpoft modimt | Zu verfaufen: Mur Abzaplung, 
nabe Aucolngant, 


Zimmer Flat Bricfgebäude, na 4 
Nachzufragen beim Eigentümer, 1625 


Burling Etr., nabe Kenter 
r berfaufen, £ : a 
Nbendp oft. mo do | daus, Baicment, Attic, etc. 
— — | E. & Yu Raufdert, 
| Grocery un» gutzahtendes Gefcäft. | 
Große Gewinne. 


Marfet; 
Päderei, alter PBlag. 
NR. —— Er. 


Green & Undreas, 127 
| 18Sap*X 
Zu faufen gefudht: Bäderci, gut eingerich» 
tet, mit Wohnung. ©. Frilcher, 


555 Dit 43. 
Ciraße. ap24-—2maik | 


Kauft ein Noominghau 15, ehrliche Behandlung |” 
| narantiert, 6 bis 100 Himmer, Profit bi $50U | des, 
| menatl id), billige Breiie. Zeilzablung, Epreiht 
zange, 704 Kord Dearborn Etrake 

2apimik 
— — — — — — 


Geſchaftsteil haber 


W 


W 


38300. 
'arrabee Str. 


Bon 4—4 Bimmer Bridhaus, muß fo- 


Bargaiıt, 
fort verfauft werden. Gigentümer 2116 Lewis 


eir. 


Vargain: 10s%lat Bridgebäube, 4 und 5— 
Zimmer-Wohnungen, Dfenheizung, nahe Addi⸗ 
ſon und Aſhland Ave.; jährliche Miete 822450 
zum ſofortigen Veriauf $19,000, 
weber, 17 N. Xa Calle Etr, 


Yargain: Modernes 3-ANpartment bon * 8 
Zimmern, nabe Lincoln Barf und Lale; Eigeit- 
| tümer verläßt Chicago, Adr.: W 441 Abendypoit, 


ſaſondimt 
Bu verfaufen: 2—6 Bimmer Brid, Heißiwa'- 
ferheiaung, 


und Garage. Eigentümer 111. 
Trummond Place, 1. lat. fafodt 


Bu verfaufen: 3—6 Zimmer Bridhaus, Sur- 
nace- und Dfenheizung. — 2— 8immer 
Framehaus, Ofenheizung. & entiimer 1115-— 
1119 Drummond BRlace, 1 lat. fafodt 

Bargain, 2 Flat Brid, breite Lot, 67 Bim« 
mer, nur $5300. Bivet Slat Srame, 4 belle 
Zimmer, nahe Rosdcoe; betrachtet den Preis, 
$2900, Drei Flat Brid, Bad, elefte. Licht, 
| $4800,. Brid, 6 Flatd, 4—8 Zimmer; gutes Ein⸗ 
er $8700, VW. Baufh, 808 Center Eir, 

ſadin i 
Dreiſtöckiges Steinftront und 
Sramchaus3 auf 1% Lot; Micie 
berfaufe billig au $11,000, John Mart, 
_ Melvofe_ Sir. B modimi 
verlaufen: Zweiſtöckiges 4-0Flat Frame— 

Miete 856 vertaufe billig zu 85000. 
Matt, ‚ 1525 Mielrofe tr. modimt 
— Winve, die Cbicago verläßt, berfauft ine 
Nuas — 5903 elfer, Syiffonier, — | Gebäude mit 8—5 Zimmer, Bad, Wohnungen, 

- : ee — Miete 872, für nur 86500. Schreibt Poſtkarte. 

Zu vertaufen: Modernes Leder Rarlor Cet, IQ 229 Abendpoft. modimt 
a * — 12, Cptifh, fehs| +, *au berlaufen: 2itöd. Haus, Nahaufragen 

üble, Betten, Dreffer, Eisfifte, ein ganzer 36 N Mlhlanb ve. —— 

Zu verkaufe 


Haushalt. 29i7 Kincoln Ave,, Slat, we. .. >. 
dimi D n: 2 Ylat3 an Kimball Avenue, 
50 Sub Lot, Brei $5250. $1000 bar, Meit 

‚nad Belieben. 


cn —— ——— en und Dfen, 
zzimmer ⸗ Ti darmorplatte, Dreſſer und 
zig. 1912 Scdgwid Etr. dimido | — — — Zub Lot, in Gc 
— — — — gend mit Bauvorſchrift, eingeſchloſſene Porches, 
Zu verlaufen: Große Eistiſte, 84; Sanitary |durKiwen Eichenpolzbefleidung. Preis F900U. 
$300U0 bar, tet wie Miete, 


Couch, 82; aroßer runder Ehtilh. $10, wie! 
E. Abrabamfon, 


neu. 5026 Eberidan Road, dimi | 
3u verlaufen: Möbel und Rugwarenichaus ' 1909 Irving Part Blod. Weilington 126 
4660 Kedgzie Avenue, Sing 104, 


falten. 3348 Latorence Mve, dimti | 
2Vap*E 


„gu bertaufen: Parlor Suite, in in eriter Kaffe 

Zuftand ern a sinsa Gramshnu 

> er 9u derfaufen: Sweiltödiges Sramebaus, eine 
6 und wei 4 Innerwobnungen und Store; 


? 48 N, 1 I Ey ings >. 
Schreib 8 en u id r 
bi | $ 3000; annehm⸗ 


"Datley Dvd. mobi , 
Bu verlaufen: Neuer Kod: u. Gasofen, Betten, | 
bares Angebot nicht gurüdgeiviefen, Kommt, 
febt. 1885 Maud Ave., nahe Osguod und Elys 


Nugd, Eißbog; fpottbillie. 1625 Larrabee tr. 
Sav*&£ 
Bu verfaufen: Alle meine bowfeinen Wiübel a a 
von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni:Epies Verlaufe an 2734 Ylorence Abe, 3 Flat 
|ferptano und Bictrola mit Records, billig, Sramegebäude, ıe 4 Zimmer mit Bad, Gas, 
Zoilet ımd Garage, Mitete $55 per Monat. 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 
(Anzeigen unter tiefer Nubril"18c die Zeile.) | 


I» 
E 
‚Bu verkaufen: In Brivatheim, Mei: | 
iingbett, Borhallen-Banf, Kleine —** 
I} 
| 


ien, Jardiniers, Vorhallen- Stühle, Bil- 
der und Spiegel, große und Fleine, alles 
gute Werte, Telephoniert ns | 
1887. 23apiw& 
bon 


Auf einer NAultion einer ter Ct, t. Zouifer 
yirma gefauft: 1 Groß American Beauty eleft= | 
trifhe Vügeleifen und 1 Groß Hot Boint elcl- 
triihe Toafters mit Zubehör Cord; vberlaufe 
felbige su 15 Pros, unter dem Ntetailpreis; 
fämmtliche Artifel für 1 Jahr garantiert. Tele⸗ 
phoniert; Wellington 6207, zwiſchen Wmor⸗ 
gens und 4 Uhr nachm. je 


Bu berfaufen: Ehaimmer Eihen Cet, $45. 
Wohlfert, 931 Wellington Upe., 2. Floor 


Bu berfaufen: Babybett, wie neu. I. Simon 
Zelepbon: Zelepbon: Lincon 81. dimi 8811. 


“Bu derfaufen: Kinderwagen, Ihivarzes Not Kinderwagen, 
Telephon: Wellington 1354. 


Zu berfaufen: 


dimido 
ſchwarzes Rohr, 


Sywarzes Moroftoleder Da: Da: 
tenport, in fchr autem Zıritand. 959 Lorel 
“de. Tel: Columbus 1819. 


Zu verlaufen: Eilernes Bett mit ( Spring und | 
Matrage, voltftändig; $10. 1340 Wellington 
de, bone: 2sellington 3543. 

Zu verlaufen: Eihen-Dreffer und falt neue! 
Eisfifte; billig. Phone: Irving 5441. 

2TapiwE 


Bir derfaufen: 
zweiſtöckiges 
894: 
| 1525 
Zu 
haus; 
| Sohn 


Treffer, 


2, 


wenn fofort genommen. 3220 Welt Jackſon 
Blod. Tel.: Kodgie 6893. Verlaufe einzein. Anzahlung 81500. Eigentümer 1646 Larrader 


matt er, 22apiwE 
Hänblei 





für Ehepaar, 3335 N, Elarl Etr., 3. Flat. 


Zu mieten geindht 
(Anzeinen umter diefer Nubrif 18c die Zeile.) | 


Zu m gefudt: Helles 5 oder 6BZimmer | 
Slat, Ofenbeizung; beite Referenzen. Miete 
bon $25 biß $35, " Cofort oder bis 15, Mai. 
Phone: Lincoln 8257. modt 


Bu mieten nefudt: Junger Mann mwünfcht 
Zimmer mit Kochgelegenheit, Nord» oder Nord» 
weitfeite. Adr.: John Hahıemann, c. 0, Mrd. 
KRocppel, 2006 Larrabee Etr. 


Au mieten gefucht: Euhe 4 Zimmer Ylat: 
Tor; oder Cottage mit Garten für 2 
dente, fofort oder bis Ende Mai: Miete $20. 
Anderfen, 2057 Belle Plaine Ave. dimi 


Junger Mann wicht 
immer mit Srühftük und Conntag Dinner 
in refpeltabler yamilie. Cübdfeite vorgezogen. 
dr. 8, 0973 Abendpoft. 


Zu mieten gefucht: Plelterer Arbeiter, Bud) | 
Binder, fucht fofort Zimmer nahe Humboldt 
Barf, bei anftändigen, rubigen Leuten oder 
Titwe. Antworten mit Preisangabe erbeten. 
Gar! Troeger, 1821 N. Alban Ude. 


Zu mieten gefucht: 4-Bimmer lat, elettr. | 
Licht, Dad, Dampfbeizung bevorzugt; würde | 
aud f Idea mit Furnaces oder Dfenheizung | 
nehmen, Nord» oder Norbweitfeite. 2212 Lin- 
coln Avenue. dimi | 


Mann, 32, fucht Zimmer, feine Koft, Nord-! 
feite (heimifa); Yan gute Referenzen geben. 
Beit bis zum 3. :Nai,. Bei Witfrau dorgeso> 
gen. Fred 9. Neuman, 13 M, — Pl. 
Apt. A. Telephoniert zwiſchen 7 
Suverior 3167. 


Zu mieten geſucht: 
Inc3 Zimmer zwifchen 
(Empieblungen). Nor.: 


Bu mieten gefudt: 

immer mit_Qad, wilden North Ave. und 

Fulferton. %. Echreier, 1657 Orchard Str. 
dinmido | 


2 oder 3 leere Zimmer | 
208 NR, Canal Sn. { 


dimi 
Stınmfortables 3 


Kinzie und Ontario. 
zT. 601 Abendyolt. 





Zu mieten gefudt: 
mit Yard-Venutung. 
wloor, 


3u mieten geludt: 
alte Same, & 223 Abendpoft. 


I 


immer für | 
21apiwf| 
Dadıveder nnd Nlempner. | 
(Nnzeinen unter diefer Nubrif_18c_die Zeile.) | 
3 Sadtede reparıert, narantıert, $6:;_ Ylııtos | 
Truck Dienft nad allen Zeilen Chicanos; etar 
bliert 32 Sabre. J. J. Dunne Roofing Co. 
3413 Opden Ave, Televbon: Modwell 320. 
12na*t 

Durch vorſichtiges Einkaufen eines großen 
Lagers von Gravel⸗Roofing Matereia! bin ich 
im Siande, die beſte und billiofte Arbeit zu 
garantieren. Bh. Allendorfer, 2440-48 No, 
Dafleh Yde, Tel. Irmitane 6428. 13ap3mt 


modimi | 


dDimido | 


und 8 abb3. 1° 


Melterer Herr Tucht Fleiz | 


2 junge Leute fuchen 4 


ı und Slinder, 


Phone Diverfeh 25657. 
Berlaufe 6—4 Zimmer Brid; Toilets; Miete 
Yu berfaufen: Möbel, Rıgs, Ocfen und Eis 
'tiften. Bromwns Ctorane, 2022 N 


|$83; Preis $7500. N uedel, 602 North be. 
e 2latwlim.E 
9 t “ir Raciaͤe u ne u EEE EEE EN De 
Ave. Bmweignefhäft: 1153 N. Wells Etrabe, _Verlaufe 2 Flat Srame, Eteinbafement, 
sapliondidolmtt | Zweiſtögigem hinten: Miete $89; 
|amgeen ee et Geld ind neuen ums gebraugten | Dar $1500. Audel 602 North U Abe, 
Möbeln, Epart Geld in Iserner VroS. Surniture| « n . N 2 ick 
2 9 |. Bu berfaufen: Moderned 2-ftödige8 Bric- 
Ebop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. | Haus, 5sgimmer Flats, Sfenpei; zung, elefti= \ 
2bmarE | (es Licht. 1802 Hudfon Ave, Arneties Slat 
—rr —r — — — — 
iit frei aum fofortigen Einziehen fir den Käu⸗ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente fer. Wm. Hardt, Eigentümer, 640 Center Str., 


3. Flat. 14apr* 

(Anzeigen unter diefer NRırbrif 18c die Zeile,) af — ———— — — 
40 Taufen $125 Cise Floor Rhonograps, | Laden, zehn lleine moderne Vohnungen, drei 
Mecorbs, — 2545 Indiana Since Sur |und vier Sımmer, Ofenkeizung. Miete $2672 
abends und Conntag den "ganzen Tag. | das ade. Kleine Anzahlung Kaufmann, 


sap | Ictepbon: Wellington 8265. 22feb* X 
Pepe —— -) Ebe Ahr Nordfeite-Brundeigentum tauft, ver 
„920.00 oder Bond faufen elegantes $235.00 | fquft ee 3. Torde, 820: — Ave. 

| Eige Concert Phonograp) Bictrola, mit einer Ti=® 

Im fhöner Necords. 143 Nord Wabaſh — — — 

| 


mie 
Preis 87800. 
__2lapiim.E 


Avenue, Room 405. 25aptmf Nordweitieite. 
Sabinet Jıho- Halbe Ader, 

Floor Cabinct ho a 
nograph, Records, Madifon Etr., 9 bis heute der größte Kauf in Chicage, 
10 Ubr abend3. 284p1wæ —— die Koſten —* Lebens. 
——— — ipt Euren eigene 

Thonograph, praitvoller Ton, fvielt alle Re: Hühner, — Rus _— 
| cord3. Billig für bar. 2211 N. Koftiner Abe, | einige Cchweine, 
| dimmidofrfafo | Idr Fönnt zu fehr leichten Bebin- 

Zu berfaufen: Koftbares Chidering Piano, | 


gungen faufen. fpredt bor in der 
pradtvoller Ton; $90, 5026 Eheridan Road, | Dffice 4968 Milwaukee Ave., oder 
| nahe Argyle. —A | 


telephoniert Kildare 4900 und ich 

lomme in einem MWutomobil nad 

‚Qu verlaufen: Need & Eon Piano; fehr bil: | Eurem, Heim und nehme Cie zur 
8200 Doppel⸗Spring Phonograph, ſpielt alle 


Beſlichtigung des Eigentums. Echt 
— — * 
| mecords, verfaufe für $65, mit Records und | u u 
| Tiamantennadel; ebenfall3 Möbel neueften en 
Etils, mäßig, 1922 ©. Htedzie Ave, ay7—mait | Beſitzt Euer eigenes Heim! 
Perſönliches 


Beginnt fofort Euer eigenes Heim zu erlangerr, 
| Lois $575; leihte Abzablungen, $10 monatliw. 
| Scwer, Waffer, elektr. Licht drinnen; 4 Blocds 

‚ (uns einen unter viefer Nubril 18c die Zeile.) | zur reine Bart Car; deutiche Rachbarſchaft. 
Gegen Rheumatismus, Nieren- und Leber— 

leiden, Erlältungen uſw. nebmnt die Schwitz⸗ 

bäder bei E. Wullinger, 2253 W, 12. Sirabe 

borne; 2: 5lat Brid: Cottage hinten, 5 Binmer, 


$40 faufen $125 Eize 
2205 


do ⸗ædi 


Zu bexlaufen; 83,Flat Bridhaus, 6 Zimmer 


PBrivatbefig. Adr.: T 540 Abendpoft, 

| kelle nebens 7 
r ir — auftelle nebenan, mit 2 Ga 5 * 
Zimmer bon Wanzen uſw., | Kreis 813,000. Phone: 3 ober 
u. €. Erterminator, 2236 North | Ktildare 6589. €. 9} Sagner, 1944 N. Albany 
Phone: Lincoln 3272, Avenue. didofa 
22avlimk | ————— TEE 


moderne Ve, 
Buß; mr 2 
Preis $4400,— 
Lot 60 bei 125 Fuß, 
6429 Irving Bart 


Wir reinigen 
preismäßig. 1. 
Clar! Eir. 


Zu verlaufen: 


5 Bimmer:Haus; 
auemlichleiten; 


Lot 150 bei 188 
Blod3 don Irving Park Car: 
5 Bimmerbaus, Jaſt neu; 
Preis $4300, Thaderah, 
* für deutſche Srauen | Boulebarb. one: : Kildare are 117, dido 
arrabee Str. | un TER 
c ; Zu verlaufen: Cottage; Ga3 und eleltris 
28m fondidoimt | nge3 Richt. 2736 N. Kedsie Abe. dimido 
Vollmachten, Ueberſeßgungen, amtliche BVe— a 
alaubiaungen, Afipadıts und ge nn ‚3.jabre all, 8-8 Aümtee 
für Pürgerpapiere werden auSgefertigt bom | | und Bafement, &nt 30 bei 125. preis‘ $790 0. 
öffentlisen Notar der Abendvofl Co. Bar. Neipman, 108 N, Dearborn Ct 
Biel, 225 WB. Wafbhington Etr, Tel, Central 204 Si 


immer 414 

Zu berfaufen: Modernes 2 Yamilien Brics 
baus, 5—6 Zimmer. Bafement, Lot 30 bet 
125. Preis 857400. Caſh 33200. Telephon⸗ 
Diverſey 4866. mode 


———————____n_ 

Bu verfanfen: 7 Dimmer Nefidenz, Yrame, 
mit 50 Ruh Grund, tu autem Yuflonde, une 
3000. zel. Delmus 4510. 280pwe 


— 


The Tewey Windnm. © ı.de 9 
Cleaning Co. Phone Wellington } 3266, 
Schöne billige Si 
1627 


Nähmafdhinen, Bicyeles u. |. ©. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 18c die Yeile.) 
Bu Deren: Neue Eıinger-Ntäumaldbınen au 
—— len: wenig. nehrauchte $5 aufwärts: 
rantiert: au. Nebnraluren. Guoyer 35 
Abe, Zei, Diveriey 2. 2210’%_ 





Grundeigentum und Hänfer 
gi verfaufen 


nachgen unter Dieter Nubrit_18c die Belle.) 
Weitjeite. 
: 2: lat 5 und 5 Bimmer Haus, 


modern D=500, an Emerion 
lewton Etr., 


— — —— de — — — — — 
— —— 


Bekanntmachung! 
Gänzlicher 
Ausverkauf unferer 
Grocery⸗Abteilung 


Eine Gelegenheit, die ſo hohen Lebens— 
koſten herabzuſetzen und Geld 


Finanzielles 
(Anzeigen unter diefer Rubrit_IBe bie Belle.) 


Yammann! 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 
uttten. 
Bertaute Hoch Ried. Schlu 


Am. Radiator, neun. 90 81 81 et 
M. Deder & 60... 25 30 
106 


„Räubern“ gab er zwei Rollen. gleich. 
zeitig, bie von Karl und Franz Moor. 
Stiller in Kibbifch und vor einem 
jüdifchen Publitum i"* nicht der tra= 
bitionelle Schiller ber beutfchen 
Bühne. Kürzungen von einer gera= 
dezu erſtaunlichen Rückſichtsloſigkeit 
ermöglichten eine Aufführung inner: 
halb drei Stunden, bie wohl einen 
Rekord in der Darftellung der „Räus 
ber“ bedeutet. Der Schluß bot eine 
noch eigenartigere Ueberrafhung, in- 
dem Karl Moor, ftatt fic) der Geredh- 
ticteit zu übergeben, feinem Leben 
\durd eine wohlgezielte Kugel ein 
Ziel ſetzt. 

Ungeachtet dieſer Eigenartigkeiten 
war die Leiſtung Herrn Keßlers, 
oder beſſer ſeine Doppelleiſtung, von 
hohem künſtleriſchen Wert. Seine 
imponierende Geſtalt und machtvolle 
Stimme geben einen geradezu idealen 
Karl, deſſen hinreißend leidenſchaft— 
liches Spiel ſelbſt in dieſem frem— 
den Milieu den echten jugendlichen 
Schiller zum Ausdruck bringt. Ge— 
radezu wunderbar aber iſt der Kon— 
traſt ſeines Franz, deſſen erſchreckende 
Häßlichkeit er noch durch gekrümmte 
Haltung und ſchleppenden Gang zu 


Moöotigage & vond 


sGegen die die — 


—— "fipere Höpotbelen und Bonds 
sit garantierten Wefigtitelm, 
im binte- | Darleben auf aute Eicerheit. — AÜbend3 of 
2Tapim& Ten bi5 9 Ubr Diensten. Tonnerstag,Samstag. 
—— — — 
Sessel e z * ib mt Amer, Shipburlding.. 50 
SVome Banf & iruft Go. Armour Keaider ....650 
vılbland und Milwaukee Nve, do,, Berzugsaltien,.. 61 04% 04% 
Seid auf Grundeigentum und aum | AUrmour & Co., Vorz.460 Du 00 
yıry zum nicdrigfter Zinsfuß. Booth Fifheries 15 0% Via 
Si ilfsancelle m Aber" $3,000,000, do., PBorzugsaltien.. 25 65 65 
Offen Lomstag abends bis 9 liür, Nriscoe iotor er 00 63% 634% 
— —— Jodidoſa Thie Eith & Con Rs 8 
d»proz. eriie Grumdeineniumspypoibelen im | Kbic, AyS., Ser, 2 .100 
| icder Summte bon $1,000.00 bi $6,060,00. | Ebie. Title & Truft.. 1 
William Selosty Go, — ————— — > 
11 m a Nafbinaton Straßze. Continental Motor .410 
Sranflin 2446, ’ Leere & Co., Borz... 
94-—-30ap1 | Diamond Mal ... 


—————————— Hupp Motors ...... 23 
te Hypothelen ſets au and, J 8* “Cafe Plowe. 


Sealicid & wilder, 1,» 
* oraugs 
3108 Winvaufce Ave, Gde Yelmont. | nen ae —* 
er — pesialität: NRordwefffeliee Grundeigenium ** 
unter bot ttage, mit BUT arlcheı @illiofte und prommte Bedienung. vindfayp Linbt zenen.. 
el irifchenn Kit, Preis | Tarleden. Villigſte und prompte Be 5lan*& Montgomery Ward. 1210 
milton Ave. Rd * eg u — Leather * 0 
en ur; — 3u beriaufen: Erle HVypotheten su 6084. | Cualer Dats, dorz.. 
mies x auf bebautes Chicago Be in Nco MOIOLE vun. an 
afje Stadt! Frame mit Summ en von 85300 bis 33000. Sear3- Nechud EEE —* u 
._. Ce ment Fundament, Jigard A. Koch, 25 RN. Dearborn Ster., Fl. Shaw Taxi 5 
wei 8. Zimmer, ein dends: 1572 I, Salitcd Eir., Ede Niörn "d. | Stewart-Warner ... 
5. Ictiriiches Yicht, F1500 | 16fevt | Swilt & Co...n...... 699 
VL ©, olin Ave, dimi cHertes Grundeigentum; | Swift Antern | ....610 
2 J wi S J ” J 
— Sofortige * e Standard Gas & El. 50 
sus 5 5 — 111 Weſtdo. Borsunsallien.. 50 
Ber ... Be > ozjl*z Um, Tarbide & Carb.1250 
ıa0: apra a tpvolliite Boritadt! Unlieb Baverbeard ,, 186 
int bier wohnen und gleipzeilig tt Chi- 


— — — — — 
gg IE —— United Iron — "6950 
5 * u: 
beiten. Nunderbarc Worttadt- Tal yraciee i —2* — * Möbel, Saläre u. ſ. w. 


* Bent Comp. .1550 
y eltern Mmitti —— 
Rug ye Ada ich aur Schieii —— 26 bis ter dieler Rubrik 18c die Zeile) fen & ilting , "= 
. wahrpreis Macht eine | Duwatte 8 
I er A 5 * Nutu a Security 60, Wrialeh Comp, ...... 60 DU, 
ri einfter fhmarzer Grit Nat inforp.) Thompfon Comp. ....310 33%, 30% 53 
med. Serfaufe zu einem 140 y. Deardori Cirahe, Btnmer 606, Bonds 
icine —9 — Seid aut Moog uni Cöhne au gelegt, Naten. m 
ich = —8 ai 


ca a voller Musfunf $ 50 für einen Monat folten, Euch $1.75 Series 
WBegel AluD 


zu verlauf 


Demokrat. —s—— verlangt 


R 
* Aenderung des Vollſteadgeſetzes. 
Südſeite. 
5730 Unmton Ave., 3-Flat Ge—⸗ 
ent 5 nu» zwei 6Zimmer Flats, mo— 
Kreis 00V. *31500 Auzahlung, Reſt 
B lieder ı, €. Mbrabamfor, 1009 Irving 
uvd. el. Söellinnton 120, 2vap*k 
3 8 ut — — Drid und Stein; 
abrliche Miete 84000. 7100 Yates Ave. 
bone: Zteiwart 1065. 2 laſor nodi 
artment u, Garage; neu; Vrick und 
035 gt is, ir; jabri, Miete $3200, 253 
art 116: atom odi 
°, jübrl INICRE | nun 
. — Be 1% en 
De. Phone: Stew—⸗ 
ſaſomodi 


—8 
106 
16% 


1013 % 
16% 
Berleibt 


Scharfe Debatte. 


tanten Toll das Nedt zugeitanden wer- 
den, zu enticheiden, welche Getränfe 
nis berauicdend zu betrachten find. — 
Die Wahl der Beamten. 


158 Yalcı 1 Während die Republifaner auf dem | 
"61% |geftern abgehaltenen Countylonvent 
5% |in erfter Linie gegen den Völkerbund 
«lund gegen bie ganze Auslanbpolitit 
der Wilſonſchen Adminiſtration 
„Stellung nahmen, richteten die De— 
mokraten auf ihrem geſtern nachmit⸗ 
tag im Hotel Sherman ſtattgehabten 
Countt,fonvent ihre Angriffe u. d. 
auf die PBrohibition. Sie verlangen 
’ ee des Vollſtead Prohi— 
bitionsgeſetzes und befürworten, daß 
die Illinoiſer Legislatur ſich damit 
befaſſe, ob und bis zu welchem Alko— 
holgehalt Bier und Wein in dieſem 


2: 20 


Sorieben au up dert 
Vandarlepeit eine Ep yezialität, 
dienumg. H. O. Stone & Go, 

salbington Eir Tel. Dein 1805. 


l, 2% 


0 


Chie. zu. 


ii 
Abzab! IF 


Y 7 poft. Rapiue | $ 75 für einem Monat folten Euch $2.03 
BE. $100 für einen Monat Toften Eu $3.00 
Unter Elacttauffidt, — Zeleph, Central 21 
3 in*t 


— 
nheite —— in Yandwirtichaftee bon 1, ; 
—* fwärts, nuchſte Näce Chicago. 
on Zepet, nabe Heiner aufbif | 
gelegen Errigiet gel oder) 


iectsanwatie 
für Gemi ie sau (Anzeigen ımter_biefex ‘ Nubrif 186 die Beile) 
i | wvuıs > Gottireb, deut rungarıfaper 
Ps Hat, beiorgt Priifung bon Grundbuchaus⸗ 
en ı, Rechlsange legeubeiten. an allen Ges 
| ric ten in Unterifa uno Europa.—Bivil. und 
en un 7 Zimmer | Etraffadhen, Vertr age Rollektonen, Ermittelune 
heune Auzenges | gen, Dolumente, Bollmasbiei, Bahangeiegenbei 
Zuftand, "SU 00, bat $iuVv; | iem, 112 N gazalle @ir,, Bimmer 14. Tel 


— 


Ich Obſtgart 
große, neu 

beſtem 

Fr 

N, aitted Err.. 

Diverien_ 3134. nn 

‚wred. Sloite, deuticher ? 

Benz tert an al ien Seri ichien, 


Aderboden, ne 


„I vun 2 bis 8 Uhr abends. 
une Sübhnerhaus cıc., 17] 

| 

1. 

| 

‚ja 


24marX. 


>> per Acre. Kann geteill TAsanwaii. 


—— ng zbhe Hol⸗ 
n, Deuticer Kedtsamvalt. 

ert allen ®eridten; Ratentammalt; 

vropätihe Verbindungen Aus 3läı idiſche Erb: 

“ii ud bon 10 daſisſachen beſorgt. 30 N, La Salle Str, 
it oder ohne Haus und Amprove 11d4% 
von 5500 nn $15 50 ‚voO, 
ie 2tisconfin Kam, 40 | glaubigumgen 
Reft als, vafc IE, 


Auneärts, mi a u _ 11073 
“ollmadten, Lie verjegn mgen,  amtlidhe le 
sirfi davıtz und Applilationen 
fü it Türgerpaptere werdey au ıBgetertigt ._ 
| öffentliben Ylotar der Abendpolt Lo, Joh 
225 I, _afbinater u Str BE 


25 N 


‘= boa) Tc 


Sicl, 
Ntbard! A. Koch. . Senrborn Eir,, 7 
Flur, betannter deu fchet Abboiai uünd Nolar 


s Wisconſin Som unter deut Ri at u 
2 |ibends: 1572 9, Halfted Eir.. Ede 


us, 6 ende re — North Me, 


1801*% 


de! tlcheöft erreichiſch⸗ 

öffentl her Notar, 
651 Deft } North Avenue, 
5 OdAr*X 


.HOugo Radaı, 
Reotsanwalt und 


i ch 
Acre ———— zerichtsſachen. 


tellen, Landwirtſchaften 
1818 Sedo n vi une 

0 Hcres ; Zain Barın. I3.| .., 2 
vie ER dimibe | (Anzeinen ımter ieler it 18c_ die Bei 


ir © iife in alten — 

ıenfea ufbei! en Evezialität. 
3006 R, Madifon Etr. 9-5. 
12ma*X 


h ve. „ nabe 
ron Hitihe Krankycis 
ttaspoft, 
Sunz* 


ö 


Ren: amd Serfanfsangebote 
A: f - Mubril_18c_die Beile.) 


Der ganze Vorrat an Groce: 
ılonferven, Coit etc., alle3 muB 
werden ohne Ni nefiht auf Kolten- 
Verlauf „beaiant M wpoch den 28. 
g Uhr vorm. und ſchließt Donnerstag 
im 6 Uhr abends, Tentral Grocery, 212 W. 
North — — 
3 berfauft werben, dimi 
s fanfen geſugt: Eine vollitü udige Baͤcke⸗ 
ln mic Hung, Zeig und Galc- Maſchinen. 
‚muß in autem Zufltand fein. Ios, 9. 

fer, 205 M, & m. Pant, Milwaufee. 


Gehra! uchie deutfhe Bücher, 
4 


d. Sonn 





— reife, 
8 April, 


nt, — 
nforten; 1% 
Drift, _ Creamern, so: 300, 
ni 12893 ar Pide 


sıeier a mebreren Ku ab: en f 
* ich 


Me, — — 

mü fort wegen Aufteilr 
ort | Xaı des ** ſt werder ohe Bi 
N. „ga ‚ale bon $10 bis S S>5 al 

* ai? tan ft Fi rit 9 


Obite ı und 
ıng bed 
te, ivert 
üd ders 
Abe, ınd 
bis Ar ultin 

No ds mi irdiich 

—— fo n7w 

J Gall onen B affer⸗— 

Aven —— 

— im jeder 
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n Mu von Ihrem Haar 
Sohn Nodida, 213 Dit 
r mbimi 


in Zrendler, 1046 Karr 
ober vorfaufe 47; 
Farm $1500; 40 cr 
r Meres Miflonri 


Grundeigentum und Hänier 
au — ‚seine 


er direkt 


anflin 1491, von 9 nis 1 Up nadın, 18) 
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Ro it Virginie Hofman? 


Adhtjährines Mädchen feit geitern 
ſpurlos verſchwunden. 


Das Opfer eines Verbrechens? 


elterliche 
Wohnung, um ſich zur Schule zu bege— 
ben, iſt dort aber nicht angelangt. — 
Es fehlt jede Spur von ihr. 


Die Polizei, die Schultinder der 
x* Nordſeite, ihre Lehrer und hunderte 
von Pfadfinder ſind ſeit geſtern 
nachmittag unermüdlich auf der 
Suche nach der achtjährigen Virgi— 
nia Hoffman, der Tochter desRechts— 
anwaltis Arthur C. Hoffman, Nr. 
6013 Winthrop Avenue, welche ſeit 
geſtern morgen, ſeitdem ſie ſich auf 
den Weg nach der Swift-Schule an 
Thorndale und Winthrop Avenue 
machte, ſpurlos verſchwunden iſt. 

Die Kleine, welche anſcheinend 
nicht viel Luſt hatte, nach den Fe— 
rien zur Schule zu gehen, warf ihrer 
am Fenſter ſtiehenden Mutter noch 
von der Straße aus einen Sandkuf! 
zu, verſchwand dann um die Ede 
und wurde jeitdem nicht mehr acie- 12 
ben. Die ältere Tochter nteldete 
nach Schulſchluß zu Hauſe, daß Vir— 
ginia nicht in der Schule war. Da 
alle Nachforſchungen vergeblich wa— 
ren, benachrichtigte Frau Hoffman 
ihren Gatten, der ſofort heimkehrte 
und ſich an die Polizei wandte. Bis— 
her konnte, trotzdem man alle Stra⸗ 
ben der Nordſeite abſuchte, noch 
keine Spur der Verſchwundenen ge— 
funden werden. Man fürchtet, daß 
ſie das Opfer eines Verbrechens 
oder eines Unfalls wurde. 

Heute morgen ging das Gerücht, 
daß Virginia in Winetka gefunden 
wurde, Sofort eingezogene Erkun- 
digungen ergaben aber leider, daß 
dieſes nicht der Fall war. 


— — — 


Der Hehlerei bezichtigt. 


sth} 2 
Soll einen kürzlich geſtohlenen Kraft⸗ 


wagen verkauft haben. 
Dr. Charles W. Clark, Nr. 7240 


verſtärken und zu vertiefen ſucht. 


Staate 
Dieſer Beſchluß wird ſodann dem 
am 10. Mai 
findenden Staatskonvent unterbreitet 
werden, und die Staatsdelegaten zum 
demokratiſchen Nationalkonvent in 
San Francisco ſollen namentlich da— 
hin inſtruiert werden, 
obigen Punkt 
ſtützen. 


der 


mit 


CEmmet 
Clayton F. Smith; 
Arms“, 


verkauft werden dürften. 


in Springfield ſtatt— 


daß ſie den 
nach Kräften unter⸗ 


Die Beamten. 


Alle führenden Perſönlichkeiten 
demokratiſchen Parteimaſchine 


In voller Harmonie wurden 


Der Konvent wurde von Joſeph 


L. Gill von der 28. Ward zur Ord— 
nung gerufen, worauf man William 
J. Graham von der 2. Ward zum 
vorläufigen Vorſitzenden erkor. 


Zu Mitgliedern des geſchäftsfüh— 


renden Ausſchuſſes, die während der 
nächſten 
werden, 
wählt: Vorſitzender, Henry Stuckart; 
Vizevorſitzende, 
Jacob Lindheimer, Joſeph E. Trae— 
ger, Henry Erickſon, Henry A. Zan— 
der, Frant 9. MeEullod; Sekretär, 
|Timottn 3 


bier Jahre 
wurden 


im Amte ſein 
die folgenden er— 


Crowe; 
JIchn F. — 
Whealan; 


Hilfsſekretär, 
Finanzſekretär, 
Schatzmeiſter, 
„Sergeant⸗at— 
Kohn 3 %. Leonard; Mor= 


fibender des Vollzugsausſchuſſes, 


Tennis %. Egar. 


Vorſihender ber Parteileitung in 


Gill. 
Die Prohibitionsfrage. 
Den wichtigſten Gegenſtand 


eingereichte „naſſe “Reſolution ent—⸗ 


er meinte, man ſolle 


des Landes trocken geworden ſeien 
und dieNation noch trockener werden 
würde, wenn di Frauen ihre Anſicht 
über die Getränkefrage am Stimm— 
kaſten äußern könnten. George E. 
Brennan und Kongreßabgeordneter 


Keßlers Franz Moor hat etwas von 
Kainzſcher Diabolik. 
ſche Leiſtung kann Franz noch höher 
bewertet werden als Karl. 


Goldberg 
"Noor, 


Schweiger. Die übrigen Rollen was 
Iren we..iger günftig bejegt. Es fehlte 
au an dem Maffeneffelt, der den 
Schillerſchen 
Wuchtigkeit verleiht. 
haren auf dem Konvent zu fehen, tadelnswerter Vorfall ereignete ſich 

einer Ausnahme — Roger C. zweimal nach Altſchluß, 
Sullivan, der ſeii Jahren die Zügel 
in Händen hatte, iſt dahingeſchieden. 
Seinem Andenken wurde von Robert 
* Sweitzer gebührender Tribut ge— 
zollt. 
ſodann die Routinegeſchäſte erledigt. 


unun 


Blumenſträuße 


der | 
Beiprechungen bilbete zweifellos die Fordern Anerkennung von Garland als 
Prohibitionsfrage, und über die von |" 
Michael K. Sheridan von Engleimood | 


Antomobile m. nf. * Abe wurde geitern von ber |yy, x. Sabath vom 5. Kongrekdiftrift 


N nzeigen unter 


ter diefer 


: brit IRc die } 3 

‚u fauien gefuct: 1919 oder 14920 x 
Maxwell "oder Tort Touring Gar. 
Sedawick Str., 2. 


— 


1714 
lat, 


Klei der * 


a 
vrif 18e 


| eeidjenbeftater 
die Seile.) | (Amzeigen unter 
Viele von Hyman's zufriedengeitellten \.chtern Gas fer aD Al vofına Go,, 
Kunden haben ihren Freunden von den | Far Plod. u. diandbsipb Cir, Tel, 
rerwehnlicen Werten erzählt, welce ' 
Hyman offeriert. Auzug und Ueberzieher 
auf leichte Abzahlungen. Wenn Ihr 
wirklich Frühiahrkleider benötigt und 
nicht das nötige Bargeld habt, warum 
lommt Ihr nidıt zu uns? Ga wird fidı 
iu, Euch lohnen, Eud zu überzengen. 
326.50 — 838.50 — 845. 530. 68 ik 
in Vergiütgen, bier Kleider nuszumwähs | 
Ion, und das beite iit Der beaucme Ab: 


„3% 
Wide 
Genirai 508, 
13 m nar 
—— e — — 


Börſennotierungen. 


Chicago, den 27. April 1920 
Nachſtehend Die —— an der 

Gc.reidchörfe, vom Beginn der Yöriense 

tunden bis um 11 Uhr ——“ 


Polizei mier dem Verdacht der Geh? | argumentierten jedod für Die Reio- | ca 


Er mird 
Bande bon 
Verbindung 
Die Polizei 


| lerei feitgenommen. 

jchuldigt, mit einer 
Kraftwagendieden in 
geftanhen zu haben. 


ner diefer Nuhrif 18€ die geite,) | nahm ih feft, nachdem aeitern Geo. |" 


MWernide, Nr. 441. DO. 62. Straße, | 
und Kabore Regal, Nr. 431 Date iz 
twooh Blod., dem Staatsanwalt ger | 
genüber Angaben gemacht hatteıt, | 
wonah fie ihm am Sonntag abend | 
81200 für einen am Freitag ges; 
ftohlenen, auf 7500. bemerteten | 
Kraftwagen bezahlt hatten. Das! 
Auto mar Edward Heb, in ben! 


bes | Yrtion und miejen darauf hin, cab | N 
wie fie von Sefferz |, | 


eine Demofratie, 
fon verfochten wurde, 


gewiß feine | 
„trodene” Nation vorjehe. 


Die betreffende Refolution lautet: | 


„Diefer Konvent der demofrati= 
ſchen Partei von Coot County ſoll 
den Standpunktt einnehmen, daß die 
Delegaten, die uns auf dem am 10. 


Mai in Springfield ſtattzufindenden 


Staatskondent zu vertreten haben, | 
Ihiermit dahin inftruiert werben, ihr 
ıBeitmögliches zu tun, um einen Be- 


Ihluß durchzubringen, demzufolge der ! 


der demofrati=- 


Als künſtleri— 


Achtenswerte Leiſtungen boten H. 
als Graf Maximilian 
Frau Minnie Axelrod als 
und H. Vukſchitzki als 


Jugenddramen ihre 
Ein beſonders 


indem die 


Toten des Abends ſich durch wieder— 
holten Beifall des Publikums zum 
Aufſtehen bewegen ließen. Derartige i 
Verſtöße 
Yrrlitums follten fih Schauſpieler 


gegen die Sllufion bes 


pn Range eines Stehler nicht zu 


jhulden tommen laffen. 


Die ganze Dorftellung mar eine 
*::brochene Dvation, von Alt: 
ſchluß zu Attfchluß, für den gefeier- 
ten Abichiebnehmer. Nach dem brit- 
ten Utte wurden ihm brei gewaltige 
auf offener Bühne 
überreicht. 

Nah der Roritellung hielt Herr 


fehler eine mit ftürmifchen Beifall if 
sohn E. Traeger, jaufgenommene Abfchiedsrebe. 
Frage an das Publikum, 
wiederkehren —— 


Seine 
ob er im 
nächſten Jahre 
wurde mit minutenlangem Applaus 
bejaht. 

Herr Keßler kann auf ſein Chica— 
gcer jübifches Bublitum ebenfo ftolz 
fein mie die Chicagoer jübijchen 
Runftliebhaber auf ihren berühmten 
Gaſt. 

Die muſterhafte Ruhe des Publi— 
lums während und nach der Vorſtel— 


Coof County wird Anton J. Germat | tung muß ebenfalfß Iobend erwähnt 
bleiben, und Sefretär Yofeph 2 


‚werben. 


— — — — 


Geddes nicht beliebt. 


iriſchem Geſandten. 


Dem Präſidenten der Republik 


Irland, Eammon de Valera, wurde 
widelte ſich eine ſcharfe Debatte. Be⸗ ſdß 


ſonders Frank H. MeCulloch von |< 
Evanfton trat eneraisch dagegen. auf; | Te 
€ jebt feinen „Uns! 
ſinn maden“, nachdem 90 Prozent | 


rn abend im Kongreß Sotel ein 
Ten gegeben, und bei diejer Ge- 
genhett wurde. cin von Edward 
Hines eingebrachter Beſchluß ange— 
nommen, in welchem gegen die An— 
erkennung von Sir Arthur Geddes 
als britiſchem Botſchafter proteſtiert 
und die Anerkoennung von Sir Pa— 
trick Garland als iriſchem Geſand— 
ten gefordert wird. Der frühere 
Kongreßabgeordnete Eugene Kin— 
caid von New Jerſey ſprach über 
Irlands Freiheit, und Michael J. 
Faherty, der Präſident der Behör— 
e für örtlide Verbefferungen 
brachte einen Beſchluß ein, in wel— 
chem die Nationalkonvente der bei— 


den großen Parteien aufgefordert 
[ werden, 


die Unabhängigkeit Ir— 
lands anzuerkennen. Valera ſelbſt 


' erteilte den Rat, fich nicht einzumi— 


INden, folange die Negierung ih 


r Sade Irlands nicht tätig anı | 


ns Er retite noch geſtern abend 
nah Atlanta, Ga., ab. 


— welche wunſchen nach 


— — — 
⁊ 


zu ſparen. 


Kommt frühzeitig, ſo lauge die Auswahl noch 


Wir 
ſchließen 
jeden 
Abend 


um 
6 Uhr. 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex— 
port gepackt, ſind bei uns vorrä— 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, 82.75. 

Kleider, Schuhe uſw. können 
beigepackt werden. 

Die gepackten Kiſten können be— 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unenigeltlich einpacken. 

Berichiffungen jede Woche. 

r Sadıgemähe Veratung durch 
beutfche Fachleute. 

Unfere Ablieferungen fin? be> 


RAuft und auf! zer Frantiin 4034, 


Transatlantic 
Packet Co. 


152 N. La Salle Straße 11 


Schifskaren Agentur 


Geldjendungen 


— nech — 
Deutſchland, Heflerreid, 
nadı gan; Zngarıı, Augo: 

flavien, Ezedjoflovakin, 


Siebenbürgen, Bukomwina 
Telegraphiſcha Geldſendungen. 


—X 3 = Kanzlei, 


Benaufträge werben, men Dinttie ande MH 


A, Schlesinger 


644 North Avenue 


HICA 
© 2. en. erite Tür, 
Zei. Lincoln 359. 


Eifen jeden Abend bis 9 Uhr una bi | 


Sonntags Bid mittag. 


IT TO TRADE AT 


NORTH AVE 


vollitändig it. 


Reine 
Stamps 
an 


Groceries 
verab⸗ 


.AT_VINE ST. folgt. 


Banknsten | 


rn 


en 


Wir offerieren bi3 auf weiteres: 


500,000 Mk. 


4prozent, Berliner Stadtanleihe 


su 519.50 per 1,000 ME, 


Heutige Geldraten 

10,000 Marf . . 8180 

10,000 Oefterr. Sironen $54 

10,000 Ungar. Kronen 

10,000 Gzechojlon. Kr. H170 
Commercial 


DTATE zz. BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Sffen täglich von 8:30 biß 6:00, 
von 8:30 bis 8:30, 


594 


Montag, Donnerstag und Samsttg 
Sonntag von 10 bis 12. 


tadifon Apartments wohnhaft, ent⸗ | Konvent die Anjicht 


ivenbet morben, \fchen Partei von Xllinois in ber 
a ıWeife zum Ausdrud bringt, daß fie! 
Die Stragenbannfahrpreife. [fir eine derartige Umendierung bes! 


Seitimmung, bat er 6 Gents beträgt, | Volfteadichen Regulierung? geſehes iſt, 
bleibt bi⸗ zum 30. Juni in Kraft. daß die verſchiedenen Staaten das 

Der Fahrpreis von ſechs Cents Recht haben ſollen, den Altoholge⸗ 
er Fahrbrei e ‚halt für Getränte felbit feitzuiegen.“ 

und alle notwendig Tumente gu beforgen, ' 

—* nm gen ne Ben Tas Komite von 48. | die ne Intand, Yeyen, mit einem Diinberimaß 
: 2 on Unbequemli tb 5 

= 36.25 19 a ha Kraft fein. "Dies war. Vom 10, bi3 zum 13. Juli mird | fen. Su Velo hunde einnelaben, "bei’ denen ; 

Sa ns" _- kr Chicago ein Nationaltonvent deö 


ai 1.54 in er 2 ; en: —9 rn „lustunit erleilt * fehe mi | 
Su 650.88 daB ige nis einer Konfer — Wir ofefriren deutſche Mark azu ſehr nie⸗ 
nit e | undvierzi 


ahlungsplan. 
Hyman«éGo. 
215 N. Glarf, nahe Lake S 


Sum acftern 
Ss1.73 


* 
* 


% 
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Or 
S 


Dentichland 


su neben» ojferieren wir unfere Eineiätungen, 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer⸗ u. Gifenbahnbilfette, 
Wedlel auf Berliner Banken | 


* 
* 


* 


Wenn Sie Wert darauf legen, daß Ihre 


heldsendungen 


* 
* 


North Avenue 


— e — 


State Bank 


North Ave. und bLarrabee Str. 
Chicago, Ill, 


Eine fihere Banf für Eure 
Erfparniife. 


Spareinlagen in Eummen von sinem Dol⸗ 


ven Wortemi nnau a ai 
92 
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18.02 
| a die veutigen Notierungen 
Scht un. tu deu Gehe brbörie: 


n nf An 
en und Leber! „- _. ; Mai 5 Safer Encl Samalı y 
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live Fat 
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ivpen 


17 SE 


> 
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ge 


N? 
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* 


— von dem eine neue poli— 


drigen Preiſen, was ſie au einer wünfdens | 
sen e in na hatte * nn bat für öffentliche Nugeinrichtungen, ben |! 
cict Kata | — den Gewinn einbeimiten.| Beamten der Chicagoer Straßen⸗ 
{den Ser-| Tas Meter fit ſchlecht. ſoll fi bahn - Geſellſchaften und Cheſter E. 


en tü * 
morgen andern, Die Chica-| Cleveland, dem ſtädtiſchen Sonder⸗ Diviſions direltor 


Uhr abends. 
=, Gordon 


Itiiche Partei gegriindet werden Toll. | 
|Diefe Ankündigung murbe bon bemt | 
M. C. Harril on; 


werten Geldanlane macht, Wir übermeifen&eld 
nach Tentih.Tefterreih, Mnaarn, Czecha⸗Slo⸗ 
wakia, Jugo⸗-Stawien, diumanien u. derSqhweiz. 


Notariatskanzlei 


Fachgemäße Ausfertigung von Urkunden, Voll 
machten, Kauſperträge. Erbſchaften u. J. w. 


10 ab ends: | aber 
ihr iſt kaum der Rede 
. Halfted Eirabe, 


anwalt. 


Die Kommiſſion vertrat gemacht. 


Der Ausſchuß hat belannt⸗ 


lar oder mehr bis zu irgend einer Sum—⸗ 
me werden angenommen, auf velche drei 
Prozent Ainfen bezahlt werben, balbtähr- 
lich autgeſchrieben. 
Gi®, Das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sieht Zinien vom Erſten an. 


—RR 


** 


* 
* 


* 


schnell und prompt 


Chiffsfarten aller Linien. 
Offizielle Berfaufsftelle 
von „Food Drafts“ 


ber befte Weg zur Linderung ber Not JIhrer 
i Angehörigen in der alten Heimat, 


| Dentjche Bonds von größeren 
Städten 


ftet3 an Sand zum Billigiten Preife, 


BSicherheitönewälbe, Das geräumiglte und 
vLAlllãndiafte Siherbeitsgewölbe auf ber 
Norbfeite ftcht in Verbindung mit ber 


’ 
! 
| 
| 
Igoer Zufı | 
Y . Aa) 
L | 

Maimais und Maihafer er-|ten Stanbpynit, dah die St zaßen= | ich voriges Jahr in St. Louis eine | 

| Dont, Näfıen $3 per Jahr und aufmärte. 
| 
| 
| 
! 


| wert. 
reichten mit $1.73 beziehungsweise] bahın-Gefellfichaften mit einem Fünf- | Brinzipienerfärung erlaffen, in mels | 
junde, % Vögel n. ſ. w. 31 neue Höhepunkte. Es iſt bis— te -Fahrpreife gegenwärtig ihre, Idher er aeaen die beiden alten Par» 
fe bet 18c die Belle. | ver etwa 75 Pr rozent des Hafers Betriebskoſten nicht decken könnten teien Stellung nimmt, 

und felbit mit bem Sechs⸗ -Gent3= | a 


Affortiment, | ausgejüt worden. Die Nadirage Ä 
Fahrpreife feinen Reingewinn erziel- | Schiller auf Jiddiſch. 


2ma 


—öy⏑,———— 


ihren Beſtimmungs⸗ 
ort erreichen, 


vanır fommen Sie zu uns, denn diefe Bank fan Jhnen 
mit ihren ausgezeichneten Kräften für erjtFlaffige fahmän- 
nische Bedienung garantieren. 


ie 


Mitglied ber Federal Neferve Bant. 


; Eine 85,000,000 Ban. & 
* 4833 $, Ashland Avenue, : 


Dffen von 9 bis 4:80. — Bonmerdiag don 7 bis 9 abends, und 
Samstags vun 9 bis 9 abend, 


Beamte 

Proͤſident 
Chatles E. Schic. ...........Bi⸗epraſident 
Oito G. Roehling...............Aallierer 
Victor G. Thiele..............ilistalſiexer 
Balter M. o...... "Silfälaifierer 
Offen Eamdtag abends von 6 His 9 Uhr 

Eure Kundſchaft iſt herztlich vinltommen. 


Direkte Dampfer 


Danzig: Hamburg ! 
ennen Schiffsfarten wa F 


Kotterdbam Sabre, Antwerpen, Eopenhagen,Zrteft ' | 
X 

Geldsendungen 

Liberty Bonds — Wechſel auf 


Seutiche Bank in Berlin, 


fotwie auch auf erfte Wanlen in Delterreid, 
ER 
Lurem — du 
Fan, Lithauen, Eithonien, Rurland, 
GEtabliert 


J. S.LOWIT 2, San 


ce ® ie — Dom 10—12 borm, 


8 


Rene ee 


zeigen 
— Eitigei 13_ Bremer —— 
at au berfa: sion: 75 Pic erde und Eſel, 
0 aufwärts, chbeı all 50 Sets erden 6 | 
hirre und Wagen, Nehme Siderng | € 
Bonds in volle Zablı 4 Se 62 Arher Avenue. Is 7 
Cte Bu Sırake. 26apimtX 


"Bu verlaufen: 20 Werde und Stuten, billia, 


(Sebt diefe Anzeige auf,y 


Habt ein Kebif, das End; pafı. 


Koralit » Gaumen — 
neu — natärli 
20jährige Erfahrung! 
Mit meinen Methoden 


CH 
Vreis * 3 


zn vertaufen: 20 Pferden 
eıles muß di efe W 6 berfauft werden wegen 
! vreißen der Brauerch, 2410 N. 
Tel.: Armitage 7639. 


: Sialten— 
Che sure. 2 
Beftern ve. | < en: a 


di⸗ e| TE 5.05 


Freiheitsbonds. 
. 38bproz. .... B.30 3. 44vproz. 
4aroz. .8.00 4. 4i pro⸗. 
apxoz. ...... .0 —— 
——— .86.10 45pro4. . 
4 Pros. .....85.021 Sıproz. u 


me 
Ofenteile und Reparatur 
Inseinen unter biefer Mıbrif 18c die Retle.) 


— Bafterıroris fir alle Oaent. 
en nide Margoli warıTee 
Abenue. PR 


-00.44 


2% Sapıı wE| 
Seite des Falles ausführlich bis zum | 
ae, am Europãiſche Wechſelraten. 
—— 525,000 oder mebr (fir Meinere Beträge |der legteren zeigte, daß im februar | (Blue Jaland Ave. und Roofevelt xel.: Diverfey 2567, 
Cables Cheds ... 
30 malt James Shean behauptete, bie ber Abjchiebsabend des berühmten | 
o' Häbtifche Einfehäger D. E. Caldivell | Vorftellung abgelaufen ift. nende Mefultate ober 
eine —— 10 bis 6. Abends nach Verabredun 
2044| die Gefelfchaften angegeben hätten, | Hauptrollen find Haffifche, befonders 


3552 ©; aus dent Musland iit gering. Nor- | 
_ Ranarienvögel, Cettiert- | wegen bat einen Teil des impor-Iten. Die Stadt wird nunmehr ihre)... .. N a — | 
erhal, 2 Klar, halber. | tierten Roggens wieder verfauft. ei ae ® 
92 ten, und bie * ET 
— en, ——— 100. an u — — —— die ihrige b 5! Bor einem 1200töpfigen Hublitum Transatlanfı tie Transportation (0. It, 
ı ” aufw, Rec J 
21 Archer Ave. nab je Sallich, Ze, | zuun Co, 12 3 zum 10. Juni. Der geitrige Der — — — Br Zhenter 1646 LARRABEE STR. 
karp Werfelraten für Beträne zen 
| : find „14 „Die Räuber“ ı S . b . ? 
— und Wagen Inner Sinanser bende wie (alt: ur En rn at. a - — —* set 
nt efer m — 2 ( ( 
ug Yirter BORe 10: Din Del) 19 SEE a ch er 05: Monat des vorigen Kahres, aber Anz | Gleichzeitig war diefe Aufführung 
otp egen— 
| _Cheds 
Br: ‚| Qedung der alten Schulden und der New Yorker jüdifhen Schaufpielers | 
40) BondssZinfen ließen feinen Reinge- | Yofeph Kepler, deifen diesjährige? | 
„17.20 yoinn für die Gefellfchaften zu. Der|Chicagoer Engagement mit Iron — —— 
"| Gerichte, die Straßenbaßnpfoften, Joſeph Keßler iſt eine der bedeu⸗ Line Zablung in den äiwierigften Sällen, 
‚60 | ade Ga d h 
Dröhte und fonftigen Ausftattungen tenbften Kräfte der amerilanijchen | En us elle ee 
feien $1,000,000 ieniger wert, al3 | jübifchen Schauſpielkunſt. Ecntral 6975. RK tue meine PÜlrbeit tel 
Keine Affiftenten. 
onco| Und ber Wert ber Geleiſe ſei um Hamlet, Romeo und andere Shale⸗ Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialkst, 
96.92 942,000 zu hoch angegeben. fpearesSchöpfungen. Zn Schillers]? 
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Bimmer 416. 35 ©, Dearborn tr Ta 
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“The Store of Tö-day and “To-morrow Schweizer Umſchau. 


THE FAIR 


8 
Stete Adams and Dearborn Streets 


Bon Ernft Bakı. 
Eophright, 1920, Tmwentietd Eenturh Netv3 
Features. 


Rauchtahal 


White Seal 
Long Cut Rauch 
Tabak — 90c 
Pails (2 an je⸗ 
den, keine abge⸗ 


WA.WIEBOLDT & CO. 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


Emaille 


Blidden’s 
weiße Gmaille, 
Gloß, die zuver⸗ 
läſſige Sorte, 1 
Büchſe an jeden, 


2 STORES 
MODE 


24,000 Büdhf. Armonr’8 Helmet 
Porf and Beans, No. 2 Größe; 6 
Büchſen an 1 Kunden, 
regul. 15c; Büdjfe zu... 


Bürich, 19, März 1920. 
u um & Ob e8 wohl auf Erden nod) ein 
Bar uins in & urd to en $ Land gibt, darinnen Mil und Ho- 
8 zinig fließt? Seltjame Frace einem 
amerifanifchen Rejepublifum gegen- 
über, denn wenn e8 wirflic heutzu- 
tage nod) joldy gejegnetes Land gibt, 
ſo kann das doc) eben nur Amerika 
fein. Wenigjtens bildet fi) das der 
Durchſchnittsmitteleuropäer ein, und 
Xwo immer man auf einen Amerika— 
ner ſtößt, wird der Fremdling mit 
Fragen nach den Zuſtänden in ſeiner 
Heimat beſtürmt, ſo daß er bald 
nicht mehr ein weiß, noch aus, und 
ſich vorkommt wie ein Tollhäusler, 
daß er ſo wahnſinnig geweſen iſt, 


EEE 


EUR SIE DE Er De ur | 


liefert), 59e 


4 Gal: $1 
* jeder .. : 


lone zu. 


% 


» 


| 
| 


8 
rar 


got 
as 


* Gov't. Staudard No. 3 Tomaten, 
nur 6 Büchſen an einen Kunden, 


regulärer Verkaufspreis 11 c 


206; die Büchſe zu 


> Feine Hemdenzeuge, Yard breit, ı 
nette Moden; abjolut tmafchecht; 
Fabrik⸗Stücke. 

Novelty Kleider - Ginghams, 82 
Boll breit, hübjche Moden; Fabriks 
Stüde bi3 gu zehn 
Yards. 


Weite Nainfoofs, fein 
und glatt, Mard breit; 
sorzüglie Xingeriec 
Qualität. 


36,000 Büdhf. geichnitt. String- 
bohnen, No. 2 Größe, 6 Büdhjl. an 


1 Käufer; regul. Preis 10 c 


1dc; die Büchjfe zu 


‚CS hwarze mercerigeh Satineß, bor- 
zügliches fjchwarg, für Gfirtings, 
Bloomers uſw.; Yard breit. 


|. ovelty Bungolam Gretonnes; 
\Nebr feine Moden und Farben; Mard 


| breit; Kabril-Stüde bis 
Weite „Blite Bird“ 


au 20 Yard3; die Töc 

ualität. 

feine franzöſiſche Unter— Yard Weihe Shafer-Flanelle, 

Muslins, Diefelben find Mard breit. |Amosfeag; Yard breit; ‚nicht ein- 
Freine Franzöfiiche Perenies, Yard |Taufend, mendbare Qualität. 


Governm. Dregon Zwetichen, — 
reg. Berfaufspreis 33; nur 4 Pfb. 


an einen Kunden; 1 8 c 


ſolange Vorrat, per Pfd. 


se 


J 
Novelty Kleider Voiles, 8 
40 Bol breit; Foulard: % Roſenhüſche 
Extra feine 3 
Jahre alte Roſen— 
+. 


Weifts 


Voile Waiſts 
für Damen — 
angebr. Par⸗ 
tien, ſämtlich 
gut gemacht — 


Congoleum 


3 bei 3 Fuß 
EG vn golenm 
Squares für 
einzelne Stel— 


Moden; heller u. dunkler 
Untergrund; 75c Corte. 


vn m 
r 
chlifglas 
Eleg. geſchliff. 
Glas NWaffers 
Iriine, graziöfe 
Fsalfon, händis 
ge Gr., mehres 


Sectional Pa- 
nel Spitengar⸗ 
dinen, Files 
und Madras 


Nanel:Bardinen 
—B eraris 


träudher — gute Große Tier. f 


breit, fanch hellblaue und Andigo Weif farriertes Pajama Muslin, 
blaue. Mb. breit; dauerhaft, mäfcht fich gut. 


Kauft morgen und jpart Geld. 
Seide-Verkauf Schwarz und marineblau; Satins und 


—— Taffetas; feine reinſeidene, Yard breite 
Qualitäten; glängend und ſehr dauerhaft; 

. die Nard zu 

> « Zweiter Floor. 


2 


: SQuafer Gardinen 


Nerte I Werte 
bis 81.39 bis 85.95 
zu S9e zu 3.89 
Quaker Quaker 
Seetional|graft Gars 
Vanel Gar⸗ dinen, inAll⸗ 
dinen; kön- dver Gffeks 
= nen in 10 gen; Filet 
ne EN DR vielen Abtei: Gem eb e, 
TE erg F N e⸗* . 
EEE ag lungen ge- Sypitzenkan— 
et er OS, jauft werden ten; au 
rn 49 iv ı e g V eine Partie — — 
wünſch t; Nottingham Gardinen in vielen 
manche in Filet Gewebe, andere in | yrachtvollen Muitern; nur 89 
fanch Effekten; Werte bis fũt Mittwoch, das Paar 
zu 81.39; nur Mittwoch, C st 
die Abteilung äüt..un.... He Trapery Gretonnes in einem 
$1.19 Ouafer Craft Neis, wunder: yundervollen Sortiment bon Mus 
volle Auswahl von Muitern in Filet nern und Karben, pafjlend fir viele 


Semweben und Allover Cfs 05 |>tede, die Yard offeriert 79e 
fetten, morgen die Nard zu c * 

98ec Quaker Craft Nets in einer 
Auswahl bon hübjchen Mllover Ef: jbreit, in Wlau, 
etten, in Weit, Elfenbein oder Grün, jo Tange bie 
aghptifchen Farbe, die 79e ‚die Mard offeriert 


J —— 
Vierter Floor. 
* 
* 
* 
ale 
ar 
ne 
Ar 


Bartie vorreicht, 


LT 25 5 20202 


oyal Wilton Rugs 


Standard Onalität, 9x12 Fuß 


* 4 ſei — — 
> Eine ausgezeichnete Aurslage von Mustern von mehreren der & | feine Grenzen, und wenn jeßt, ic | 


% populärften Sabrifen Amerikas, Teitgns und Farbentombinatio—- 
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Norden, 
| Deutjch-Dejtereich gilt ja die Schpeiz 


jid) in diefe europäische Sammerwelt 
zu begeben. Nur ein Schweizer fanıı 
dem Amerikaner die Empfindungen 
nadhfühlen, die ihn bewegen müjjen, 
wenn er ji) al3 bedrängt und einge. 
engt ficht, nur ein Schweizer ficht 
ji in einer ähnlichen Zage, und für 
unjere Nachbarn im Dften und im 
für Deutichland und für 


232300000 DDDDDDDDDDD— 


O202020) 


— — 


für 
als ein Paradies auf Erden. Be— 
weis: im Erzbergerprozeß konnte 
man während der Verhandlungen 
im Publikum oft und oft die Be— 
merkung hören: Und wenn er ſchon 
erledigt iſt, was macht es ihm denn 
aus? Er hat ſeine Gelder in der 
Schweiz in Sicherheit gebracht! 

Ach ja, in der Schweiz! Sie galt 
allen Nachbarn während des Krie— 
ges als ein glücklich beneideuswer— 
tes Land, und als ſolches erſcheint 
ſie ihnen in der Mehrzahl auch heute 
noch. Wir wollen ja ganz gewiß 
nicht undankbar ſein, daß uns der 
Kriegsbrand verſchont hat und die 
fürchterliche Lohe nicht ins Dach 
unſeres Volkshauſes überſchlug, 
aber wir haben für unſere Verhält— 
niſſe doch wahrhaftig auch ſchwer 
genug zu leiden gehabt. Wir.wol- 
len 63 uns nicht einmal als Ver- 
dienit anrecdhnen, dab wir von der 
Kriegsfurie verihont geblieben jind, 
denn aud außerhalb unferer Orenz- 
pfähle wohnen doch ſehr kluge Men— 
ſchen. Wir wollen es einfach als 
eine glückliche Fügung hinnehmen, 
daß unſere diplomatiſchen Be— 
mühungen von beſſerem Erfolge 
gekrönt waren als die irgendeines 
anderen Landes. 

Aber ſchließlich hat doch alles 


65€ 


zen Balet (2 a 
jeden): jedes .. 


es tatjädjlich geichehen iit, ein Wig- ! 
bold fommt und berausrechnet, 


350 Seidlitz 
Powder, 


Wurzeln und 
Zweige, 
Farben, zu 


ſortierte 


— 
Danderine 
die 
— und das 

Maulär 31.00, 
IE fpeziell, au.. 


h 60€ Kiite- 
Kl tine, au.... 


Kopihant 
Haar, rar 


59c 
38c 


) Gummihand⸗ 
ſhuhe, alle 
Al Sröheı, zu 


48c 
2TC 


u 


ausgezeichneter 
Stoff, volle 
Größen, $2.48 
wert, für 


1.39 


Co lange fie 
vorhalten.) 


Grepe Tiffue Toilet Papier 


—perforierte Vlätter (9 an 
jeden Stunden) ; feine Rojt- 
oder Tel.sBeitellungen, 


9 Rollen, 27c 


Ober⸗ und Untertaſſen 


Ovide dünne Porzell. Ober⸗ 


1 


Marshmallows 
die beiten im Marlte, 6 Un: 


*123c 


2:3Ölline ununterbrocene 


t. Untertafien, 


14 Quart gran emaillierte 
nahtloſe Geſchirrſchüſ— 
jel, mit Griff, zu... 59e 


$10.590 faglch Bett- 
Springs, 


Te Lux boppelt 


35c tert, 
1 Dutzd. 
an jeden; 
Dutzend, 


2.29 


niedriger Preis, 
Section, au 


gewebe, 9 Zoll 
breit, 214 bs, 
lang, vpaffend: 
f. irgend eine 
Größe Fenſter 
Werte bis Oöec, 
ein wunderbar 
per 


Union Enits 


Frühjahrs 
ſchwere extra 


- Gr. UnionSuit3 


für Damen — 
Shell Finifh ob. 


1 Euff Anie, Grös 


ben 34 bis 44, 


zu nur 


A \oder 
# i 1 / 
s 5 { 
—W 4J 

ı 7 
8 


8Ic 
Unterzeng 


Extra Größe 
Damen Leibehen 
—furze Mermel 
arnıellos, 
und enges Sinie 
oder Umbrella: 
Beinkleider 
Größen bis 56, 


ſpeziell 69e 


; 


45 Pib. rein weife Layer 


5739 


Tee Coll 


Filz Matraßen, in allen 


Ien in ber aa 
Küche, können Ü 

au artößeren 

Sauared aus 

f a mmmengelegt 

werden, Teine 
Thonce-Beftellungen, fo 
lange fie vorhalten, Stück 


Neberhojen 


Knaben-Ueber— 
hoſen od. Rom— 
vers, Ueberhoſen 
ſind einfach blau 
—ſtark und gut 
gemacht, Größ. 
3—10 Jahre — 
Ronpers 2—6 
Jahre, Fabri— 
kanten Seconds, 
zu nur 


Ic 


Regeuſchirme 


Negenſchirme 
für Männer und 
Tamen, Stahl: 
Nods, Paragon 
Geitell, einfache 
u. fanch Griffe 


Schwe⸗ 


Porch Curtaius 


Gardi⸗ 
nen,— 
lobfar» 
bige ı, 
weiße 
Strei⸗ 
fen, bes 
teit 3. 
Hängen 
10,50 
wort 
Fuß lang, 


350 


Faſſon, a4wei 
Felle ausge⸗ 


Magneda Sprechmaſchinen 
Nadeln, jede ſpielt 10 Re— 
kords. 50 in Box (6 Boxes 
an jeden Kunden), 


3 Shhahteln 20r 


Männer: 
Hoien 


30 bei 42 Tail. 
lenntaß, von hüb⸗ 

fhen fortierten, 
geitreiiten Caſſi— 
meres, boller 8 
Schnitt und gut 5 
gemadt, Teiten: 
tafıhen ımd 2 
Hüftentaſchen, — 

für 


Strumpfwaren 


Schwarze baum⸗ — 
woll. nadtlofe Das ! 
menftrüimpfe, boys 
beite Serlen nd ra | 
Beben, alle Grö-jW_ WW. | 
zen, und fchivarze; WR | 
nabtlofe baumwols | 
lene Strümpfe für! ! 
Männer, Doppelte) 

Ferfen ımd- Seben,! } | 
alle Größen, Aus 


re Mufter zur 
Auswahl, cine 
im Bild, — 
(Schmuckſachen 
Abteil., Haupt 
Floor), au 


PETER’S 
Paste 


beffer ala 
Schuhwichſe, * 
in ſchwarz X 


—— 
u. braun; — * 
(2 an je⸗ „I PX * 4 
on, —*8 
den ku-öj 
dun); keine abgeliefert, 


RD 
Schadtel, 53c 


Gaslampen 


Lindſay 
Brenner 
Crown 
Top In— 
verted 
Saslicht ; \ 
£ont plett 
wie Ab— Will 


bildung, 75c wert, 49e 


Ipez. fir Mittwoch 


Gute Gläfer 
find wun- E 

derboll — 

fie ber: 

büten 

m e iftens ⸗ 

Kopf— 

'hmerzcit, 

Anftrenaung der WUugen und ge 
ben natürl. Cehlraft. Tr, Sirke. 
(17. Nahe bei Wieboldt’8), ga» 
rantiert jedes Baar und taucht 
Linfen das 1.Nabr frei um, wenn 
notwendig. Torte Linfen, lom⸗ 


f- 


Ffoiten VBernis Martin Bett: 


itellen, alle = $15.95 


Größen, zu 


alle Schweizer feien Millionäre, fo | 
überjchreitet er die Grenzen. Denn 
da3 ijt ein fchlechter Wi, befonders | W 


Eprings, 2bjähr. Ga» 
tantie, alle Größen,, 


20.00 


$40.00 feidene Floh Ma» 


Osten, au. D28.I0 


Zub lang, 
vuß lang, 
yuß lang, 


plett, jctt zu 


$3.95 
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SOSSE 


* nen {md neu und harmonifieren meiltens mit irgend einer llmge- 
weil er auf Koften eine uns| 


* bung. Eine eng gewobene Qualität, die gröhte ı we, 
97.50 
+ ftammverwandten Molfes, ber 


= Zufriedenheit fihert. Auswahl von befranzten 
oder unbefranzten Teppichen; 9x12, morgen zu... 
| Deutich-Deiterreicher, gemadjt mwor- |. $ 
Inlaid Linoleum den iſt, denn im Laufe der Rech— ihm ſelber ausgefertigten Steuer⸗ 


* 
7 * | 
+ 9x12 nahtloje Wilton | 
Spezialität nung fiellt e3 fich denn heraus: Wir Feng und mod) jehr viel weniger 
= find Kronenmillionäre. Der Stand PR Jammerſchilderungen der ſo— 


* - = 

= Belvet Aus, 58.50 

.. . —2 erſ ti 

x — —— Qualität eingelegtes Linoleum; % der öſterreichiſchen Krone und die dialiſtiſchen Blätter. Dar ord- 

+ ſiſchen Entwürfen in der vorzüg⸗ wird regulär aufwärts für zu 82.75 | Damit zuſammenhängenden Not— | re — jeder Schweiger müſſe | 
lien ein-Ztüd dauerhaften are, ‚Die K-nabont-Farb verkauft, —— ſtände der jungen Schweſterrepu- ſich ſelber einſchätzen. Das Ergeb: | 
dem Migaten|1,mar, zum elerdinge üßer af 

Heim eritehen. Xiele Effete wer- |haltine Partie zur Muswahl in der nit Peranlaffung zum Biteln 8 St * aunlich. Ein Beiſpiel. 

den jetzt zum erſten Male gezeigt; regulären 2 Yard Breite; Die geben. Wenn das der Oeſterreicher, ie Stadt Züri .zeigte an teuer. 

pflichtigem Vermögen im Sahre 


Größe 9X12, Zuadrat = Yard wie e3 hin und wieder vorkommt, 
8.5 1.89 b wi 1894 536 Millionen Franken auf. 


Se zu Ä H jelber tut, fo ift das feine Sadıe |, im X | 
vierter Floor. Jund iſt ſchließlich nur bitterer Gal— —* —— 1918 — 
7 Millionen angewachſen, 


—A —— genhumor. Der tut ihm not, um —— —— 
Vitrified Porzellan Caſſeroles ten Sinsiche, auf 18 


ih behaupten zu fünten, wir aber WELL; „g>JC 
J Y. . . 1 Mon 171 ER A OR 2 
| jollten derartige Scherze, die Feine | “tonen und im Serbite 1919 gar 
auf 2514 Millionen! Ganz ähnlich 
(Eine wie abgebildet. 
inwendig weis, Auswahl bon Kallons, Tr, 8- und 


ſind, billigerweiſe unterlaſſen. ne \ 3 Ab 

| Ganz abgejehen davon, daß die Zu. | MÜR cs mit dem itenerpflichtigen 
Yzöllige Gröhe. Ahr werdet jicherlich eine Kajjerolle 
bierunter finden, die in Euren Staiferolle » Rahmen 


“= ... . | Fi 11 17 21 N I ) 
en ftände bei uns doch eben auch nur Einkommen zu. Im Jahre 1894 
hineinpaßt. Aus feinſter Sorte Vitrified China ge— 5, 


* 
2 


Hente 6i8 8 Uhr abends, 


Jos. Aschkar & Co.; 


Bankiers, Schiffahrt und Expedition 
Am Geihäft feit 1900, 
75355 WwW.North Ave. 


Sudoitede Halited Strafe. 2. Stod. Vieber der Apotheke. 
Telerhon Lineoln 6161. 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, wad wie Euch geden. Leidet Ihr 
an Kopfiwch oder lauſen die Bachſtabeu 
beim Zeſen durcheinauder? Seid m 
ichläfrig oder Breunen Eure Augen nadı 
dem Leſen ober Nähen? Alles Died find 
Symptome von Ungenbefeften. Mir 
befeitigen alle Ungendefhwerden gäns- 
(id und anf wilfeniheaftlihe Weile, 
Ueber 40,000 Befrichigte Kunden find 
geullgender Bewels unſerer Fählgleit, 
für Eure Mugen umfalfend sw ſorgen; 
unfere @reiie find mähin und wir ga- 
ranıisen vollftändige Bufrichenheit, 


Durchweg Seaſoned, ſchwere 


Geldlendungen 


nach 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo⸗-Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 


Ausſtellung von Checks und Eröff⸗ 

nung von zinſenbringenden Spar⸗ 

Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


144448 


* 


65 Firſt Mortgage Gold Bonds. 


K. R. BEAK & CO. 


Foreign Dept. 
Bank Floor, DOgden Building, 
196 N. Glast Str, Ede Late Sir, 
Chicago, Ill. 


6apdidoſaſone 


Geldſendungen 


Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 

Ausftellung von Cheds und Eröff- 

nung bon zinienbringenden Spar» 

Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


62 Firſt Mortgage Gold Bonds. 


CHAS. SCHLOTE & CO, 


ae 


* 
Kt 


Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks. 


Dieſe Preiſe ſind ohne Anzeige Aenderungen unterworfen. 


Deutſchland: I Polen: = 
an! 10,000 polnische Mark... .$67.50 
10,000 Marf heute... 51 12.50 100,000 polnische Mart — 8650 
100,000 Mark heute... $1720 Gzeho-Elowalin: 
Defterreid: 


; 10,000 Stronen heute 
100,000 Kronen heute 

10,000 Kronen heute... 
100,000 Kronen heute........ ‚3540 | 10,000 Kronen 


—* 


ee 


Hübidhe braune Farbe, 


— 
> CE 


* 


| Dritter Flsor, Eenu 


et 
SER TITTEN 


— — — — — 


* 
* 


* 


CU IE PEN u) 
74 —*8 71* 

— 
NE 


4 


4 


.. 555 | Jugo-Slavia: 

375 

1100,000 Srauen...........- $725 

| Elfaß » Kothringen und Luxemburg: 
10,000 Kronen heute........$55 | 1,000 Franfen 

100,000 Stronen heute $540 !10,000 Franten 


Breije für bares Geld: 

10,000 Marf, wenn heute gefauft, Zu... --.......-- 5200 
100,000 Marf, wenn Heute gefauft, zu $1950 

10,000 Kronen, wenn heute gefauft, zu 570 
100,000 Kronen, wenn heute gefauft, zu ö 

10,000 Ruffiihe Rubel, wenn heute gefauft, zu....$175 
100,000 Ruifische Rubel, wenn heute gefauft, zu....$1670 
Chiffsfarten über alle Linien. — Ausländiiches Geld ftets 
an Hand. 

Rat in Steuer: und Gepädangelegenheiten. 


Grote Kuchen» oder Butter 
ieller (abgebildet) ; einheimifches 
Bitreous Borzellan; Auswahl von 
farbigen Border Tint3 und Blu- 


+ 3 . .. 
mendelorationen; 


Ungarn: 


—B —— 


* 


| ment find, wenn fie aud um |purden faum 57 Millionen Fran⸗ 
— | 
2 .ır J J ‘? en⸗Aus nohler $ — 
macht; poſitiv feuerſicher; Fabrikanten-Ausſchußz die Fehler ſind kaum — — das Einkommen auf 198 Millionen, 
J 
GlaB-Rafen (abgebi! toller, Feines ein- *| leugnet werden. Wie gehen jegt Millionen Franken, 
zwiſchen zwei Gold— | ee e e eind> ail in ch nicht Fasııh a 1 
"Choir Bottom“ und wilchen zwei Gold und fie fteht jogar ſchon ganz un— meind2 gibt, die fi) nicht jozujagen 24 
Caumerads: Koduks 
* Tonmenden 1. April nämlic) fallen | daß die Schuldenbäuerlein ausitar- | 
das find die für Vollmild und für | Togar an, in Mark und in Kronen nr 
Großes nnd vollitändiges Lager. 
de | 
* | jeligen Zeiten vor dem Kriege, in |nen, damit bradite er es auf täglich 
* En NM reie Iuitenktion im Auf | 
atenD, Wesel gut e& ums eigentlih ging. Wir, Döheres Einfontmen als irgendein; TE Safteultion im Mnfuchmen 
19c 
Gtabliert 21 Jahre, 1 1546 Larrabee Str., Simmer 6. 


das Vielfache befjer find, als in fen verdient, im Jahre 1913 dag- 
wahrzunehmen; ein Vargain; Auswahl, das Stück ne ru 
vr. % we 69c & 49c Was nicht geleugnet erden und nad) der Selbiteinshägung des 
det); 12 Boll aron: beimifches Porzellan; & | zugeitandenermaßen einer beiieren | Tas Bild stellt fi num fo dar, 
Blumen-Schliff; fpe- " usmahl mr & | mittelbar vor der Tür und Elopit ‚ber Nacht ums Doppelte reicher ge- 
aueı Hanptanartier für alle Arten 
> !in der Schweiz alle, aud) die aller- ben und die Landitreidher ji) ein | 
E Fettkäſe. In dieſen beiden Dingen |dU Tpefulieren. Für jeden Franken 
EP Niedrigite Preife in der Stadt, 
* |fchwelgen fönnen wie im ben glüd- |colo in den großen Hotels 50 Sro- site Preif 
Sund oder Tee-Teller, zu den wi ö > 
haben au ein Brot, jo fein wie öſterreichiſcher Miniſter. Die aus! und Fertigſtellung von Nildern. 
Srdister Floor, 
Offen Adends und Sonntags, | 
f 
l 


ee 


fen, ganz fo, wie fie im Laden hän- |und jtehen heute zu ihrem eigenen | 


Ge und ns, men, und den Gelasen re sis. S|Lang’sPhotoSupply House 


av22dolafondi® 


Schiffskarten 
Helddſendungen 


Billigſte Preiſe. 
—I .”. Bolmanten 


— 


dürfte dem ganzen Telfe in jeiner | K. W. K EM Pr 


Geſamtheit der Riejenreichtum | | zei.: Kain 4491. 120 N. fe Calle Eir. | 
Inicht frommen, Bi8 hier fein Wan- | Offen 0-8, Gennises 9-18. | 


Seiterreih oder au in Deutjc. | gen 153, im Jahre 1918 fhmwoll 
a nessrrrr u ed |. — — 
Reiche geichliffene Brot· und Butter- Xkann, das foll ganz gewiß nicht ge- ergangenen Jahres betrug es 399 
ſchwerer Aarer Blant bübfche Vorder-Mufter und froheren Zukunft entgegen, daß es kaum eine kleine Landge— 
>. — A de Auswahl, nur 7 * 
% ziel, Mitt- N — am saz #iichr v nl Mi ſehen hätte. Die Folge war weiter, 
— 1.95 ; ee, Pi : Klichr vernehmid an, Mit dem 
” — — 
» 
ekten Narionerungsmarten wen, Yankfonto eröffneten, Sie fingen ı Bhotngraphiihe Bedarjsartitel 
April | Trinfgeld faufte jtih der $ Bic« | 
$|merden wir nah dem 1. April | <tinig ifte ſich der Herr Pic- | 
* ! 
nen, D ı Entwickeln — Druden- Vergrößern 
* x denen wir gar nit wuhten, mie 00 Kronen und bezog damit ein | 
obigen J. am Mitt ° 
Suchen, wie zugegeben werben | Deutihland importierie Dienit- ‚Freislifte auf Wunjc zugefandt| | Bank, Zufurance und Neal Gftate, 
| muß; wir Zönnen die Schinken fau. | mädchen taten dasielde in Mark 
Mehl Whole Wheat, mitielit altmodiihen Müb: 
leniteinen gemablen; 10:Pfund Sad 3 ER... © Zn 2 | 
ee ’ 89e Menſch verliert auch nur ein Wört- dieſe Tatſachen nun gründet der 
lein darüber, ſo einer ein halbes Witzbold ſeine Behauptung, derzu- 
Schwein über die Schulter nimmt folge jeder Schweizer ein Millionär 
und damit davon geht, wenn er es iſt. Auf den Kopf der Schweizer 
vorher bezahlt hat, noiabene. Sonſt Bevölkerung entſällt nämlich ein 
würde es ihm doch übel genug ver- ſteuerbares Vermögen von 20,000 
merkt werden. Der letzte italieniſche Franken, und für jeden Franken 
Erdarbeiter hat. ſeinen Wein auf kriegt man 50 Kronen. Das ergibt 
dem Tiſche, und unſer Geld iſt gut. dann glatt die angeführte Million. 
Alſo, was alles dies angeht, ſo Was die Rechnung an ſich an— 
geht es uns wirklich gut, und wir geht, ſo ſtimmt ſie alſo. Fragt ſich 
haben nicht zu klagen. Aber wir uur, wie weit dieſer Reichtum dem 
kommen doch noch nicht ins rechte Volle zum Segen gedeihen wird. 
Verhältnis mit unſeren Nachbar- Es iſt dabei nämlich auch noch in 
völkern rings um uns herum, nicht Betracht zu ziehen, daß man, da die 
Filed Salt Port, Me |nur mit denen germanifchen Blx- | Löhne in Sranfen fait ebenio hoc) 
3 tes, und daran ift der Walutaftand find wie die in Marf, der 

| Ihuld. Die hindert fie und ums | Schweiz heute um das ünffache 

!baran, in ben unerläßlih not=|billiger Ieben fanıı al3 im benad)- 


Lade, Chinook, 


fanch, 1a 19 
c 


Büchſe für 
Clam Chowder, 
„B. & M. Oxford“ 


Marke, Nr. 
*230 


3 Büchſe, 


Ertrafic, Zitre- | ©! 
nen ober Banille, | 
garantiert rein; Mallaroni, Spaghetti oder fanch, in 40 Pros. 
4 Unger 


a 2 ee ie DAC 
Chuck Ronit Beef, Pfund 15c 
Sweet 


Swecet Pilled California 
Schinken. Pfund 20c Thund... 
Siebenter Floor. 


Roſenbüſche 


NRoſe ef Sharon, 


Daum, 39e 


Etüd.. 
Clematis, bas 


et  4Ie 


King Squab Suppe 


Soeben erhalten, 400 Tus.; 


15c Größe Büchfe Je 


Bre'r Rabbit Molaiies. Wir 
mofehlen. Molaites j zu 


Mie 


vice O5 


Shrimp, friid 


berpadi; Nr. 1 
Bücie 200 
Liquid Glaß, für 
das Präſervieren 
von Eiern, 29 
Duart.... C 


Peaches, extra 


115 North Avenue, 
nabe Elar! Etr, 
absdift⸗ 


r 
rur 


* 
* 


ee 


phantaitiihen Träumer, die fidh | 
den Ihönen Stüniten und den freien | 
Wiſſenſchaften zu veridreiben tö- | 
richt genug waren. Hier gähnt die | 
große Kluft, hier zeigt fi) au) bei | 
un® in der Schweiz der geivaltige | 
inner Siwiefpalt, den der $trieg ge- 
ſchaffen, wonach die Muskelkräfte 
alles iſt und Hirntätigkeit nichts 
gilt. Ehe hier nicht ein vernünf⸗ 
tiger Ausgleich geſchaffen wird, 
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* 
** 
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tr. 10 


Geldjer dungen Lebensmittel -Verjand 


G Dentiäland, Deutſch· eſterreich. Czechs · Poſtpaket und Fracht, verſicher! 
” — — "Ungarn, Polen, 1° bo] vn . ch ver! 9 


Rumänien und Jialien. und verzollt: ab Chicago oder direkt 
Schiffsfarten ab Hamburg. | 
Bocntur nnd Notariatd-Kanzlei, Anfer Hamburger Lager ifl etabliert 
Wir laufen und verlaufen: 3 bi8 4 Wochen Zeitgewinn. 


Liberty Bonds Kir berfenben verfihert und verzallt nal 


ee 


ın 
ıL 


Bancy American Beauty oder Rletterroien; 
Eure Auswahl, das Stück .. 


390 
Bwichel Cets, 


fanch, 10e 


Pfund.. 
Bolton Yvoy, 


Epirca Ban 
Hautii (Bridal | miichter Raſen⸗ 
Wrath), groß, | graß - Eamen, | 
Stüd | Pfund | CStüd 
für:.. 390 Me... 370 für 39e 


Nehmt mitlere Elevatord zum adbten Flaer 


EEE TETITTTEETTETTTTN 


allen Pändern (DTentihland, Defterreih, Böhr 
men, Schiefien, Polen etc) ab Hamburg 
J V ZINNER & (0 nur frifhe, eritflaffige Wareır, 
Wir erhalten für uniere Palete Poltaulttung 
* | menbigen Warenaustaufch zu treten. barten Deutihland. Der unge- del eintritt, ift die Nation wohl | de le ‚Ve eb Emplängenh, die nad Ghicage zurüdgen 
| ie fommt num alfo der Wig- ;ihulte Arbeiter fängt nad) dem Ge- milionenteih an Geld, aber arm — (Im @elsäft felt 1908.) | @tanbard Kitten zu 925, 345 db 75 ek 
Beſter ge | ‚Bold zu feiner Behauptung, wir | haltsreaulativ der Stadt Zürich mit | Hettelfarm an inneren Werten, denn | 619 W. North Ave. Tel. Diverfch 8287. | Salten See, Schmalz, Shinten, Kaffee, Inter, 
s  feien Milionäre, einer Behauptung, |einem Minimalgehalt von 5000 bis | mag nit uns a'ler Reichtum, wenn “3 LUCKE 5107 ©. Aihland Ave. Tel. Blod. 6570. ungen Cie bei uns bor ober (dreiben Eie 
|die id} noch nicht einmal bejtreiten au 6000 Franken an, der Straken- | ung der Geiit verdorrt und rer. WILLIA . | Offen 9-8. Eonntagb 9-12. un 
tar amd will? Sur gegen Die (bahnfdaffner Begiet 8000 Sranfe, ümmert? Die geitigen Berufe| GRIEM & MENER-EIGEN 
orm wende ich mi. Die Steuer. |und jelbjt die Dame, die das öffent- | mirffen aber nad) der Lage der ea 
er find daran jchuld. Der —* W. C. in Dans hält, wird |@inge zu Grunde aehen, ge. 1901 Irving Park Bivd. 4efet Die 180 zu — * er Str. 
18 war mißtrauiſch geworden ür mit 5000 Franken entlohnt. — ——— werben | un ſt — 
und glaubte nicht mehr den von Wer weniger bekemmt das ſind die Leſet die Sountagpoſt“. elle. Faber: alertannn 00 » 0 n nin 8P 8 | Haufte Zür von Mandel Cie; mie, 
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